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Leserfotos der Woche

Schmetterlingszeit

Viele farbenprächtige Schmetterlinge genießen derzeit die warmen Temperaturen und freuen sich an den blühenden Pflanzen. Auf ihrem 

Schmetterlingsflieder hat Angela Lindner aus Trogen einen Schwalbenschwanz entdeckt (Foto links). Ein Pfauenauge ist in  Renate Munzerts 

Garten  in Bad Steben heimisch geworden (Foto rechts). 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht im 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu. 
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07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen
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* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!
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WIR IM FRANKENWALD

In eigener SacheIn eigener Sache

Aufgrund des Feiertages am  
Donnerstag, 16. Juni 2022, wird der  

Anzeigen- und Redaktionsschluss in dieser Woche 
auf Montag,  13. Juni 2022, 10 Uhr vorverlegt. 

Bitte beachten Sie diese Änderung bei der  
Bekanntgabe Ihrer Termine und der Buchung 

Ihrer Anzeigen!

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555
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hören sein wird, erfolgt die 

„Beschallung“ des Geländes und 

Bereitstellung im Internet wieder 

in bewährter Weise vom Verein 

„on tour for jesus“. 

ren neuen Mutes und innerer 

Orientierung. „Gottes Wort steht 

bei unserer Pfingsttagung immer 

im Mittelpunkt“, betont Kathrin 

Gaube und damit dies überall zu 

Bad Steben/Bobengrün – Die 

Vorbereitungen laufen seit vielen 

Wochen, das Sicherheitsge-

spräch hat stattgefunden, die Pla-

kate sind gedruckt und ausge-

hängt und die 200-köpfige Hel-

ferschar steht in den Startlö-

chern. Pfingsten in Bobengrün 

bedeuten drei außergewöhnliche 

Tage für die Menschen und 

ehrenamtlichen Mitarbeiter 

nicht nur in der Frankenwaldge-

meinde, sondern auch für die vie-

len Besucher aus nah und fern – 

wohl an die 10.000. „Wir sehnen 

uns wieder nach einem Treffen 

im Wald unter Gottes Wort“, 

betont die Vorsitzende des CVJM 

Bobengrün, Kathrin Gaube und 

erzählt von den Ullr. Die treuen 

Tagungsstammgäste der Pfingst-

tagung des CVJM wissen um die 

Ullr, jenem kleinen Festabzei-

chen mit dem Tagungsthema der 

Pfingsttagung, dass mittlerweile 

als Sammlerobjekt gilt. „Heuer 

sind diese Coronabedingt in klei-

ner Gruppe erstellt worden, von 

nur wenigen Jugendlichen 

erfolgte das Brennen“, berichtet 

CVJM-Vorsitzende Kathrin Gau-

be und nennt Martin Sommer-

mann als Ideengeber des diesjäh-

rigen Motivs. Zwei Messingstem-

pel braucht es für die Maschine 

und in einem Tag sind die 6.000 

Stück hergestellt, werden zu 500 

Stück zusammengepackt und an 

die schon wartenden Seniorin-

nen verteilt, die dann die Schnü-

re einfädeln. Quadratisch sind 

die Ullr und aus Sperrholz. 

„Unsere jüngsten Helfer verkau-

fen dann die Ullr“, berichtet die 

Vorsitzende. Die Frage nach der 

Bedeutung der Schmetterlinge 

zieht einen Anruf beim Ideenge-

ber nach sich. „Die Schmetterlin-

ge sind ein Zeichen für den Neu-

beginn und Auferstehung, denn 

bevor wir uns an dem Schmetter-

ling freuen können, ist er 

bekanntlich erst einmal eine 

Raupe“, erklärt Martin Sommer-

mann und ergänzt, dass dieses 

Beispiel helfen soll, das Motto der 

diesjährigen Pfingsttagung „Sie-

he, ich mache alles neu“ besser 

verstehen zu können. Eine 

Besonderheit gibt es heuer – die 

Ullr mit dem Thema in ukraini-

scher Sprache. „Diese sind aber 

limitiert“, betont Gaube. Die Ullr 

liegen parat, das Programm 

auch, ebenso der Dienstplan für 

die große Helferschar der 200 

Ehrenamtlichen, von denen eini-

ge extra über Pfingsten in die alte 

grün geliefert werden. Ebenso 

gehört der herzhafte Gulaschein-

topf aus der „Großküche“ zum 

festen Angebot am Sonntagmit-

tag. Auch steht sonntags und 

montags jeweils ein vegetari-

sches Gericht auf dem Speise-

plan. „Am Anreisetag Samstag 

heißt es Selbstverpflegung, 

allenfalls können Wiener im Zelt-

lager Froschbachtal gekauft wer-

den“, erläutert Kathrin Gaube. 

Auch das Team Verkehr, Parken, 

Logistik steht fest und wird sich 

um neben vielen weiteren Aufga-

ben um die Schrankenöffnungen 

und -schließungen am Frosch-

bachtaleingang kümmern. 

„Fahrtberechtigte haben eine 

Fernbedienung für die Schran-

ke“, fügt die Vorsitzende an und 

ergänzt, dass es auch einen Nach-

dienst gibt. Es ist heuer die 77. 

Pfingsttagung des CVJM, die Vor-

bereitung, die Organisation und 

die Durchführung in all den Jah-

ren verfeinert und angepasst. Oft 

wird von Teilnehmern erzählt, 

dass Pfingsten in Bobengrün 

Spuren im Leben hinterlässt - 

gute Spuren, Spuren Gottes, Spu-

Heimat kommen, um unterstüt-

zen zu können. Die Wiesen, die 

später als Parkplätze dienen, sind 

gemäht. „Auch wenn es die Zeit 

für den ersten Schnitt noch nicht 

ist, die Landwirte planen es dan-

kenswerter Weise immer so ein“, 

erläutert Gaube und ergänzt, 

dass Daniel Burger auch die Wie-

se für das Indiaca Turnier bereits 

„gestutzt“ hat, die Tagungswiese 

noch ansteht. „Somit kann das 

Indiaca-Turnier auf den drei 

Spielfeldern im Froschbachtal 

für die Sportbegeisterten zwi-

schen den Veranstaltungen auf 

jeden Fall stattfinden“, versichert 

die Vorsitzende. Ein weiteres, 

wichtiges Thema – die Verpfle-

gung. „Zum hauptamtlichen 

Küchenteam zählen zehn Perso-

nen, die natürlich von weiteren 

Helfern rund um die Verkösti-

gung der Teilnehmer unterstützt 

werden, hinzu kommt ein Fahr-

team Küche“, berichtet die Vorsit-

zende und weiß um die Beliebt-

heit der Butter-Pfingstwecken, 

mit und ohne Rosinen, die von 

der Bäckerei Sommermann aus 

dem Nailaer Ortsteil Lipperts-

 Prof. Dr. Mihamm Kim-Rauchholz, Theologin, aufgewachsen in Süd-

korea. Lehrstuhl für Neues Testament und Griechisch an der Inter-

nationalen Hochschule Liebenzell. „Es dauerte, bis sie sagen konn-

te, ich liebe Jesus“‘; 

Frank Döhler, gelernter Werkzeugmechaniker, heute Gemeinde-

pastor bei der FeG Dresden, auch unterwegs als freiberuflicher 

Musiker und Evangelist. „Er sagt, mit Menschen über Jesus reden, 

ist seine Leidenschaft“; 

Wilhelm Buntz, „Der Bibelraucher“, ehemaliger Schwerverbrecher. 

Er rauchte die Bibel bis zum Matthäusevangelium, hat ein besonde-

res Herz für junge Menschen; 

Daniel Grass, Landessekretär für junge Erwachsene und CVJM 

weltweit im CVJM Landesverband Bayern und Fackelträger, 

Musikbegeistert, international zusammengestellte junge Truppe 

von der Bibelschule Bodenseehof. 

 Die Referenten:

Ullr heißen die  kleinen Festabzeichen für die Pfingsttagung. 

77. Pfingsttagung in Bobengrün vom 4. bis 6. Juni

Motto: Siehe, ich mache alles neu

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

EINTRITT FREI !

Sa. 4. bis Mo. 6. Juni 2022

77. CVJM

Pfingsttagung
Bobengrün

Gottes
Wort

 Ein Treffen
 im Wald
      unter

Pingstsamstag
19:30 Uhr  Eröffnung am Tagungsgelände 
 Alles Neu – wie geht das?  M. Kim-Rauchholz

Nahezu alle Veranstaltungen sind im Freien, im Wald bei Bobengrün. Bitte 
eigene Sitzgelegenheit mitbringen und sich für jedes Wetter gut ausrüsten!

Mehr unter: www.pfingsttagung-bobengruen.de
CVJM Bobengrün  ·  95138 Bad Steben-Bobengrün

Pingstsonntag
10:00 Uhr  Waldgottesdienst am Tagungsgelände
 Neues Leben – alte Probleme? F. Döhler, M. Kim-Rauchholz

14:30 Uhr   Festversammlung am Tagungsgelände
 Siehe, ich mache alles neu!  F. Döhler, M. Kim-Rauchholz 
19:30 Uhr jesus night am Tagungsgelände
 Gewollt – Geliebt – Gerettet! W. Buntz

20:00 Uhr Abendvortrag in der Bobengrüner Kirche
 Neues mit Gott erleben. M. Kim-Rauchholz

Pingstmontag
10:00 Uhr  Schlussversammlung am Tagungsgelände 
 Alles Neu – wie geht das?  M. Kim-Rauchholz u. W. Buntz
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Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 

und Naturfriedhof Frankenwald können  wieder stattfinden. 

Die Termine für die nächsten Führungen sind: 

Naila:       

Dienstag:  14.06., 28.06., 12.07., 26.07.

Samstag: 02.07.

Issigau:   

Dienstag: 07.06., 21.06., 05.07., 19.07.

Samstag: 04.06., 06.08.

Weitere Infos gibt es auch  unter www.wnf-frankenwald.de,  Führun-

gen & Termine. Tel.: 09293/9460244,

 E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe „Blaues 

Kreuz“ trifft sich jeden Montag ab 19.30 Uhr, in der  Landeskirchli-

chen Gemeinschaft Naila, Kronacher Straße 2.  Weitere Infos: 

Angela Schrögel, Tel.: 09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Teilnehmer nur mit 2G Plus oder 3-fach geimpft

Mo 16.00 Uhr: Gefäßgruppe

Mo 17.00 Uhr:  Orthop. Gruppe 1

Mo 18.00 Uhr:  Orthop. Gruppe 2

Di 16.30 Uhr: Osteoporose Gruppe

Mi 18.00 Uhr:  Herztrainingsgruppe 1

Mi 18.45 Uhr: Herztrainingsgruppe 2

Do 18.00 Uhr: Herzübungsgruppe 1-3,  Sportstätte Silberstein

Mi 16.30 Uhr: Wassergymnastik in der Therme Bad Steben

Kurse des Rehasport 
Vereins  Bad Steben: 

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

03.06. -09.06. Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 14.06.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 04./05.06.  Dr. Martina Karl 

                       Klosterplatz 3, 95213 Münchberg

                       Tel.Nr.: 09251 / 7676

• 06.06.         Dr. Sabine Kleyla 

                       Kulmbacher Str. 53, 95213 Münchberg

                       Tel.Nr.: 09251 / 1525

  Praxiszeiten:  10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

   Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr

• 03./04.06. 

Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Sonntag ab 7  Uhr

• 05.06. Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688 

• 06.06. Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

•07.06.  Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

•08.06.   Dr. Stephanie Leidl, Wunsiedel,

                Tel. 09232/8353

•09.06.   Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim,

                Tel 09233/2366 

•10.06.   Kleintierpraxis Konradsreuth,

                 Tel. 09292/967877 

                  (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Mo., 13.06.2022, 

 Hof/Saale, Ausweichlokal: 

Festsaal Bürgergesellschaft 

Hof, Poststraße 6, 12:30 bis 

19:00 Uhr, Achtung! Mit Ter-

minreservierung!

Mi., 22.06.2022

Schauenstein, Schützenhaus, 

Schloßweg 5, 17:00 bis 20:30 

Uhr, Achtung! Mit Terminreser-

vierung!

Info:  Um Wartezeiten zu verkür-

zen und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst. com/

blutspendetermine oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800/11 949 

11 erfolgen.

Blutspendetermine

Dr. med. Hans-Hermann Singer 

Facharzt für Allgemeinmedizin  Kurarzt

Alexandra Andresen

Fachärztin für Allgemeinmedizin   

95138 Bad Steben  •  Badstr. 31  •  Tel. 09288/286  •  Fax 6813

Praxisurlaub vom
vom 13.06. – 17.06.2022

Vertretung (auch hausarztzentrierte Versorgung):

Dr. Schanz, Bad Steben Tel. 09288/8658 

Dr. Häußinger, Lichtenberg Tel. 09288/6333 

Dr. Goller/C. Stöcker, Geroldsgrün Tel. 09288/6766

Nächste Sprechstunde: Montag, 20.Juni 2022

Vertretung (auch hausarztzentrierte Versorgung):

In Bad Steben: Dr. Georg Schanz (Tel.: 09288/8658)

In Lichtenberg: Dr. Franziska Häußinger u. Dr. Evgenij Gebert 
 (Tel.: 0 92 88 / 63 33) 
 nur vom 13.06. – 15.06.2022

In Geroldsgrün:  Dr. Wolfgang Goller u. Carolin Stöcker (Tel.: 09288/6766)

Praxisurlaub

vom 13.06. bis 17.06.22

Dr. med. Klaus Tinter
         Badstraße 26 • 95138 Bad Steben

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Wallenfels/Naila –  Nach zwei 

Jahren Pandemie-Pause konnte 

am 22. Mai endlich wieder eine 

Frühjahrssternwanderung des 

Frankenwaldvereins stattfinden. 

Aus allen Himmelsrichtungen 

konnte man am Sonntagvormit-

tag Wandergruppen des Fran-

kenwaldvereins mit ihren Wim-

peln in Richtung Wallenfels wan-

dern sehen.

Der Frankenwaldverein Wallen-

fels als Ausrichter der Frühjahrs-

sternwanderung des Hauptver-

eins hatte den Wanderern ver-

schiedene Tourenvorschläge an 

die Hand gegeben, die gerne 

angenommen wurden. 

Ebenfalls am Vormittag boten die 

Wallenfelser Wanderfreunde 

ihren Gästen mehrere geführte 

Wanderungen in und um den Ort 

an: ein Stadt-Memory für Kinder, 

eine naturkundliche Wanderung 

am Silberberg und eine Rund-

wanderung zum Herrgottswinkel 

mit Besichtigung der Hammer-

schneidmühle.

Um 11.00 Uhr trafen alle Wan-

dergruppen am Bildungszent-

rum ein, wo der Musikverein 

Wallenfels bereits für musikali-

sche Umrahmung sorgte. 

Obmann Jürgen Schlee vom 

Frankenwaldverein Wallenfels 

eröffnete dann als Gastgeber mit 

seinem Grußwort die Wander-

kundgebung. Er dankte den zahl-

reich erschienenen Gästen und 

freute sich, dass der Franken-

waldverein endlich wieder 

gemeinsam wandern und

feiern kann. Sein besonderer 

Dank galt dem Organisations-

team der Sternwanderung um 

Silke Schirmer, das für die per-

fekte Organisation und den rei-

bungslosen Ablauf der Veranstal-

tung sorgte.

Bürgermeister Jens Korn sowie 

Gerhard Wunder als stellvertre-

tender Landrat und Bürgermeis-

ter von Steinwiesen überbrach-

ten die Grüße der Stadt Wallen-

fels und des Landkreises Kronach 

und betonten die zentrale Bedeu-

tung des Frankenwaldvereins für 

die Region. Durch die Markie-

rung und Pflege des umfangrei-

chen Wanderwegenetzes sowie 

den Unterhalt von Türmen und 

Wanderheimen trage der Fran-

kenwaldverein maßgeblich zur 

Lebensqualität in der Region bei. 

Als Bayerns erste „Qualitätsre-

gion Wanderbares Deutschland“ 

ziehe der Frankenwald außer-

dem viele Wanderurlauber an. 

Beide Redner betonten zudem 

die stets gute und enge Zusam-

menarbeit mit dem Franken-

waldverein.

Im Anschluss sprach Pfarrer And-

reas Krauter kurze ökumenische 

Gedanken zum Tag.

Es folgte die Ansprache des stell-

vertretenden Hauptvorsitzenden 

Josef Daum, der auf das Köhler-

ferst im Thiemitztal zum Start in 

den Mai sowie den „Tag des Wan-

derns“ am 14. Mai zurückblickte. 

Die gesamte Vorstandschaft des 

Frankenwaldvereins freue sich, 

dass man endlich wieder größere 

Veranstaltungen durchführen 

könne und diese von den Gästen 

sehr gut angenommen würden, 

so Daum. 

Mit Blick auf die Nachzertifizie-

rung des Frankenwaldes als 

„Qualitätsregion Wanderbares 

Deutschland“ in diesem Jahr 

sprach er die großen Probleme 

der Wegereferenten durch Bor-

kenkäferbefall und Holzarbeiten 

an. Dennoch sei man zuversicht-

lich, das Zertifikat zum dritten 

Mal in Folge zu erhalten. Daum 

wies auf den Erste-Hilfe-Kurs 

Outdoor hin, den der Hauptver-

ein im Juni zum ersten Mal anbie-

tet und lud alle Ortsgruppen zur 

Herbststernwanderung am 24. 

September in Buchbach ein.

Bei Grillspezialitäten, Kaffee und 

Kuchen sowie Musik vom Duo 

„Horchamoll“ ließen die Wan-

derfreunde den Sonntag gesellig 

ausklingen und zeigten sich 

begeistert vom herzlichen Emp-

fang und der tollen Organisation 

der Veranstaltung durch den 

Frankenwaldverein Wallenfels.

Die FWV Ortsgruppe mit Wanderwimpel unterwegs zur Frühjahrsstern-

wanderung. Fotos: Björn Stumpf

Nach der Wanderkundgebung ließ man den Sonntag gemütlich ausklin-

gen.

Frühjahrssternwanderung 2022 in der Flößerstadt Wallenfels

Zu Gast bei Freunden
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

– immer Qualität

Noch bis 18. Juni 2022 

haben wir

BETRIEBSURLAUB
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Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------

Pfingstsonntag
und Pfingstmontag

reichhaltiger Mittagstisch
Wir bitten um

rechtzeitige Reservierung
Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag

---------------------
Öffnungszeiten und Näheres

im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Kleine Wohnung
ca. 50 qm, Wohnraum mit

Kochnische, Schlafzimmer,

Du/WC mit Fenster und Balkon,

Nichtraucher, keine Tierhaltung,

OT Obersteben, Nähe Therme

Telefon: 0151/41669005

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung 

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

www.malerreiss.de
Malerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

TAGESMUTTI

aus Leidenschaft

Anfragen und Infos

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Kaufe Münzen

Medaillen – Banknoten

Zahle Bar

Kostenlose Bewertung und
Beratung

Telefon: 09289/

9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

IhreSpendean:VRBankBayreuth-HofeG
IBAN: DE98 7806 0896 0006 1534 61

Für Chancen,
Integration & Lebensfreude

www.kinderschutzbund-bayreuth.de

Mit einer Vielzahl von Projekten kümmern
wir uns um benachteiligte Kinder in Stadt

und Landkreis Bayreuth!

Wir brauchen
Ihre Hilfe!

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de
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Wasserwacht Fahrradtour 2022

Schwarzenbach a.Wald  –  Am 
21. Mai war es endlich wieder 
soweit. Die Wasserwacht OG 
Schwarzenbach a.Wald startete 
früh, bei noch etwas kühlem und 
bewölktem Himmel, mit fast 20 
Teilnehmern zu einer Radtour 
nach Kulmbach. Der jüngste mit 9 
Jahren und auch der älteste mit 
82 Jahren, alle waren gut vorbe-
reitet. Die richtige Kleidung und 
technisch einwandfreie Räder 
waren gute Voraussetzungen für 
eine gute Tour.
Nachdem am Start kurz ein paar 
Regeln erläutert wurden, ging es 
schon auf dem Wasserhausweg 
bergab ins Rodachtal, vorbei an 
der Bischofsmühle und wieder 

hoch nach Enchenreuth. Ein kur-
zes Stück Straße nach Bucken-
reuth, denn dann auf den idylli-
schen Mühlenweg über Wurzeln, 
Steine und schmale Wege. Über 
Brücken, umgefallene Bäume, 
Bäche und kleine Hänge mussten 
die Räder auch mal geschoben 
werden und die beiden Wasser-
durchfahrten waren für den ein 
oder anderen ein richtiger Spaß. 
Der reizvolle Mühlenweg in die 
Steinachklamm ist eben jede 
Anstrengung wert. 
Nach einer kurzen Pause, noch 
vor der Steinachklamm, radelten 
die Wasserwachtler in Richtung 
Stadtsteinach, weiter auf dem 
Radweg nach Untersteinach bis 

nach Kulmbach. Nach mehr als 
40 km gab es als kleine Beloh-
nung ein Eis bei mittlerweile son-
nigen Temperaturen.
Auf der Rückfahrt mit dem Rad-
bus hielt mancher ein kleines 
Nickerchen, in Schwarzenbach 
a.Wald angekommen kam schon 
gleich die Frage: „Wann ist denn 
die nächste Fahrradtour mit der 
Wasserwacht?“ 

Wer mal bei der Wasserwacht 

in Schwarzenbach a.Wald 

reinschnuppern möchte, ist 

jederzeit herzlich willkommen 

(Dienstag ab 18 Uhr im Hal-

lenbad).

Naila – Im vergangenen Jahr fulminant gestartet, aber dann 

bescherte Starkregen dem Fest ein jähes Ende. Ein Open-Air-Kon-

zert als Ersatz der bekannten „Mittendrin-Konzerte“ der Stadt Nai-

la hatte Nurdan Ahmet, Inhaberin von „efes“ Bistro & Cafeteria mit 

türkischen Gerichten und Kaffeespezialitäten in der Karlsgasse, im 

Juli 2021 organisiert und mit einer großen Helferschar auf die Beine 

gestellt. Als Livemusik das Duo Mittendrin, Gitarre und Gesang mit 

Michael Munzert und Christina Hofmann gewonnen. Gut 500 Besu-

cher weilten im Hinterhof des ehemaligen Weka und in den Gassen 

rund ums Bistro, genossen die Freiheit beim Geselligkeit, Musik und 

gutem Essen. Dann das jähe Aus durch Starkregen. Nun gibt es 

einen Wiederholung- und Nachholtermin am Freitag, 10. Juni am 

gleichen Ort mit Beginn um 18 Uhr. Heuer dann Open-Air ohne Ein-

lassbeschränkungen, einer großen Cocktailbar, leckerem Essen 

und Musik von „mittendrin“, Gitarre und Gesang mit Hits aus den 

vergangenen vier Jahrzehnten von Rockklassikern bis Balladen, 

aktuellen Songs und Schlagern. Für den Fall der Fälle stehen auch 

Schirme parat. Unser Bild zeigt das Duo Christina Hofmann und 

Michael Munzert mit Nurdan Ahmet (links).

Open-Air mit Mittendrin am 10. Juni

 

Wir sind ein weltweit tätiges mittelständiges Unternehmen 

der kunststoffverarbeitenden Verpackungsindustrie. 

Wir produzieren Mehrschichtfolien und verarbeiten sie zu 

Verpackungen für die vielfältigsten Anwendungsbereiche. 

Für unser Werk in Geroldsgrün, Ortsteil Langenbach suchen  

wir in Festanstellung  

Produktionshelfer (m/w/d) 
Betriebselektriker (m/w/d) 
Produktionshelfer (m/w/d) 
Betriebselektriker (m/w/d) 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 

Produktionshelfer (m/w/d) 
Betriebselektriker (m/w/d) 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 

Innplast Verpackungsfolien GmbH, Dürrenwaider Str.27 

95179 Geroldsgrün, Tel. 09288/255 

oder per mail an: rene.berger@innplast.de 

Benjamin

oder www.benjamin-ev.euauf Kanal: Benjamin e.V.

Jeden Sonntag  
Vormittag ab 8.00 Uhr

Benjamin

und

Online-
Gottesdienst

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung
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Feilitzsch - Der Bund  Naturschutz in Bayern e.V. bietet am Sams-
tag, 11. Juni,  um 9.30 Uhr  einen kostenlosen Sensenkurs an. Die 
Teilnehmer erlernen das Dengeln und Wetzen, das richtige Ein-
stellen der Sense und erhalten auch Tipps für die Mahd. Wer eine 
Sense und Zubehör zuhause oder bei Opa im Schuppen hat, sollte 
diese mitbringen. Die Anmeldung für die Teilnahme, mit vollständi-
ger Adresse und Kontakt-Telefonnummer, ist per email erforder-
lich: frankenwald-ost@bund-naturschutz.de. Die Plätze werden 
nach Eingang der Mails vergeben. Bei Überbuchung besteht die 
Möglichkeit sich für die nächsten Kurse auf einer Warteliste ein-
tragen zu lassen. Die Kursdauer beträgt circa drei  Stunden.

Sensen- und Dengelkurs in Feilitzsch

Naila – Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund Naturschutz in 
Bayern e.V. lädt am Freitag, 3. Juni zu einem weiteren Abendspa-
ziergang ein, diesmal zu floralen Raritäten im Spiegelwald. Neben 
Arnika, Zweiblatt-Orchidee und der Symbolpflanze des Fichtelge-
birges dem Siebenstern, sind noch weitere Wiesen- und Wildkräu-
ter, teils auch am Wegesrand zu entdecken, wie der Bärwurz. Treff- 
und Ausgangspunkt des ca. zweistündigen Spazierganges ist um 
16:30h am Drosselweg 15 (Wohngebiet Stebener Weg). Willkom-
men sind alle Mitglieder des Bund Naturschutz und natürlich auch 
Gäste, die sich für die Natur in ihrer Umgebung interessieren.

Ökologischer Abendspaziergang

Naila/Hof –  Am Pfingstwochenende findet in den Stadtpfarrkirchen 
„Verklärung Christi“ in Naila und in „St. Marien“ in Hof je ein 
Pfingstkonzert mit Werken böhmischer und deutscher Barockmusik 
und der Vorklassik von G. F. Händel, W. Wodiczka, J. F. N. Seger, 
F. X. Brixi und J. B. Vanhal statt. Ausführende sind das „duo connes-
sione“ mit Carina Kaltenbach-Schonhardt, Violine und Tomas Spur-
ny an der Orgel. Die katholische Stadtpfarrkirche „Verklärung 
Christi“ in Naila lädt dazu am Freitag den 3. Juni ,  um 19 Uhr ein, und 
in der katholischen Stadtpfarrkirche „St. Marien“ in Hof findet die-
ses Konzert am Sonntag, 5. Juni,   um 16 Uhr statt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erbeten.

Pfingstkonzerte in den 
Stadtpfarrkirchen Naila und Hof

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in Liebe und
Dankbarkeit Abschied von

Frau Gertrud Bodenschatz
* 09.12.1926 † 03.05.2022

In Liebe:

Dieter und Angelika
Tanja und Michael mit Felix und Annika
Heike und Matthias mit Sophia
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 10. Juni 2022 um 14.00 Uhr auf
dem Friedhof in Lippertsgrün statt.

Anstelle des Kaffeetrinkens werden wir eine Spende
an die Kirche in Lippertsgrün tätigen.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand
zu nehmen.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Man sieht die Sonne langsam untergehen und
erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Herrn Erich Schiller
*08.04.1930 †25.05.2022

Selbitz, den 3. Juni 2022

In tiefer Trauer:

Deine Ehefrau Ilse
Dein Sohn Harry mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet auf Wunsch
des Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal des Haus am Klosterhof
sowie Herrn Dr. Stefan Richter für die fürsorgliche Betreuung.

LIPPERTSGRÜN, IM JUNI 2022

Es ist schwer einen lieben Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem Vater,
Schwiegervater und Opa

Werner Hick
*18.10.1948 † 19.05.2022

In stiller Trauer:

Deine Gerda
Deine Alexandra mit Stefan und Lisa
Dein Florian
Deine Melanie mit Manuel und Paul
Dein Michael mit Esther

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 8. Juni 2022,
um 14.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche in Lippertsgrün statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Anstelle von Blumenschmuck erbitten wir eine Spende an das
Hospiz Naila. Bankverbindung: Diakoniewerk Martinsberg e.V.,
IBAN: DE05780500000430000919, BIC: BYLADEM1HOF bei der
Sparkasse Hochfranken, Verwendungszweck „Hospiz“.
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Lichtenberg – In der Hofer Innenstadt startete und endete eines der anspruchsvollsten Radrennen für 

Frauen. Durch Stadt und Landkreis Hof führte die erste Etappe der „Ladies-Tour“, die erstmals in Bayern 

zu Gast war. Die gut 94 Kilometer lange Tour führte über Helmbrechts, Schwarzenbach a.Wald, Bad Ste-

ben, Lichtenberg, Eisenbühl im Berger Winkel und Mödlareuth durch den Frankenwald. Auch in der Ritter-

stadt Lichtenberg hatten sich entlang der Straßen zahlreiche Interessierte eingefunden, um die Damen 

zum einen gebührend und lautstark zu empfangen, aber auch mit Klatschen und Anfeuerungsrufen zu 

pushen. 

Ladies tourten durch Lichtenberg

Mädels rauschen durch die Stadt

Schwarzenbach a.Wald - Viel Speed und schon waren die Teilnehmerinnen der Ladies Tour an den 

Zuschauern vorbei. Angefeuert wurde der Pulk mit Handklappern. Vielen Dank an alle Zuschauer - ob 

groß oder klein und auch den zahlreichen Helfern der Feuerwehren. Die hatten sich dann auch eine Ver-

köstigung im Biergarten verdient.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Ihr Spezialist für Frische  
und Qualität 
EU-Zugelassener  
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz 
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de 
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

07. 06. – 11. 06.2022

Schälrippchen vom Strohschwein 100 g 0,49 €

Mettwurst grob    100 g 1,29 €

Pfefferschinkenwurst  100 g 1,59 €

Debreziner 100 g 1,29 €

Delikatess-Leberwurst 100 g 1,39 €

Weißwurstsalat  100 g 0,99 €

Quärkla Stück 0,80 €

Ab Donnerstag, 09.06.22 
Pizza küchenfertig Stück 4,00 € 

Verpackung sparen mit unseren Mehrwegsysteme von ECO-Box und Vytal. Lassen Sie sich in unserem Geschäft beraten.
Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung.
Auswahl ob Abholung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.
HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, bei uns erhältlich!
Neu! Live-Cam in die Ställe unserer Landwirte. Ab sofort können Sie in unserem Geschäft in Dörnthal selbst in Echtzeit in 
die Ställe unsere Landwirte blicken. Einfach Landwirt am Touchscreen anblicken und live im Stall sein!
Strom tanken und dabei einkaufen und geniessen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50kw-Schnelladesäule und nutzen 
Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere Strohschweine und Weiderinder.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzenden Gemein-
den in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per tel, 
mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.
Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen 
für die schnelle Küche zuhause. 
Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Kraus Max, Grün
Rinder: Rüdiger Strobel, Dörnthal; Munzert Matthias, Marlesreuth

9Wir im Frankenwald



Herren:
Saison beendet mit dem 2. Tabellenplatz

A- Junioren:
Saison beendet mit dem 4. Tabellenplatz

B- Junioren:
Saison mit dem 1.Platz in der Kreisliga Nord - SZ 2 (n.a) beendet!

C- Junioren:
 Saison mit dem 7. Platz in der Bezirksoberliga beendet!

D- Junioren:
Saison beendet mit dem 5. Tabellenplatz

E- Junioren:
(SG) SG Gattendorf U 11: FSV Naila 1
Samstag, 04.06.2022 um 11.00 Uhr, Sportanlage Gattendorf

1. FC Gefress 2: FSV Naila 2
Freitag, 03.06.2022 um 17.00 Uhr, Sportanlage Streitau

F- Junioren:
 ATS Selbitz: FSV Naila 1
Freitag, 03.06.2022 um 16.30 Uhr, Sportanlage Badstraße, Selbitz

(SG) FC Wüstenselbitz 2: FSV Naila 2
Sonntag,05.06.2022 um 11.30 Uhr, Sportanlage Wüstenselbitz, Helmbrechts

FSV Naila 2: VfB Moschendorf 2

Freitag, 10.06.2022 um 18.00 Uhr, FSV Kunstrasenplatz (FEG- Arena)

Vorankündigung
Festwoche 100 Jahre FSV Naila

vom 17.06. bis 25.06.2022 im Stadion Naila

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:
Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: Daniel Hohberger: 0170/5568294

Öffnungszeiten des Vereinsheims:  Freitag ab 17.00 Uhr, Samstag ab 14.00 Uhr

Sonntag ab 15.00 Uhr (bei FSV Heimspielen ab 13.00 Uhr, bei FSV Auswärtsspielen ab 17.00 Uhr)

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art gebucht werden!

Kleidercontainer am FSV- Vereinsheim zugunsten der FSV- Jugend! 
Werfen Sie ihre nicht mehr benötigten Kleidungsstücke und Schuhe in unseren Kleidercontainer!

Wer die Kleidersäcke nicht selbst transportieren kann, kann im FSV Vereinsheim unter  09282/3165 

oder bei  1. Vorsitzenden Reinhold Hohberger 0171/8773518 einen Termin zur Abholung beantragen.

Weitere Infos auch unter fsv-naila.de

Termine des FSV Naila

Bad Steben – Der Reha Sport Verein Bad Steben e. V. fährt vom 

17. 9. 2022 - 23. 9. 2022 nach Rügen. „Waldhotel in Göhren“. Es 

sind noch DZ frei Preis p. P. 765 Euro. Meldung bitte bei Thomas 

Wohlleben 09288/6692. Bereits angemeldete Mitreisende tref-

fen bitte sich am Freitag, 17. 6. 2022 in Bad Steben „Hotel Prome-

nade“ um 17.00 Uhr. 

Rügen-Fahrt des Reha Sport Vereins 
Bad Steben

Die nächsten Spiele
Montag, 06 Juni
16.00 Uhr: Universitäts-Sportclub Bayreuth - 

Frauenmannschaft Auswärts

Die nächsten Spiele der Jugend

Samstag, 04.Juni
11.00 Uhr: E-Jugend - (SG) FCR Geroldsgrün in Thierbach

12.00 Uhr:  ZV Feilitzsch - F-Jugend Auswärts

Aktuelle Trainingstermine
E-Jugend
Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach

F-Jugend
Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach

Bambini
Wöchentlich freitags um 16:30 Uhr in Thierbach

SV05 Froschbachtal

Nachruf

Der MSC Geroldsgrün trauert um
sein Gründungsmitglied

Herrn Rudi Pültz

Wir werden Ihn stets in Erinnerung behalten.

Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem
Namen gerufen,
du bist mein.

Jesaja 43, 1

Wir nehmen in Liebe und Dankbarkeit Abschied von unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma , Uroma und Schwester

Grete Weber
geb. Giera

*02.12.1936 †30.05.2022

Dein Sohn Harry mit Familie
Deine Tochter Karin mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Die Beerdigung findet am Freitag, den 03. Juni 2022 um
10.00 Uhr auf dem Friedhof Bad Steben statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Besonderer Dank geht an das Pflegepersonal des

Hauses Frankenhöhe in Langenbach und der Praxis
Dr. Singer/Andresen für die liebevolle Betreuung.

Wir nehmen Abschied von

Werner Hick
Ehrenvorsitzender des VdK Naila

Er war seit mehr als 20 Jahren Mitglied im VdK,
davon viele Jahre als Vorsitzender.

Nach seinem Ausscheiden aus der Vorstandschaft
wurde er zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

Unser Dank gilt seinem Wirken in unserem Sozialverband.
Wir werden uns gerne an ihn erinnern.

In stiller Trauer:

VdK Ortsverband Naila
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Festbier zum 
Nailaer Wiesenfest vorgestellt

Naila –  „Gemeinsam - Miteinan-

der – Füreinander“, so lautet das 

Motto des Frankenwälder Brau-

hauses. Deshalb sind die beiden 

Geschäftsführer Walid Aziz und 

Gunther Neef (Insolvenzverwal-

ter und Geschäftsführer) froh 

und dankbar, auch in diesem 

Jahr das Wiesenfestbier für Nai-

la brauen zu dürfen. Im Schalan-

der des Frankenwälder Brau-

hauses konnten Stadträte, Bau-

hofmitarbeiter und Veranstalter 

das Festbier verköstigen.

1. Bürgermeister Frank Stumpf 

betonte dabei, dass er sich nun 

nach zwei Jahren auf ein schö-

nes Wiesenfest freut und dankte 

der FT und der Landjugend 

Marxgrün dafür, dass sie das 

Fest zusammen mit der Stadt 

auszurichten. Der 1. Bürger-

meister dankte auch Walid Aziz, 

dass er vor 13 Jahren die Braue-

rei vor dem „Aus“ gerettet hat. 

Jetzt rief er die Bevölkerung auf, 

mit dem Besuch des Wiesenfes-

tes die Brauerei zu unterstützen 

und dieser etwas zurück zu 

geben.

Das Nailaer Wiesenfest findet 

vom 09.07. bis 11.07. mit einem 

bunten Programm für alle 

Altersklassen statt. Als Highlight 

werden am Samstagabend die 

„Troglauer“ das Festzelt rocken.

Bei der Bierprobe von links: Brauer Chris Höfker, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Geschäftsführer Gunther 

Neef, Mirjam Hartmann, Christian Langer (Landjugend Marxgrün), Geschäftsführer Walid Aziz mit Lebenspart-

nerin Nadine Hofmann und den Kindern Mathieu und Aimèe, Rudi Bodenschatz von der Freien Turnerschaft und 

stellv. Bauhofleiter Karlheinz Friedrich. 

Naila –  Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet 

das Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. 

Das Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen 

geliebten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Aus-

tausch Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder 

einfach nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungs-

angebot steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch ano-

nym. Die nächsten Termine sind am  8. Juni und der 6. Juli. Um vor-

herige Anmeldung unter 0151/57830427 oder unter info@hospiz-

verein-frankenwald.de wird aufgrund der aktuellen Corona-Situa-

tion gebeten. 

Trauercafé  in Naila

Ein Abend nur für  Ihr Wohlbefin-

den. Erfahren Sie, wie Sie Ihre Zie-

le erfolgreich und mit mehr Spaß 

und Energie erreichen.

„Nur wenn du wagst, Dinge zu tun, 

die du bisher nicht beherrscht 

hast, wirst du wachsen“

Referentin: Elke Sachs (Gesund-

heitspädagogin)

Dienstag, 21. Juni  2022, 

um 19.00 Uhr 

Kurhaus Bad Steben (Vortragssaal)

Gebühr: 6,00 Euro (ohne Gastkarte 7,00 Euro)

Wie zähme ich meinen 
inneren Schweinehund?
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Kennen Sie mich noch?
Jetzt bei Motor-Nützel: » Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner 

rund um Volkswagen Neuwagen in Hof vorstellen. Für alle Fragen 

stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 

haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 

Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 

einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 

Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-

lernen bei Motor-Nützel in Hof. «

Jens Riedel
Verkaufsberater

Telefon 09281 70712-74

jens.riedel@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH

Volkswagen Zentrum Hof

Fuhrmannstraße 25

95030 Hof

mal zu uns in die Werkstatt muss.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Angebot zu Pingsten: 
Gültig vom 31.05. bis 11. 06.  2022

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald

Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Ihre Geschmacksknüller auf dem Grill vom:
Metzger Groß · post@metzger-gross.de

Schweinerollbraten gefüllt 1 kg 9,90 €

Zarter Rinderbraten 1 kg 14,89 €

Minutensteak natur oder gewürzt  1 kg 10,89 €

Frischwurstaufschnitt 
mit gekochtem Schinken  100 g 1,39 €

Illertaler Hartkäse 100 g 1,49 €

Frankenwald –  
Schinkenspeck 100 g 1,79 €

Schinkenaufschnitt gegart 100 g 1,48 €

Mettwurst fein gekörnt oder mediterran 100 g 1,19 €

Weiterhin verfügbar: frischer 
Schrobenhausener Spargel

Lammsteaks für Grill oder Pfanne
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Marxgrün – Die Wildkräutersai-
son ist in vollem Gange, es blüht 
und wächst alles. Es gibt dieses 
Jahr viele weitere Möglichkeiten 
an Veranstaltungen im 
Natur.Kräuter.Garten teilzuneh-
men.
Hier ein kleiner Auszug daraus: 
Freitag, 3. und 24. Juni um 
18.30 Uhr WochenausKlang – 
eine Stunde für die Seele; Sonn-
tag, 26. Juni um 10 Uhr Kräuter-
spaziergang mit wildem Essen, 
nachmittags ab 14.30 Uhr „Offe-
ne Gartentüre“ im Natur.Kräu-
ter.Garten; Mittwoch, 06. Juli,  
18.30 Uhr Feierabendspazier-
gang - Wildkräuter entdecken für 
die ganze Familie
INFO: 
Für alle Termine gibt es eine 
Anmeldepflicht (außer „Offene 
Gartentüre“) und eine Teilneh-
merbegrenzung, bitte um recht-
zeitige Anmeldung  unter 09288-
9259700, dort gibt es auch weite-
re Infos oder auf www.natur-
kraeuter-garten.de

Wildkräuter entdecken im Naturkräutergarten ANZEIGE

sich alle einig, sollten der Ukrai-
nehilfe zur Verfügung gestellt 
werden. 
Info: 
Bekleidung für den Hope Store 
der Ukrainehilfe wird weiterhin 
gesucht und kann bei der Rumä-
nienhilfe jeden Montag ab 16.30 
Uhr in Kleindöbra abgegeben 
werden.

Schwarzenbach a.Wald  –  Der 
Lockdown hatte das Wirtshaus-
singen in Schwarzenbach a.Wald 
ausgebremst. Jetzt war es aber 
wieder soweit. Im Sportheim traf 
man sich. Es wurden bekannte 
Schlager und altbewährte Lieder 
aus verschiedenen Jahrzehnten 
gespielt und dazu gesungen. Die 
eingegangen Spenden, da waren 

Spende für 
Ukrainehilfe

Margrid Schorn und Werner Bayer, die Initiatoren vom Wirtshaussingen, 

waren bei Ina und Gerhard Röttger (rechts), die umfangreiche Hilfe leisten 

und überreichten 250 Euro zur weiteren Verfügung.

Hof: 

Im Testzentrum Hof (Ernst-Reu-
ter-Str. 62) ändern sich ab 
01.06.22 die Öffnungszeiten wie 
folgt: Montag bis Sonntag: 09.00 
bis 13.00 Uhr.
Es sind weiterhin Schnell- und 
PCR-Tests möglich.

Testzentrums zieht ab Mittwoch, 
01.06., in das DLRG-Heim 
Münchberg, Schützenstraße 26, 
95213 Münchberg um.

Die Öffnungszeiten dort werden 
täglich im Zeitraum 14.00 bis 
17.00 Uhr vorgehalten.

Hof/Münchberg –  In den beiden 
kommunalen Testzentren von 
Stadt und Landkreis Hof kommt 
es seit  1. Juni  zu folgenden Ände-
rungen:

Münchberg:

Die Außenstelle Münchberg des 

Testzentren Hof und Münchberg: 
Änderungen seit  1. Juni 2022

Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Herzens.

D A N K E

für ein stilles Gebet,

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für die vielen Beileidskarten und Geldzuwendungen,

unserer Familie, Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die unsere Rosemarie in ihrem Leben und
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Wir danken Paul Schock für seine einfühlsamen Worte
der Trauerrede.

Ein besonderer Dank geht an die Handballabteilung
des TV Helmbrechts für die herzlichen und würdevollen
Worte, Gotti Aust für die musikalische Umrahmung
sowie dem Bestattungshaus Hollerbach für die
freundliche, mühevolle, umsichtige Vorbereitung,
Aussegnung und Begleitung der Trauerfeier.

Peter, Daniela, Tim und Chris Hoffmann

Schwarzenbach am Wald – Meierhof, im Juni 2022

Rosemarie
Hoffmann

* 19.09.1942

† 02.05.2022

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen
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würsten und Steaks über allerlei 

Fisch von Fisch Marschall bis zu 

den Angeboten des „süßen 

Wagen“. Natürlich stehen auch 

Getränkte parat, mit und ohne 

Alkohol, und auch eine Bar 

erwartet die Besucher. Für die 

Kleinen gibt es ein Karussell nebst 

Losbude und Kugelstechen. Am 

Festsonntag kann man sich von 

13.30 bis 18.00 Uhr auch bequem 

vom Parkplatz mit dem  Shuttle   

zum Festplatz fahren lassen.  Der 

Eintritt ist an diesem Tag frei. 

Flack sowie Lesh auf. Für den DJ-

Abend und  auch am Samstag-

abend mit der Band Radspitz 

wird Eintritt erhoben. 

 Auch Radspitz wird am Samstag-

abend erst um 21 Uhr die Bühne 

stürmen.  Weiter geht’s am Sonn-

tagnachmittag ab 14 Uhr mit dem 

Fränkischen Nachmittag bei  Kaf-

fee und Kuchen. Die Musik 

kommt von den  Ständerla-Musi-

kanten. Ab 19 Uhr unterhalten 

dann BluesNid die Festbesucher.  

Wer den Berg erklimmt, 

bekommt aber nicht nur Musik 

aus unterschiedlichen Genres an 

den drei Tagen, sondern auch 

kulinarische Vielfalt von Brat-

Hirschberglein – „Der Berg ruft“ 

heißt es nach zwei Jahren 

Zwangspause endlich wieder  im 

Geroldsgrüner Ortsteil Hirsch-

berglein.  Die Bergfreunde 

Hirschberglein laden zum 

gemeinsamen Feiern des Bergfes-

tes vom Freitag bis Sonntag, 3. bis 

5. Juni ein und bieten ein 

abwechslungsreiches Programm, 

bei dem für jedes Alter etwas 

dabei sein wird. Das Bier kommt  

von der Hofer Familienbrauerei 

Meinel Bräu. 

Der DJ-Abend unter dem Motto 

„Der Berg bebt“  findet am Frei-

tag,  3. Juni, statt. Ab 21 Uhr legen 

die  Lokalmatadoren Flueck & 

Nach zweijähriger Pause heißt es vom 3. bis 5. Juni wieder „Der Berg 

ruft“. Das Foto entstand beim Bergfest 2019. 

Der Berg ruft  am 3., 4. und 5. Juni: 

63. Bergfest der Bergfreunde Hirschberglein

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Dein Bier

Z u m  B e r g f e s t  
i n  H i r s c h b e r g l e i n

www.meinel-braeu.de
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Hof –  Das Modellprojekt Smart 

Cities des Landkreises Hof geht 

einen weiteren, wichtigen Schritt 

in der Entwicklung seiner Projek-

te. Dazu wird es ab heute ein neu-

es digitales Bürgerbeteiligungs-

angebot geben. Auf der Webseite 

https://mitmachen.hofer-

land.digital/ können sich Bürge-

rinnen und Bürger über die Ent-

wicklung von Smart Cities in der 

Region informieren, sowie die 

Zukunft des Landkreises Hof 

aktiv mitgestalten.

„Das Modellprojekt Smart Cities 

ist ein Projekt für unsere Bürge-

rinnen und Bürger.  In unter-

schiedlichen Bereichen soll dabei 

die Digitalisierung neue Mög-

lichkeiten aufzeigen und unseren 

Alltag erleichtern. Im Fokus ste-

hen deshalb Projekte, an denen 

die Idee der Smart Cities und ihre 

Dimensionen deutlich werden. 

Ob digitaler Zwilling, Leer-

standsportal oder Hofer LandBus 

– die Bürgerinnen und Bürger 

können im Rahmen unseres 

Beteiligungsprozesses selbst 

aktiv werden und die Projekte 

bewerten und so ihre eigene 

Ideen zur Weiterentwicklung 

einbringen“, so Landrat Dr. Oli-

ver Bär.

Die Online-Plattform ist in drei 

Beteiligungsmöglichkeiten 

gegliedert:

1. Ideen einbringen und bewerten

Bürgerinnen und Bürger können 

sich mit eigenen, ganz neuen 

Ideen am Projekt Smart Cities 

beteiligen.

Auch besteht die Möglichkeit, 

bereits bestehende Projekte für 

die zukunftsfähige Gestaltung 

des Landkreis Hof kennenzuler-

nen und zu bewerten. Die Projek-

te sind entweder bereits in 

Umsetzung oder befinden sich 

noch im Ideenstadium, wie zum 

Beispiel die 3D-Visualisierung 

von geplanten Bauvorhaben. Die 

Teilnehmer können auf der 

Online-Plattform ihre Erfahrun-

gen oder Einschätzung zu den 

Projekten mitteilen.

2. Ziele definieren

Uns interessiert, welche persönli-

chen Schwerpunkte die Bürge-

rinnen und Bürger in dem Projekt 

Smart Cities setzen. Ziel ist es, im 

Rahmen einer kurzen Umfrage 

(neun Fragen), Erkenntnisse 

über die die Bekanntheit des Pro-

jektes, die Wahrnehmung und 

Veränderungen in der Region, 

sowie die Erwartungen an die 

Zukunft des Hofer Landes zu eru-

ieren.

3. Innovationen aktiv mitgestal-

ten

Außerdem besteht die Möglich-

keit, sich für einen Workshop 

zum Thema „Projekte und Maß-

nahmen“ zu anzumelden. Hier 

können sich Bürgerinnen und 

Bürger intensiv mit dem Team 

von Smart Cities austauschen 

und gemeinsam mit anderen 

Kreativen der Region Projekte 

und Maßnahmen für ein smartes 

Hofer Land entwickeln. Der 

Halbtags-Workshop findet am 

22. Juni 2022 statt. Interessierte 

können sich ebenfalls über die 

Webseite https://mitma-

chen.hoferland.digital/ für die 

begrenzten Teilnehmerplätze 

anmelden.

Darüber hinaus bieten die Social-

Media-Kanäle des Projekts jedem 

Interessierten die Möglichkeit, 

sich zu informieren oder einzu-

bringen:

Facebook: www.facebook.com/

hoferland.digital

Instagram: https://www.

instagram.com/hoferland.

digital

Smart Cities-Projekt startet 
BürgerbeteiligungsprozessNaila – Beim nächsten Nailaer Bauernmarkt am Samstag, den 4. 

Juni  2022, gibt es in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem 

Nailaer Bauernmarkt gleich zwei Besonderheiten: Es werden Jung-

pflanzen und  Waren einer Korbflechterei angeboten. Zusätzlich 

verkaufen die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft 

„Bauernmarkt im Landkreis Hof“ auf dem Nailaer Marktplatz neben 

den saisonalen „Früchten“ auch Wurst- und Fleischspezialitäten 

aus eigener Schlachtung sowie weitere eigene frisch hergestellte 

Waren entsprechend der Jahreszeit. Spezialitäten des Bauern-

marktes sind unter anderem frischer und geräucherter Fisch, 

Quärkla, Käse, Brot, Kuchen, Marmeladen, Kräutersalze und 

Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Geflügel, Eier, Ghee-Butter-

schmalz und Bauern-Butter, Bauerngeräuchertes sowie Fleisch- 

und Wurstwaren.

 Nailaer Bauernmarkt am 4. Juni
mit „Korbflechterei und Jungpflanzen

Marlesreuth – Auch die Frankenwaldvereins-Ortsgruppe Marles-

reuth ist jetzt wieder aktiv. Elf Wanderfreunde der Ortsgruppe 

waren bei herrlichem Wetter auf dem Marxgrüner Panoramaweg 

unterwegs. Dabei durchwanderten sie Höhen mit beeindrucken-

den Aussichten auf unsere Heimat. Zum Abschluss der Wande-

rung kehrten die Marlesreuther zu einer zünftigen Brotzeit in 

Eichenstein ein. 

Frankenwaldverein Marlesreuth 
wandert wiederDie Konirmanden aus BOBENGRÜN

 bedanken sich, auch im Namen ihrer Eltern, recht herzlich für die vielen  

Glückwünsche und Geschenke anlässlich ihrer Konfirmation am 29.05.2022 in  

der St.-Paulus-Kirche in Bobengrün.

Leider erkrankte Konfirmand Alexander Findeiß kurzfristig, so dass seine Konfirmation 

offiziell am 28.08.2022 nachgeholt wird.

Käthe HORN, Jonas BURJAKOW, Emma SINGER, Helena WAGES

sowie Alexander FINDEISS
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Carlsgrün – Bad Steben-Carls-
grün – „Dieter, du verkörperst 
den TSV, du bist der TSV.“ Mit 
diesen Worten schloss der TSV-
Ehrenvorsitzende Ralf Oelschle-
gel seine launige Laudatio beim 
Ehrennachmittag für Dieter 
Hornfeck in der vereinseigenen 
Turnhalle. Mit Turnvorführun-
gen, Grußworten, Videobot-
schaft vom Gauvorsitzenden Tur-
nen und Vizepräsidenten des 
Bayerischen Turnverbandes 
(BTV)Hartmut Jahn, einer Lau-
datio mit Bilderpräsentation und 
vielen, vielen Weggefährten fei-
erte der TSV Carlsgrün einen 
Ehrennachmittag für den „Aus-
nahme“-Übungsleiter und Turn-
vater Dieter Hornfeck, allen auch 
bestens als „Nikela-Dieter 
bekannt. „Unser Dieter ist der 
Motor für Turnen und Sport ein 
Leben lang“, bilanzierte Ralf Oel-
schlegel und ergänzte, dass er 
zugleich einer der Turnväter des 
Sportlerdorfes Carlsgrün sei, der 
es hinausgetragen habe in die 
Welt, was hier geht und sich 
bewegt. Die Rede ist von Fleiß, 
Disziplin und Teamwork, auf 
fränkisch „zamhalten“, alles 
Werte, die gerade im Vereins-
sport zu fördern seien, und von 
keinem Trainer so gelebt und ver-
körpert werden, wie von Dieter 
Hornfeck und darin waren sich 
alle einig. Der nunmehr 82-jähri-
ge hat viele Generationen zu Tur-

nen und Fitness geleitet: immer 
freitags beim Turnen, aber auch 
donnerstags zur Skigymnastik, 
mittwochs zum Nachsprint hin-
ter seinem Haus, dienstags zum 
Volleyball oder Fußball in die 
Schulturnhalle, Sonntagvormit-
tag zur Leichtathletik auf dem 
Sportplatz, montags und sams-
tags auch mal ins Leistungszent-
rum nach Hof oder Lehrgängen 
zum Turngau oder auch zum 
Leichtathletiktraining bei der 
LG-Frankenwald ins Nailaer Sta-
dion. Ein Rückblick auf gut 70 
Jahre Sport, und dies in verschie-
denen Disziplinen mit Skilang-
lauf, Leichtathletik, Volleyball 
und Turnen. Anhand eines „Zeit-
strahls“ in Worten und Bildern 
ließ Ralf Oelschlegel die Jahre 
Revue passieren, erläuterte, was 
Dieter Hornfeck alles bewegt und 
erlebt hat. Die Liste von Turn-
wettkämpfen, Gauturnfesten, 
Landesturnfesten und Deutschen 
Turnfesten war lang. „Spaß an 
Bewegung, Wettstreit und 
Gemeinschaft hat Dieter vermit-
telt.“ Neben ehrenden Worten 
auch tolle, spektakuläre Turnvor-
führungen am Boden, den Rin-
gen und der Königsdisziplin von 
Dieter Hornfeck dem Reck. Die 
Enkel Niklas und Maxima spra-
chen ein Grußwort, Maxima 
glänzte mit einer Vorführung am 
Reck. Sie blickten gemeinsam 
zurück, erzählten von den ver-

mittelten Werten durch den Opa 
und versicherten, immer gerne in 
die zweite Heimat Carlsgrün zu 
kommen. Auch betonten sie, dass 
trotz des Schicksalsschlag mit 
der folgenden Beinamputation 
dieser nie den Mut verloren habe, 
immer positiv in die Zukunft 
schaue. „Nur wer sein Ziel kennt, 
findet den Weg.“ Mit diesem und 
weiteren Zitaten beschrieb Maxi-
ma ihren Opa. Die Enkel wuss-
ten, dass der Genesungsweg der 
härteste zu bestreitende Wett-
kampf sei, mit Schmerzen, 
unmenschlichen Corona-Vorga-
ben in der Klinik und Frust. „Aber 
aufgeben war nie eine Option, du 
hast dich zurückgekämpft.“ 
Zweiter Vorsitzender Felix Baier 
führte charmant durch den emo-
tionalen Nachmittag mit vielen 
Worten, die Dieter Hornfeck auf 
seinem weiteren Genesungsweg 
viel Kraft geben sollen. Dann 
stand der wichtigste Programm-
punkt an: lockerer, kommunika-
tiver Austausch zwischen Dieter 
Hornfeck und den über 50 ange-
reisten Weggefährten, die wei-
testen aus Österreich. Sie blick-
ten beim Blättern in Alben, den 
Schwelgen in Erinnerungen auf 
gut 70 Jahre Sport und Wertever-
mittlung zurück. Ein Nachmittag 
mit vielen strahlenden Augen, 
Dank und Anerkennung, vielen 
persönlichen Worten und Wün-
schen.

Die Königsdisziplin ist für Dieter Hornfeck das Reck. Unser Bild zeigt (von links) Vorsitzender Dirk Diezel, dritter 

Vorsitzender Tobias Metzner, Dieter Hornfeck, Sohn Hilmar Hornfeck, Enkelin Maxima, Sohn Udo Hornfeck, 

zweiter Vorsitzender Felix Baier und Enkel Niklas.

TSV Carlsgrün

Ehrennachmittag
 für Dieter Hornfeck

Ausstellungsstücke bis zu

50%
reduziert
✔ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

✔  Eigene Polsterwerkstatt 

Reparaturen und Neubezüge

✂

14,5%
Sortiments- 

Rabatt

www.dietz-moebel.de

Unser Angebot im JuniUnser Angebot im Juni

Sie wollen nicht warten
Rezept oder Bestellung bei uns einwerfen –
wir liefern oder Sie holen später ab

Kundenkarte mit Dauerrabatt auf alle nicht
rezeptpflichtigen Artikel

Kostenfreier Lieferservice inkl. Rezeptabholung

Bestellung einfach am Telefon
oder per App

Freundliche und kompetente Beratung durch
ein bestens qualifiziertes Team

Unser Service für Sie

Franken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis

Kronacher Str. 2a

95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de - www.frankenapo-naila.de

*Rabatt gilt auf den ehemaligen Verkaufspreis für in der Apotheke vorrätige Produkte.
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen solange Vorrat reicht.
Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig bis 30.06.2022

20
%

Ra
ba
tt*

Lassen Sie demLassen Sie dem
Nagelpilz keine Chance.Nagelpilz keine Chance.
Wir beratenWir beraten
Sie gerne.Sie gerne.

3,3 ml oder 6,6 ml
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Bad Steben – Seit gut 20 Jahren 

gehört Heinz Klever zum leben-

den Inventar der  Leipziger Pfef-

fermühle. 

Als Komponist und Texter arbei-

tet er für die Academixer, die Fun-

zel, das Central Kabarett, die Her-

kulesmühle, die Kiebitzensteiner, 

das Fettnäpfchen, die Oderhähne

und den Eulenspiegel. 

Sein aktuelles Soloprogramm: 

Wird’s mal wieder so, wie’s nie-

mals war?   Von der Seele auf den 

Leib geschrieben.

Politisch unkorrekt, subversiv, 

kreuz und quer gedacht,

gereimt oder auch nicht, gespro-

chen und gespielt.

Warnhinweis: Sie können sich 

kranklachen! 

Standpunkte zur Lage - Sketche, 

Songs und Parodien mit hoher 

Pointendichte. Ein optimales 

Senioren am, um und im Wörthersee

Helmut Schott aus Selb. Beim 

Bunten Abend, der die Tage in 

Kärnten abrundete, trugen die 

Teilnehmer lustige Geschichte, 

Witze und Gedichte vor. Für die 

5. Teilnahme an einer Senioren-

freizeit bekamen Petra Wunner, 

Margit Lang, beide aus Schwar-

zenbach a.Wald, Uschi Winkler, 

Naila, Waldemar Schmitt, 

Geroldsgrün und Renate Herr-

mann aus Lippertsgrün eine 

Urkunde und ein Andenken an 

den Wörthersee überreicht.

Die nächste Seniorenfreizeit 

geht vom 28. Juli bis 6. August 

nach Stollberg im Harz. Infos 

und Anmeldung im Dekanat 

Naila, Tel. 09282/5005

es weiter zur Blumenstadt St. Veit 

und zum Dom in Gurk. Im Hotel 

überraschte die Chefin die Senio-

ren mit einem Auftritt des Pört-

schacher Männergesangsvereins. 

Selbst aktiv konnten die Freizeit-

teilnehmer bei einer Wanderung 

zur Hohen Gloriette und an den 

drei freien Tagen werden. Neben 

Sonnenbaden, Schwimmen im 

See oder Sauna standen Schiff-

fahrten und Bahnfahrten zum 

Beispiel nach Klagenfurt hoch im 

Kurs. Vier Senioren umrundeten 

sogar mit dem Fahrrad den 13 km 

langen See. Am Sonntag fand 

extra für die Reisegruppe ein Got-

tesdienst in der evangelischen 

Kirche statt, den der Ortspfarrer 

hielt. Die Orgel spielte Kantor i.R. 

derschönen Ausblick auf die Kir-

chen von Maria Wörth und zum 

Aussichtsturm am Pyramidenko-

gel, die das Reiseziel des nächs-

ten Ausflugs waren. Natürlich 

durfte eine Schifffahrt nach Vel-

den, mit dem bekannten Schloss 

am Wörthersee nicht fehlen. Eine 

Busfahrt über die Nockalmstraße 

führte auf über 2.000 Meter und 

zum einzigen Regenschauer auf 

der ganzen Freizeit. Der schönste 

Ausflug führte auf den Magdale-

nenberg. Von der 1.000 Meter 

hohen, kegelförmige Erhebung 

öffnete sich ein beeindruckender 

Rundumblick auf den Wörther-

see mit den Karawanken, die 

Burg Hochosterwitz und den 

Alpen im Hintergrund. Dann ging 

Tage zu einem Stückchen Para-

dies auf Erden. Dazu trugen auch 

die Bibelstunden von Heidi und 

Herbert Grob bei, die sich mit 

dem unverschämt barmherzigen 

Gott befassten. Am Beispiel des 

Propheten Jona zeigten sie, dass 

die alten biblischen Geschichten 

heute genauso aktuell und gültig 

sind wie damals. Bei einem Spa-

ziergang an der schönsten Pro-

menade des Wörthersees konn-

ten die Oberfranken die schönen 

Villen bestaunen, in denen sich 

schon die Familien des Großbür-

gertums und die Prominenz der 

Monarchie trafen und Künstler 

wie Johannes Brahms Inspiration 

fanden. Zum Abschluss der klei-

nen Führung gab es einen wun-

Naila/Kärnten –  Eine große 

Gruppe Senioren zwischen 60 

und 88 Jahren folgten der Einla-

dung von den Dekanaten Naila 

und Hof zu einer Freizeit an den 

Wörther See. Im Seehotel „Asto-

ria“ fanden die Teilnehmer, die 

von Schwarzenbach a.Wald  bis 

Regnitzlosau und von Gerolds-

grün bis Oberkotzau und aus Zell 

und Selb kamen, ein Urlaubsdo-

mizil mit südländischen Flair und 

dem Charme der Kaiserzeit vor. 

In bester Lage, nur durch die Blu-

menpromenade vom Seeufer 

getrennt, begannen erholsame 

Urlaubstage. Das schmackhafte 

Essen, der freundliche Service, 

das milde Klima und die gute 

Gemeinschaft machten die zehn 

Sicherheit zum Festwochenende

Schwarzenbach a.Wald - Vom 25. bis 27. Juni findet in diesem Jahr das Heimat- und Wiesenfest statt. 

Nicht nur die Schausteller, Musik oder der Umzug muss organisiert werden, auch die Sicherheit spielt an 

diesem Wochenende eine wichtige Rolle. Zusammen mit Frau Petra Schultz vom Jugendamt in Hof, Klaus 

Bernhardt, Dienststellenleiter der Polizeiinspektion Naila, dem Festwirt Oliver Höhn (telefonisch zuge-

schaltet) und Bürgermeister Reiner Feulner wurde ein Konzept entworfen. Vor allem am Samstag, wenn 

die Partyband Tollhaus im Zelt spielt, werden Securitykräfte vor Ort sein.

Am Donnerstag, 30. Juni:

Politisches Kabarett 
mit Heinz Klever

Training für Hirn- und Lachmus-

keln. Dazu gibt’s musikalische 

Satire im Stil der großen Kompo-

nisten Bernstein, Bach und Boh-

len.

INFO: 

Karten für diesen Abend am 30. 

Juni, um 19.00 Uhr, im Kurhaus 

Bad Steben erhalten Sie zu 15 

Euro (ohne Gastkarte 17 Euro) 

an der Abendkasse.
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Naila –  Nur eine kurze Busfahrt 
von rund 240 km ist es bis nach 
Stolberg, der Perle im Südharz. 
Der Luftkurort Stolberg mit sei-
nen 400 Fachwerkhäusern, trägt 
den Titel Historische Europa-
stadt und wurde 2019 zum 
schönstes Dorf Deutschlands 
gewählt. Vom 28. Juli bis 6. 
August ist er Ziel der diesjährigen 
Freizeit für Senioren der evange-
lischen Dekanate Naila und Hof. 
Unter Leitung von Gemeindere-
ferentin Susanne Biegler und 
Heidi und Herbert Grob aus Naila 
warten auf die Teilnehmer neben 
Ausflügen in die Fachwerkstädte 
Quedlinburg und Wernigerode, 
zum Rosarium in Sangerhausen, 
zum Kyffhäuserdenkmal und 
Hexentanzplatz auch eine Zug-
fahrt auf den Brocken und ein 
Stadt- und Schlossführung in 
Stolberg. Bei einem Harzer 
Abend, einem Stolberger Spezia-
litäten Büfett sowie einem Kaffee 
trinken in einer Keksfabrik zeigt 
sich den Harz von seiner 
schmackhaftesten Seite. Unter-
gebracht ist die Reisegruppe im 
Hotel „Zum Kanzler“ direkt 
gegenüber dem historischen Rat-

Zur Seniorenfreizeit in den Harz

haus. Im Preis von 729 Euro pro 
Person im Doppelzimmer sind 
neben Busfahrt, Ausflügen, Ein-
tritten und Führungen auch 
Übernachtung mit Frühstücks-
buffet und drei Gänge Menü am 
Abend enthalten. An den Vormit-
tagen finden Bibelstunden statt, 
in denen es um den gnädigen 
Gott und seinen Spuren in bibli-
schen Geschichten und in der 

Gegenwart geht. Durch gemein-
sames Singen und Spielen und 
viel freier Zeit wird ein ausgewo-
gener Urlaub für Geist, Herz und 
Leib in froher Gemeinschaft 
angeboten.

Infos und Anmeldung: 
Dekanat Naila, Tel.: 09282/5005 
oder bei Herbert Grob, Tel.: 
09282/3398

Bad Steben – „Die sanfte Heil-
weise der Bachblüten – wie Bach-
blüten uns helfen, unser seeli-
sches Gleichgewicht wiederher-
zustellen“ Bei der Original Bach-
Blütenanwendung, entwickelt in 
den 1930er Jahren durch den 
englischen Arzt Dr. Edward Bach, 
geht man davon aus, dass jeder 
Krise oder Erkrankung eine Stö-
rung unseres seelischen Gleich-
gewichts vorausgeht, die den 
Zugang zu intuitivem Wissen und 
unseren Selbstheilungskräften 
blockiert. 
Ziel dieser sanften Methode ist 
die Lösung seelischer Blockaden, 
die konstruktive Bewältigung 
individueller Alltagsprobleme 
oder anhaltender seelischer 
Stress- und Krisensituationen von 
Kindern, Jugendlichen oder 
Erwachsenen. Bei akuten und 
chronischen Erkrankungen kann 
sie die spezifische Behandlung 
durch den Arzt, Heilpraktiker 
oder Psychotherapeuten sinnvoll 
ergänzen.

Am 15. Juni   im Kurhaus Bad Steben

Heilung mit 
Bachblüten

Über die Referentin:
Heike Lorenz hat mehr als 20 Jah-
re Erfahrung in der Erziehungs- 
und Familienberatung und ist 
über die Bach-Foundation in der 
Bach-Blütenanwendung ausge-
bildet. Als registrierte Practitio-
nerin ist sie verantwortlich für die 
Durchführung der Beratung und 
Bach-Blütenanwendung nach der 
Original-Methode.
INFO:  Die Veranstaltung findet 
am Mittwoch, 15. Juni, um 19.00 
Uhr im Vortragssaal des Kurhau-
ses  Bad Steben statt.  Karten an 
der Abendkasse  zu 7 Euro (mit 
Gastkarte 6 Euro).
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 06.06.2022 bis 12.06.2022 (Kalenderwoche 23)

Marlesreuth, Naila

Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne (Abfuhrkalender 4) 

Feiertagsregelung Pfingstmontag

Die Tonnen vom Mittwoch, 08.06.2022 werden am Donnerstag, 09.06.2022 geleert.
Die Tonnen vom Donnerstag, 09.06.2022 werden am Freitag, 10.06.2022 geleert. 
Die Tonnen vom Freitag, 10.06.2022 werden am Samstag, 11.06.2022 geleert.

Müllabfuhr Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbücherei:

Nailaer Künstler - Walter Mutze, Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de
Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com:

Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt:

Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung
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Naila hilft! 
Aus den Kriegsgebieten in der Ukraine müssen viele Menschen flüchten.

 In Deutschland und auch in der Stadt Naila sind die ersten Flüchtlinge angekommen. Weitere werden folgen.

Wir wollen helfen!

Unter dem Stichwort „Ukraine“ können Sie auf das Konto der Stadt Naila 

bei der Sparkasse Hochfranken: IBAN: DE62 7805 0000 0430 0097 87 spenden.

Wer kann Wohnraum zur Verfügung stellen? 
Der Landkreis Hof hat hierfür eine Plattform eingerichtet:  https://www.landkreis-hof.de/wohnraumanbieten

Auf dieser Plattform können Sie sich registrieren lassen.

Sie möchten Betroffene der Ukrainekrise mit Hilfsgütern unterstützen und haben Fragen dazu? 
Die zentrale Ansprechpartnerin für den Landkreis Hof  koordiniert die vielfältigen Hilfsangebote:

Frau Hanna Vinichuk, Integrationslotsin (Landkreis Hof)

Tel: 09281 - 540 57 033 hanna.vinichuk@diakonie-hochfranken.de

Die Sammelstelle für Hilfsgüter ist das Flüchtlingshilfswerk der Diakonie, Liebigstraße 11, 95028 Hof

Öffnungszeiten: Montag / Dienstag / Donnerstag: 9:00Uhr bis 14:00 Uhr, Freitag: 9:00 bis 11:30 Uhr

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ allen, die sich bereits helfend zur Verfügung gestellt, gespendet oder ihren Wohnraum angeboten haben.

Bitte helfen Sie alle mit, das Ausmaß der Katastrophe etwas zu mildern.
Danke für Ihre Hilfe!

Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Die Stadtbibliothek Naila bleibt in den Pfingstferien geöffnet!

Unsere Öffnungszeiten:

Mo, Mi, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr

Helga Stampf, Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Naila in den Pfingstferien geöffnet
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Eigenanteil noch um 10 % der Gesamtkosten verringern. Der Stadtrat billigte die geän-
derte Planung gemäß Bauunterlage vom 21.03.2021 und beauftragte die Verwaltung, 
den Bauantrag dem Landratsamt Hof zur Prüfung und Genehmigung vorzulegen. Die 
Billigung erfolgt vorbehaltlich einer Ortsbesichtigung mit dem Architekturbüro, in deren 
Rahmen die gänderte Planung erläutert wird. 
Des Weiteren billigte der Stadtrat den geänderten Finanzierungsplan.

Städtebauförderung – Sanierungsgebiet Altstadt Naila – Fortschreibung der
vorbereitenden Untersuchungen gem. § 140 ff Baugesetzbuch – Einleitungsbeschluss
Die vorbereitenden Untersuchungen zur Festlegung des Sanierungsgebietes „Altstadt 
Naila“ wurden im Jahr 1990 abgeschlossen. Das Sanierungsgebiet soll weiterhin 
bestehen bleiben. Die Regierung von Oberfranken fordert daher eine Fortschreibung 
der vorbereitenden Untersuchungen. Der Bau- und Grundstücksausschuss hatte in sei-
ner Sitzung beschlossen, vorbehaltlich der Zustimmung der Regierung von 
Oberfranken, das Büro plan & werk - Büro für Städtebau und Architektur, Bamberg, mit 
den vorbereitenden Untersuchungen zu beauftragen. 
Der Stadtrat beschloss den Beginn der vorbereitenden Untersuchungen gem. § 141 
Abs. 3 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie gleichzeitig die Festlegung des Untersu-
chungsgebietes.
Die Verwaltung wurde beauftragt, die Bekanntmachung gem. § 141 Abs. 3 BauGB
zu veröffentlichen, sobald die Zustimmung der Regierung von Oberfranken vorliegt.

Neufassung der Satzung über die Erhebung eines Erschließungsbeitrages (EBS) 
Der Stadtrat folgte der Empfehlung des Hauptverwaltungsausschusses und beschließt 
eine neue Satzung über die Erhebung eines Erschließungsbeitrages. Die bisherige Sat-
zung musste an rechtliche Änderungen angepasst werden. Sie enthält außerdem 
Ergänzungen.  Hinsichtlich der Beitragsberechnungen ergeben sich keine Veränderun-
gen. Die Satzung soll zum 01.07.2022 in Kraft treten.

Neufassung der Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung
der Stadt Naila (WAS)
Wie vom Hauptverwaltungsausschuss empfohlen, beschließt der Stadtrat die Neufas-
sung der Satzung für die öffentliche Wasserversorgung der Stadt Naila. Sie soll mit 
Wirkung vom 01.07.2022 in Kraft treten. Die Neufassung der Satzung war aufgrund von 
rechtlichen Änderungen erforderlich. Die neue Satzung enthält weiterhin redaktionelle 
Änderungen sowie Ergänzungen.

Kindertagesstättenbedarfsplan für das Kindergartenjahr 2022/2023
Entsprechend der Empfehlung des Hauptverwaltungsausschusses erkannte der Stadt-
rat folgende Kindertagesstätten- und Tagespflegeplätze als bedarfsnotwendig:
Kleinkindplätze für Kinder unter 3 Jahren inkl. Plätze aus 1 Mischgruppe*:
Kindergartenjahr 2022/23 aktuell 46 + zusätzlich 24+6 

= gesamt 76 Betreuungsplätze
Plätze für Kindergartenkinder inkl. Plätze aus 1 Mischgruppe*:
Kindergartenjahr 2022/23 aktuell 228 + zusätzlich 50+12 

= gesamt 290 Betreuungsplätze
* Mischgruppe: 6 Kinder ab 2 Jahren, 12 Kinder ab 3 Jahren bis Vorschulalter
Plätze in Tagespflege, privat:
Kindergartenjahr 2022/23 wie bisher 8 Betreuungsplätze
Durch die vorhandenen Einrichtungen können 24 + 6 Krippenplätze sowie 50 + 12
Kindergartenplätze nicht abgedeckt werden. Der Stadtrat beschloss daher, Räume im 
Anna-Berner-Wohnhaus in Froschgrün anzumieten und herzurichten zur Unterbringung 
einer zusätzlichen Mischgruppe.
Des Weiteren beschloss  der Stadtrat,  dem Angebot des BRK-Kreisverbands Hof, eine 
Kindertagesstätte zu errichten und zu betreiben, näher zu treten. 

Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Linden“ –
Beschluss zur Einleitung des Verfahrens
Entsprechend der Empfehlung des Bau- und Grundstücksausschusses fasste der 
Stadtrat den Beschuss zur Einleitung eines Verfahrens zur Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich „Linden“. Im Rahmen der Änderung des Flächennutzungspla-
nes wird der Zuschnitt der Wohnbauflächendarstellung bei insgesamt sechs vorhande-
nen Wohngebäuden optimiert. Auf den Erweiterungsflächen (bisher Wald- und land-
wirtschaftliche Nutzfläche) können zwei bis drei neue Baurechte für Wohnbebauung 
dargestellt werden. Weitere Änderungen betreffen die Gemeinbedarfsfläche „Klinik 
Naila“ sowie die Darstellung einer Fläche für Ver- und Entsorgung (Hochbehälter Lin-
den). Die Verwaltung wurde beauftragt, den Einleitungsbeschluss bekanntzumachen 
sowie den Auftrag für die Flächennutzungsplanänderung an ein geeignetes Büro zu 
vergeben.

Sanierung und Umnutzung eines ehemaligen Kaufhauses in Naila zu öffentlichen
Zwecken – Billigung der geänderten Planung und Behandlung des Bauantrages –
Billigung der geänderten Finanzierung
Im Zuge der Planungsphase haben sich gegenüber der ursprünglichen Kostenermitt-
lung erhebliche Kostensteigerungen ergeben. Die beauftragten Planer haben versucht, 
durch Umplanungen eine Kostenersparung zu erzielen. So wurde der ursprünglich im
Dachgeschoss geplante kleine Bürgersaal in den ersten Stock verlagert. Weitere 
Änderungen betreffen eine zweckmäßige und kostengünstigere Aufteilung der Innen-
räume sowie die Wahl kosten-günstigerer Materialien. Nach aktueller Kostenberech-
nung betragen die Gesamtkosten nunmehr ca. 9 Mio. €. Hierfür konnte eine Nachfinan-
zierung durch Fördermittel und Eigenmittel sichergestellt werden. Der städtische 
Eigenanteil beträgt jetzt ca. 2,1 Mio. €. Durch eine weitere Förderung wird sich der 

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates  der Stadt Naila vom 30.05.2022

Vollsperrung der Engstelle 
Hauptstraße / Albin-Klöber-Straße

Ab Dienstag, 07. Juni 2022, werden die Rückbauarbeiten der Gebäude Hauptstraße 26 
und 28 in Naila fortgesetzt. Aus Sicherheitsgründen muss während dieser zweiten 
Rückbauphase ab 07. Juni bis 17. Juni 2022 (Pfingstferien) die Durchfahrt der Engstelle 
zur Albin-Klöber-Straße für den Durchgangsverkehr voll gesperrt werden.

Die Umleitung wird über den Anger, die Lichtenberger Straße, sowie den Finkenweg 
ausgeschildert.

Wir bitten alle betroffenen Verkehrsteilnehmer:innen 
und Anwohner:innen um Verständnis.

Terminvereinbarungen für das Einwohnermelde- und Passamt Naila
bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per E-Mail: ewo@naila.de
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Aus Naila

Ein Automat, bestückt mit 10er Packungen Eiern, Nudeln und Honig 
vom Geflügelhof Michael Holzmann aus Köditz-Saalenstein steht 
auf dem ehemaligen Anwesen Karlsgasse 11a; in der Nähe des 
„efes“ Bistro & Caféteria. Die Familie Hader hat das Angebot, das 
ohne Öffnungszeiten rund um die Uhr genutzt werden kann, ermög-
licht und stellt Platz und Strom zur Verfügung. Unser Bild zeigt 
Michael Holzmann und Michaela Hader.

Neuer Eierautomat in Naila

Schon in den frühen Morgenstun-

den hieß es  für die Kinder des 

katholischen Kindergartens 

Regenbogen: Schuhe, Warnwes-

ten und Rucksäcke auf, der Wan-

dertag beginnt. Gut gelaunt 

zogen die Mädchen und Jungen 

los in Richtung Bauwagen. Unter-

wegs wurden ganz gespannt 

Schnecken gezählt, Tannenzap-

fenweitwurf und Mooshüpfen 

gespielt. Am Bauwagen ange-

kommen haben sich alle mit 

leckerer Brotzeit gestärkt. 

Anschließend wurde der Wald 

von den „Forschern“ noch genau-

er untersucht. Wie fühlt sich 

Moos an, wenn ich mich darauf-

lege? Kann man einen Baum-

stamm zu einer Wippe umfunk-

tionieren? Nach ausgiebigen 

Erkundungen mussten wir dann 

auch leider schon wieder den 

Heimweg antreten. Erschöpft, 

aber glücklich kamen wir wieder 

am Kindergarten an. Wir freuen 

uns jetzt schon alle auf den 

nächsten geplanten Wandertag.

Katholischer Kindergarten Regenbogen

Abenteuer Wald 

Anmeldung nur über WhatsApp Tel. 01718054376
oder e-mail stefan.weber@wwk.de
Fahrpreis ist bei Anmeldung unter der Kontonummer  
DE3078160069010333300 bei der VR Bank Fichtelgebirge/
Frankenwald bis 17.06. zu bezahlen. 
Mindestteilnehmerzahl 40
Fahrpreis für den Bus und Fahrradtransfer: 
Erwachsene : 30 Euro, Kinder: 22 Euro
Strecke 1 Schmilka-Meißen-Dresden circa105 Kilometer
Strecke 2 Schmilka - Dresden circa 55 Kilometer
Abfahrt mit dem Omnibus  in Hölle am Bushäuschen um 5.25 Uhr 
an der Sparkasse in Marxgrün um 5.30 Uhr,  an der Lindenstraße 
um 5.35 Uhr und in Naila (Bahnhof) um 5.45 Uhr
Die Fahrräder werden am Freitag , den 01.07.22 um 18.00 Uhr am 
„Hönl’s Imbiss“ verladen. 

Radtour am Elbe-Radweg
am Samstag 02. Juli

Konfirmation am Sonntag, den 12. Juni 2022 um 9.30 Uhr 

in der Simon und Judas Kirche in Marlesreuth

Nele Bauer, Nailaer Str. 20, Marlesreuth
Julia Hartenstein Julia, Haidengrüner Str. 8, Marlesreuth
Luis Hertrich Luis, Döbrabergweg 12, Marlesreuth
Adrian Leupold Adrian, Am Bühl 4, Marlesreuth
Theresa Munzert Theresa, Am Wallhügel 13, Marlesreuth
Johannes Ott, Burgstr. 5, Döbra
Alena Thürmer Alena, Nailaer Str. 43, Marlesreuth

Konfirmation in Marlesreuth

Die Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins Marlesreuth 
findet in diesem Jahr am 26. Juni um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
in Marlesreuth statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung beim 
Gartenbauverein Marlesreuth

Maiandacht lud die Sudeten-

deutsche Landsmannschaft zu 

Kaffee und Kuchen in den Pfarr-

saal ein. 

 Der Orts- und stellvertretende 

Bezirksobmann bedankte sich 

bei beim Dekan, der auf die 

Anliegen der Sudetendeutschen 

Landsmannschaft nicht nur bei 

den Gedenkgottesdiensten ein-

gehe, sondern sich auch sonst 

stets mit dieser Gruppe verbun-

den fühle. Abschließend bat 

Adolf Markus um eine rege Teil-

nahme am Sudetendeutschen 

Tag in Hof vom 3. bis 6. Juni.

ten Weisen, wie „Milde Königin 

gedenke“, „Es blüht der Blumen 

eine“ , „Marien Maien-Königin“ , 

„Geleite durch die Wellen“ oder 

das fränkische Marienlied „O 

himmlische Frau Königin“ 

berühren aufs Innigste die Volks-

seele, was man auch am Gesang 

der Andachtsbesucher feststellen 

konnte. Die Gottesmutter Maria 

wird immer wieder um Schutz, 

Hilfe und Fürsprache bei ihrem 

Sohn angefleht, sowohl in 

schweren als auch in guten Zei-

ten. Nach dieser, von Dekan And-

reas Seliger festlich gestalteten 

Vertriebenen-Maiandacht mit Dekan Andreas Seliger an der Mariengrot-
te der Stadtpfarrkirche „Verklärung Christi“ in Naila.

Die Sudetendeutsche Lands-

mannschaft, Ortsgruppe Naila, 

mit Orts- und stellvertretendem 

Bezirksobmann Adolf Markus 

hatte zur Vertriebenen-Maian-

dacht in die Stadtpfarrkirche 

„Verklärung Christi“ nach Naila 

eingeladen. Dekan Andreas Seli-

ger zelebrierte die Andacht, zu 

der auch Gläubige aus dem 

gesamten ehemaligen Seelsorge-

bereich „Verkündigung Christi“ 

gekommen waren. 

Der Maienmonat ist bei den vor-

wiegend katholischen Vertriebe-

nen des Sudetenlandes und 

Schlesiens der Gottesmutter 

Maria geweiht, der Schutzpatro-

nin der Heimatvertriebenen und 

auch des Bayernlandes, die als 

Fürsprecherin bei ihrem Sohn in 

allen Anliegen angerufen wird. 

Zu den marianischen Bittgebeten 

wurden wunderschöne Marien- 

und Mailieder aus der alten Hei-

mat Böhmen, Mähren und Schle-

sien gesungen. Der Vertriebe-

nenseelsorger der Erzdiözese 

Bamberg, Monsignore Herbert 

Hautmann, ehemaliger Pfarrer 

von Bad Steben, Schwarzenstein 

und Schwarzenbach, hat dieses 

Liedgut in einem Büchlein 

zusammengestellt. Die vertrau-

Sudetendeutsche Vertriebenen-Maiandacht in Naila
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Aus Naila

Auch die Soldatenkameradschaft Marxgrün 1890 gratulierte ihrem 

Ehrenmitglied und langjährigen Kassenprüfer Alfons Baderschnei-

der zum 90. Geburtstag und überreichte  einen prall gefüllten 

Geschenkkorb. Der “Boader”, wie er liebevoll genannt wird, ist der 

älteste männliche Bürger seines Heimatortes und Ehrenmitglied 

fast aller örtlichen Vereine. Unser Bild von links; Schriftführer 

Harald Geißler, Kassier Herbert Raithel, der Jubilar und  2. Vorsit-

zender Karl Bischoff.                                              Foto: Ilona Hörath

Glückwünsche zum 90. GeburtstagJubelkonfirmation in Lippertsgrün

Unser Bild zeigt die Jubelkonfirmanden beim Einzug in die Kirche mit den Kirchenvorständen, 1. Bürg-

emeister Frank Stumpf, Stadträtin Gerlinde Baderschneider und Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger.

Veranstaltungen 72 Mal an den 

Start und holten dabei 43 Pokale. 

Die Erfolgreichsten waren: 1. Platz 

Kilian Nierenz, 2. Platz Frank 

Hornfeck, 3. Platz Rudolf Horn-

feck, 4. Platz Tobias Hornfeck, 5. 

Platz Sebastian Ring.

Bei der Clubmeisterschaft Division 

2 (ohne Lizenz) gingen 10 AMCler, 

davon zwei Damen, bei fünf Veran-

staltungen 24 Mal an den Start und 

holten 18 Pokale. Hier waren die 

Erfolgreichsten: Steffen Nestor, 

punktgleich mit Frank Morgen-

stern. Zudem erhielt für über 300 

Starts Tobias Hornfeck die Gold-

medaille. Die Silbermedaille für 

über 150 Starts ging an Dominika 

Baier und Bronze für über 100 

Starts holte sich Kilian Nierenz.

Für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit 

wurden Heiko Franz, Claudia 

Saalfrank und Christian Nestor 

geehrt.

chen Stunden, ohne die ein solches 

Vereinsleben gar nicht möglich ist. 

Dabei äußerte er den Wunsch, 

dass sich gerade hier in der Region 

noch mehr Bürger in Vereinen 

engagieren. Denn die Pandemie 

bedroht nicht nur das Vereinsle-

ben, sondern auch das kamerad-

schaftliche Zusammenleben, so 

der 2. Bürgermeister.

Zum Abschluss der Versammlung 

lud Björn Baier nicht nur Motor-

sportfans aus der Region ein, den 

100. Cross-Slalom am 30. und 

31.07. zu besuchen. Für alle inte-

ressierten Bürger steht auch die 

Homepage www.amc-naila.de zur 

Verfügung.

Im Rahmen der Versammlung fand 

auch die Siegerehrung für die 

AMC-Meisterschaften statt: 

Bei der Clubmeisterschaft Division 

1 (mit Lizenz) gingen sechs 

AMCler, davon eine Dame, bei 17 

Für Motorsportfans gibt es unter 

dem Motto „Immer am Limit“ 

einen Verein in Naila: den AMC am 

Gailer Weg. Jetzt traf man sich zur 

Jahreshauptversammlung. Unter 

den Gästen war auch 2. Bürger-

meister Jörg-Steffen Höger. Der 

Verein zählt derzeit 113 Mitglie-

der. Die kleine Mia, mit fast einem 

Jahr, ist das derzeit jüngste Ver-

einsmitglied.

1. Vorsitzender Björn Baier konnte 

von nur wenigen Aktivitäten 

berichten. Jedoch gibt es aus dem 

AMC erfreuliche Nachrichten. Es 

konnte wieder eine Jugendgruppe 

gebildet werden, die sich seit Mai 

zum Tretcartraining trifft. Sport-

leiter Frank Hornfeck konnte auch 

nur von einem Doppel Cross-Sla-

lom berichten.

Jörg-Steffen Höger bedankte sich 

in seinem Grußwort bei allen für 

die vielen geleisteten ehrenamtli-

Jahreshauptversammlung des AMC Naila:

Peter Hübl zum 
Ehrenmitglied ernannt

Die Sieger und Geehrten: 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger, Steffen Nestor, Claudia Saalfrank, Kilian Nie-

renz, Heiko Franz, Frank Hornfeck, Peter Hübl (Ehrenmitglied), Rudolf Hornfeck, Tobias Hornfeck, Dominika 

Baier, Björn Baier mit Mia. 

Das planmäßige Treffen der Siedlerfrauen am Dienstag, 7. Juni 

2022,  im Siedlerheim fällt wegen Terminüberschneidung aus.

Treffen der Siedlerfrauen fällt aus
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Aus Naila

Nach einjähriger Corona beding-
ter Pause konnte der Fischerei-
verein Naila und Umgebung sei-
ne Jahreshauptversammlung in 
der Gaststätte der Freien Turner 
in Naila abhalten. Vorsitzender 
Günter Friedrich begrüßte 23 
Vereinsmitglieder und bezifferte 
den Mitgliederstand mit 155 bei 
18 Eintritten und 11 Austritten. 
Der Vorsitzende gab einen Rück-
blick auf das Vereinsgeschehen 
der letzten beiden Jahre, die von 
Corona geprägt waren und somit 
vieles nicht stattfinden konnte. 
Er listete die Arbeitseinsätze am 
Seifenteich und der dazugehö-
renden Fischerhütte in Bad Ste-
ben auf und erinnerte, dass die 
Selbitz und deren Uferbereiche 
wieder von Unrat befreit wur-
den. Ein Fischerfest konnte 2020 
und 2021 nicht stattfinden und 
leider auch heuer nicht, da der 
Wirt Thomas Engel plötzlich und 
unerwartet verstorben und 
zudem die Helferschar krank-

Selbitz. „Erfreulicherweise gab 
es die letzten beiden Winter nur 
geringe Verluste von Fischen am 
Seifenteich zu beklagen“, teilte 
der Gewässerwart mit und auch, 
dass im Bereich der Selbitz der 
Fischotter wie auch der Biber 
aktiv seien. „Zudem sind in den 
Wintermonaten nach wie vor 
Kormorane an unseren Vereins-
gewässern zu beobachten.“ Cir-
ca 140 Stunden sind für die 
Kontrolle der Vereinsgewässer 
von den Fischereiaufsehern des 
Vereins aufgebracht worden. 
Kassier Helmut Bayreuther 
informierte, dass der Verein wei-
terhin auf „finanziell gesunden 
Füßen“ stehe.  Nach der Entlas-
tung des Kassiers, dem eine ein-
wandfreie Kassenführung bestä-
tigt wurde, erfolgte die Wahl von 
Jürgen Wolfrum als neuer Kas-
senprüfer. Weiterhin wählten 
die Mitglieder Johannes Heger, 
Stefan Ströhlein und Christian 
Färber als neue Beiräte. Der letz-

te Tagesordnungspunkt lautete 
„Ehrung langjähriger Vereins-
mitglieder“. Für das Jahr 2021: 
zum Ehrenmitglied Jörg Wun-
derlich, 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Peter Meinlschmidt, Jürgen 
Peetz und Karl Schneider; 
Ehrennadel in Gold für 40 Jahre 
Mitgliedschaft: Wolfgang Heger, 
Peter Schricker und Thomas 
Wohlleben; Ehrennadel in Silber 
für 25 Jahre Mitgliedschaft: Kri-
stina Bayreuther, Stephan Horn, 
Dr. Claus Peter Kos, Karlheinz 
Menger, Frank Spindler, Rup-
precht Freiherr von Reitzens-
tein, Werner Thieroff, Christoph 
Weiß und Manfred Wenzel. 
Ehrungen in 2022: Ehrenmit-
glied Gerhard Böckel, Ehrung 50 
Jahre Mitgliedschaft: Herbert 
Jacob und Hermann Völkel, 
Ehrennadel in Gold für 40 Jahre 
Mitgliedschaft: Jürgen Schaller 
und Ehrennadel in Silber für 25 
Jahre Mitgliedschaft: Jörg Jung-
michel. 

Jahreshauptversammlung beim Fischereiverein Naila

Langjährige treue Vereinsmitglieder geehrt

heitsbedingt minimiert ist. 
„Unter Einhaltung der Corona 
Regeln wurde aber geangelt und 
beim traditionellen Hege- und 
Königsfischen am Seifenteich 
errangen die Königswürden bei 
den Erwachsenen 2020 Thors-
ten Brehm und 2021 Johannes 

Heger, bei den Jugendlichen in 
den beiden Jahren Leonhard 
Warsitz“, berichtete der Vorsit-
zende. Gewässerwart Ulrich 
Brendel gab einen Überblick 
über Besatz- und Fangstatistiken 
für die Vereinsgewässer, den Sei-
fenteich in Bad Steben und der 

Unser Bild zeigt einen Teil der Geehrten (von links) Karl Schneider, Vorsit-

zenden Günter Friedrich, Karlheinz Menger, Lothar Horn, Christoph 

Weiß, Frank Spindler, Jürgen Schaller und Peter Schricker. 

Nariman Almasaeid und Nico 
Hartl heißen die neu gewählten 
Jugendsprecher der Stadt Naila. 
Die aus der Ukraine stammende 
Nariman konnte die stolze 
Anzahl von 16 Stimmen für sich 
verbuchen, auf Nico entfielen sie-
ben. Die Familie Almasaeid kam 
mit vier Kindern 2014 aus der 
Ukraine nach Deutschland, wur-
de im August 2021 abgeschoben. 
Der Krieg in der Ukraine ließ sie 
nun ein zweites Mal flüchten. Sie 
kamen mit der Hilfe von Freun-
den wieder nach Naila. „Ich bin 
hier in Naila aufgewachsen, das 
ist meine Heimat, ich kann nichts 
Schlechtes sagen“, hatte Nariman 
bei ihrer Kandidatenvorstellung 
mitgeteilt. Insgesamt waren 40 
Nailaer Kinder- und Jugendliche 
im Alter von 12 bis 18 Jahren zur 
Jungbürgerversammlung in den 
Jugendtreff „JuNaited“ gekom-
men. Neun Kandidaten hatten 
sich der Wahl zum Jugendspre-
cher als Sprachrohr für die Naila-
er Kinder und Jugend gestellt. 
Dabei sollen nicht nur in Naila die 
Jugendsprecher gehört werden, 
sondern auch im Kreisjugendpar-
lament des Landkreises Hof. Bei 
der Auswertung der Umfrage 

berichtete   1. Bürgermeister 
Frank Stumpf von knapp 500 ver-
schickten Umfragebögen und der 
stolzen Rücklaufzahl von 120. 
Achim Grob, Mitarbeiter des 
Jugendtreffs, trug die Ergebnisse 
der Jugendbefragung vor, an der 
66,55 Prozent Jungen und 53,44 
Prozent Mädchen teilgenommen 
hatten, von denen wiederum 
47,39 Prozent mit den angebote-
nen Freizeitmöglichkeiten im 
Stadtgebiet Naila zufrieden sind, 
68,57 Prozent eigene Vorschläge 
einbrachten. Und von denen gab 
es auch an diesem Abend noch 
einige. Der Favoritenwunsch laut 
Umfrage lautet eine Fahrradanla-
ge, gefolgt von einem Baskett-
ballplatz mit zwei Körben gleich-
auf mit einer Disco und folgend 
einem Kino. Aber es gibt auch 
Wünsche nach einer Paintball-
halle, Lasertec, MacDonalds oder 
Burger King wie auch einer coo-
len Rutsche fürs Freibad oder 
Kletterwand. Bei der Frage „Wie 
wohl fühlst du dich in Naila“ ant-
worteten 46,38 Prozent mit „sehr 
wohl“ und 52,43 Prozent mit 
„wohl“. Nur 6,5 Prozent machten 
keine Angabe, 13,11 Prozent ant-
worteten mit „teils-teils“. Beacht-

Jugendsprecher eingeladen wer-
den, sondern alle Kandidaten. 
„Ich lade euch ins Rathaus ein, 
um sich gemeinsam für die Inte-
ressen der Kinder und Jugendli-
chen einzusetzen und bin mir 
sicher, dass es viel zu tun gibt“, 
bilanzierte Bürgermeister 
Stumpf und ergänzte, dass die 
Jugendsprecher auch im Stadtrat 
bei Jugendthemen gehört wer-
den. Kreisjugendpfleger Johan-
nes Wurm, 29 Jahre und aus dem 
Nailaer Ortsteil Culmitz erläuter-
te, dass sich alle gewählten 
Jugendsprecher zwei Mal im Jahr 
im Kreisjugendparlament treffe, 
dem auch Landrat Oliver Bär 
angehört, um über Themen wie 
beispielsweise Klimaschutz oder 
Hilfen für junge geflüchtete 
Ukrainer zu diskutieren. „Den 
Jugendsprecher könnt ihr euch 
ähnlich dem Klassensprecher in 
der Schule vorstellen, nur das 
hier die Klasse die Stadt Naila ist“, 
erklärte Johannes Wurm und 
auch, dass die Jugendlichen zum 
einen ihre Belange bei der Stadt 
Naila direkt vortragen können 
oder diese an die gewählten 
Jugendsprecher herantragen, um 
durch diese vertreten zu werden. 

Jungbürgerversammlung in Naila

Zwei neue Jugendsprecher gewählt

lich, dass 72,60 Prozent der Kin-
der und Jugendlichen in einem 
Verein aktiv sind, der Renner 
hierbei die HGN, gefolgt von FSV, 
CVJM, THW gleichauf mit Feuer-
wehr. 77 Prozent der Kinder und 
Jugendlichen möchten ihre Inte-
ressen von „jemanden Anderen“ 
vertreten lassen, 26,22 Prozent 
würden dies selbst tun. Bei der 
Wahl der Interessenvertretung 

entschieden sich 36,38 Prozent 
für ein Gremium von gewählten 
Jugendsprechern und 27,29 Pro-
zent für einen gewählten Jugend-
sprecher. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
und Jugendbeauftragte der Stadt 
Naila zugleich Leiterin des 
Jugendtreffs Katrin Herrmann 
schlugen vor, dass zum ersten 
Treffen nicht nur die gewählten 

Die Stadt Naila hat zwei gewählte Jugendsprecher. Unser Bild zeigt (von 

links) Kreisjugendpfleger Johannes Wurm, Stadtrat Paul-Bernhard Wag-

ner, Jugendsprecher Nico Hartl, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Jugend-

sprecherin Nariman Almasaeid und Jugendbeauftrage der Stadt Naila, 

zugleich Leiterin des Jugendtreffs JuNaited Katrin Herrmann. 
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Aus Naila

Vor dem letzten Saisonspiel gegen Froschbachtal III übergab Udo Frank,  der Firmeninhaber des Farb-

zentrums Frank,  die neuen Präsentationsshirts an die Mannschaft unter der Leitung von Stefan Spörl. Da 

der Aufstieg vor dem Spiel bereits feststand, wünschte er der Spielgemeinschaft viel Erfolg für die künfti-

gen Spiele in der Kreisklasse. Im Bild von links: 1. Vorstand Uwe Peetz, Firmeninhaber Udo Frank, Trainer 

Stefan Spörl gemeinsam mit seiner Mannschaft.

Farbzentrum Frank sponsert neue Outfits 
für die SG Lippertsgrün / Marlesreuth

Goldene Konfirmanden (50 Jahre)

Horst Drechsel, Naila; Stefan Fickenscher, Scheinfeld

Günther Frank, Hof; Hartmut Geilke, Naila

Harald Hahn, Naila-Marlesreuth; Wolfgang Kießling, Stegaurach

Dieter Schletter, Issigau; Roland Strobel, Hof

Peter Wirth, Selbitz; Kristine Böhm geb. Böhm, Gründau

Annelie Bystry, Naila; Birgit Eckstein, Penzberg

Sigrid Franz geb. Trautner, Schwarzenbach a. Wald

Margit Gebelein geb. Buß, Naila; Doris Gräf geb. Hartmann, Naila

Ingrid Kober geb. Mildner, Naila 

Friederike Meier, geb. Mohrlang, Naila 

Doris Trapper, Bischofswiesen; Elisabeth Völkel, NL-Groningen

Marion Zeller geb. Peetz, Hof

Diamantene Konfirmanden (60 Jahre)

Helmut Bischoff, Naila; Klaus Brunner, Naila

Karl-Heinz Dorschky, Naila-Marxgrün; Dieter Feustel, Hof

Heinz Knopf, Naila; Arthur Lenz, Naila-Culmitz

Werner Stelzle, Detmold; Jürgen Wolfrum, Naila

Angelika Bremer geb. Buß, Pohlheim  

Hanni Mohr geb. Rank, Leupoldsgrün 

Alma Preußner geb. Stelzer, Naila  

Waltraud Wirth geb. Mohr, Naila

Eiserne Konfirmanden (65 Jahre)

Werner Bischoff, Naila; Hans-Jürgen Frank, Naila

Wolfgang Frühauf, Haimhausen 

Manfred Lowak, Fürstenfeldbruck; Günter Mennel, Naila

Christoph Müller, Markt Taschendorf 

Herbert Munzert, Limeshain

Klaus Schrepfer, Allersberg; Arnulf Stülpner, Naila

Alfred Vogel, Naila; Heinrich Wohn, Naila

Karin Dillgeb. Leydel, Naila 

Irene Findeiß geb. Böhm, Naila-Culmitz 

Alice Futterleib geb. Frühauf, Naila 

Angelika Hänsel geb. Scharrer, Naila

Ursula Herpich geb. Hoffmann, Weil am Rhein

Helga Hofmann geb. Hirsch, Wallenfels 

Renate Holzschuher geb. Brunner, Naila

Traudel Langer geb. Spindler, Selbitz

Renate Nießner geb. Findeiß, Naila-Culmitz

Ingrid Nietner geb. Rausch, Bad Steben

Gertrud Seyfferth, geb. Schöberlein, Naila

Gnadenkonfirmanden (70 Jahre)

Heinrich Fischer, Naila; Erhard Klug, Ingolstadt

Hans-Jürgen Lommer, Naila; Waldemar Puchta, Naila

Gerhard Schmidt, Hof; Max Schmidt, Naila-Culmitz

Siegfried Viehrig, Naila; Inge Hornfeck geb. Glaser, Naila

Hanni Kießling geb. Klug, Naila 

Ursula Wohn geb. Schapke, Freising

Eichenkonfirmanden (80 Jahre)

Christa Beckstein, geb. Hüttner, Naila

Die Jubelkonfirmation findet  am 12. Juni in Naila statt.

Der Festgottesdienst in der Stadtkirche beginnt um 10 Uhr.

Jubelkonfirmation in Naila

„Gute Unterhaltung“ verspricht das Mitarbeiterinnen-Team der 

evang. Kirchengemeinde Naila am Donnerstag, 9. Juni , den Nailaer 

Senioren, die zum ersten Mal nach der langen Corona-Pause wieder 

zu einem Seniorennachmittag ins Bonhoefferhaus eingeladen sind. 

Zu Beginn um 14.30 Uhr gibt es Kaffee, Kuchen und belegte Bröt-

chen. Für die „Gute Unterhaltung“ sorgen natürlich zu erst die 

Gesprächsrunden an den Tischen, auf die solange verzichtet wer-

den musste und dann Diakon Hans-Jürgen Dommler mit einem bun-

ten Programmmix mit bekannten Mitsingliedern und herausfordern-

den Rätselfragen. Zum Abschluss berichtet er davon wie und warum 

er Diakon wurde. Die Abholzeiten und Orte werden Tageszeitung 

noch mitgeteilt. 

Gute Unterhaltung für Senioren

allem Zigarettenkippen, hatte 

unbelehrbare Umweltsünder 

sogar einen alten Sessel, zwei 

Autoreifen und eine ausge-

diente Rolle Maschendraht 

einfach in der Natur entsorgt. 

Nach über zwei Stunden fleißi-

ger Arbeit gab es zur Stärkung 

für die Gruppe noch Würst-

chen und Getränke im Feuer-

wehrhaus. Um die fachgerech-

te Entsorgung des gesammel-

ten Mülls kümmert sich die 

Stadt Naila.

FWV-Ortsgruppe von der 

Feuerwehr Lippertsgrün. Die 

Kameraden sicherten nicht nur 

die Gruppen auf den Straßen 

ab, sondern packten natürlich 

auch tatkräftig mit an und 

sammelten anschließend den 

Müll zusammen. Die kleinen 

und großen Helfer staunten 

nicht schlecht, was sie so allen 

in den Straßengräben, Wiesen 

und Waldrändern fanden: 

Neben jeder Menge Plastik-

müll, Taschentüchern und vor 

Saubere Sache: Zehn Mädchen 

und Jungs waren am vergange-

nen Samstag zusammen mit 

ihren Eltern auf Einladung des 

Frankenwaldvereins (FWV) 

rund um Lippertsgrün unter-

wegs, um Müll aufzusammeln, 

den andere einfach achtlos in 

die Natur geschmissen hatten. 

Ausgestattet mit Handschu-

hen, Greifern, Eimern und 

Mülltüten ging es engagiert 

ans Werk. Unterstützt wurde 

diese „Rama dama“-Aktion der 

Rama dama in Lippertsgrün

Unterstützt von der örtlichen Feuerwehr hat der Nachwuchs des FWV Lippertsgrün die Wege rund ums Dorf 

von Müll befreit.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Erneut erreichten uns Beschwerden über Diebstähle von Grabschmuck im städtischen 
Friedhof der Stadt Schwarzenbach a.Wald. Wir weisen in diesem Zusammenhang 
nochmals darauf hin, dass das Entfernen von Grabschmuck keinesfalls als „Kavaliers-
delikt“ zu betrachten ist, sondern vielmehr den Straftatbestand des Diebstahls und der 
Störung der Totenruhe erfüllt.
Darüber hinaus sollte man von seinen Mitmenschen ein gewisses Maß an Achtung 
gegenüber den Verstorbenen und deren Angehörigen erwarten können. Dieses drückt 
sich u.a. auch durch ein angemessenes Verhalten während des Friedhofbesuches und 
dem Respektieren fremden Eigentums aus.
Wir bitten in diesem Zusammenhang bei entsprechenden Beobachtungen die Polizei 
(Tel.-Nr. 09282-979040) bzw. die Friedhofsverwaltung (Tel.-Nr. 09289-5041) zu infor-
mieren.

Stadt Schwarzenbach a.Wald, Juni 2022

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Diebstahl von Grabschmuck

Das Hallenbad Schwarzenbach a.Wald ist am 
Pfingstsonntag geschlossen -

 Pfingstmontag ist von 9-12 Uhr geöffnet.

Frohnleichnam von 9 -12 Uhr geöffnet.
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Frau Hanni Degelmann, Meierhof, Dorfstraße 18
zum 93. Geburtstag (03.06.)

Frau Dorothea Wendler, Hochstraße 26
zum 93. Geburtstag (06.06.)

Frau Erika Krügel, Bergwiesenstraße 39
zum 80. Geburtstag (06.06.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt.

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:
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Aus Schwarzenbach a.Wald

die Gefährdung der Franken-
waldlandschaft aufmerksam. 
Durch Presseberichte, Film- und 
Diavorträge sowie Exkursionen 
warb er für den abwechslungsrei-
chen Frankenwald. 20 Jahre 
bekleidete Gerhard Rank auch 
das Amt des Regional-Ausbilders 
im Naturschutz der Region Fich-
telgebirge/Frankenwald. Für die 
theoretische Aus- und Fortbil-
dung der Bereitschaften erstellte 
er Lehrmaterialien. Dafür hat er 
zahlreiche Auszeichnungen 
bekommen, unter anderem das 
Bundesverdienstkreuz. Außer-
dem gibt es von ihm ein Buch über 
den Frankenwald und der belieb-
te Panoramawanderweg geht auf 
ihn zurück.

FC Döbraberg. Sein Augenmerk 
legt er auf den Nachwuchs – als 
Trainer im D- und E- Jugendbe-
reich und bei den Bambinis. Auch 
beim Sportheimbetrieb oder bei 
Veranstaltungen ist er zur Stelle.
Gerhard Rank aus Schwarzen-
bach a.Wald ist Gründungsmit-
glied der Bergwacht (1962) sowie 
der Heimatfreunde (1985). Er 
war beim Bau der Diensthütte am 
Döbraberg maßgeblich beteiligt 
und verantwortlich für den 
Naturschutz. Über die Bergwacht 
erstellte er eine Chronik in Wort 
und Bild. Die Liebe zur Heimat 
sowie deren Schutz waren und 
sind Rank stets ein besonderes 
Anliegen, er machte dabei zustän-
dige Behörden immer wieder auf 

“Es ist ein schöner Anlass, Bürger 
aus unserem Stadtgebiet auszu-
zeichnen. Bürger, die sich für Ihre 
Mitmenschen und das Gemein-
wohl einsetzen. Ihnen gehört die-
ser festliche Rahmen und ich will 
ihnen in aller Öffentlichkeit dan-
ken” erwähnte Bürgermeister 
Reiner Feulner beim Ehrenamts-
empfang im Philipp-Wolfrum-
Haus. Er überreichte Urkunde, 
Auszeichnung und ein Präsent.
Stefan Hildner aus Schwarzen-
bach a.Wald ist Mitglied der 
Stützpunktwehr und das seit 25 
Jahren. Das verantwortungsvolle 
Amt des Atemschutzgerätewarts 
erledigt er seit 2010. Seine Kame-
raden können sich auf ihn verlas-
sen. Außerdem ist er zuständig 
für die Kleiderkammer, in der die 
Kameraden aus dem Stadtgebiet 
ihre Sachen von Stiefeln über 
Jacken bis zum Helm erhalten 
oder tauschen können. Hilfsbe-
reit und freundlich sind die Eigen-
schaften des stillen Helden.
Sascha Krauß aus Straßdorf ist 
seit 1983 beim dortigen Sportver-
ein und schon oft ausgezeichnet 
worden – als aktiver Fußballer in 
der Jugend, der ersten und zwei-
ten Mannschaft und als jetziger 
Spielleiter der Ersten Mann-
schaft. Als Schiedsrichter wurde 
er bis zur Bezirksliga eingesetzt. 
Vier Jahre war er Vorsitzender des 

Ehrenamtspreis für engagierte Bürger

Bürgermeister Reiner Feulner überreichte die Ehrenamtspreise an Stefan 

Hildner (links oben), Sascha Krauß (rechts oben)  und Gerhard Rank . 

Artenvielfalt zu erzeugen muss 

nicht das Anlegen von Blühstrei-

fen bedeuten. Es genügt die 

regelmäßige Mahd und das 

Unterlassen von Düngung auf 

heimischem Grünland. Von der 

feuchten Ausprägung bis zum 

Magerrasen reicht die Bandbrei-

te der Wiesen im Culmitztal. Auf 

diesen Flächen stellt sich auto-

matisch auch eine sehr artenrei-

che Insektenfauna ein. Heute sind 

diese Flächen durch den Wegfall 

der Bewirtschaftung bedroht. 

Artenschutz bedeutet hier Nut-

zung wie in alten Zeiten.

Exkursion: Freitag, 10. Juni 2022, 

18.30-20 Uhr. Leiter: Gerhard 

Brütting. Gebühr 3 Euro; Höchstteilnehmer: 25; Treffpunkt Beginn 

Radweg an der ehemaligen Bahnstrecke in Schwarzenbach a.Wald. 

Anmeldung unter Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzenbach-

wald.de.

VHS - Exkursion: Kreuzblume, 
Knabenkraut Co. - Die Artenvielfalt 
der Wiesen im Culmitztalbach. Er engagierte sich unter 

anderen als Schriftführer und 
Kassenprüfer. Auf den Stadtfes-
ten ist mit Herberts Einsatz eben-
so zu rechnen wie bei den 
Adventsmärkten. Er ist ein Ener-
giebündel, das mit einem Lied auf 
den Lippen überall mit anpackt, 
wo man Hilfe benötigt.

feierte der Chefchorleiter seinen 
75. Geburtstag. In den 70ern ver-
schlägt es Lenz nach Bad Neu-
stadt. Sein Herz schlägt für die 
Sozialdemokratie, seit 1973 ist er 
Genosse. 1983 ging es für Her-
bert wieder zurück in die geliebte 
Heimat und direkt in den hiesi-
gen Ortsverein SPD Schwarzen-

Wenn in Schwarzenbach a.Wald  
Musik in der Luft liegt, dann kann 
es sein, dass Herbert Lenz seinen 
Taktstock schwingt: Den Männer-
gesangverein hat der Vollblutmu-
siker im Griff - im Liederkranz ist 
er Dirigent und er singt im Kir-
chenchor. Jüngst wurde wieder 
kräftig angestimmt, schließlich 

Herbert Lenz feiert 75. Geburtstag 

Mit Gabriele Tausch (rechts vom Jubilar) überbrachte die Ortsvereinsvorsitzende Mirjam Drechsel die besten 

Glückwünsche zum Geburtstag. 
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Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Pastor Samuel Ossendorf ver-

tiefte in einer Kurzpredigt, dass 

es wichtig ist, dass unser Lebens-

haus auf Jesus gegründet ist. 

Abschließend luden die Kinder 

mit einem Tanz die Anwesenden 

ein, sich mit ihnen zu freuen und 

zu feiern, weil Gott sie liebt! 

Gefeiert wurde dann auch am 

Nachmittag mit Leckereien vom 

Buffet und vom Grill. Eine Spiel-

straße, ein Quiz und Handwer-

kertrommeln mit Fredi Wunner 

rundeten das Familienfest ab.

ten die Besucher nachvollzie-

hen, was die Kinder in letzter 

Zeit im Abenteuerland erlebt 

haben. 

Die kleinen Handwerker sangen 

auf der Bühne von viel Arbeit, 

die es überall gibt und gaben 

Wissenswertes zu einzelnen 

Fachgebieten zum Besten. Bei 

einem Sketch zeigten sie, wie 

unterschiedlich man ein Haus 

bauen kann und was passiert, 

wenn das Fundament nicht 

passt.

Das Familienfest des Kindergar-

tens Abenteuerland stand ganz 

unter dem Motto „Handwerker-

mangel – nicht bei uns im Kin-

dergarten“. Ein besonderer Dank 

galt allen Hand- und Heimwer-

kern, die sich für den Kindergar-

ten engagieren und allen ortsan-

sässigen Firmen, die in der letz-

ten Zeit ihre Türen für die Klei-

nen und Großen aus dem Kinder-

garten geöffnet haben und ihren 

Beruf vorgestellt hatten.

Anhand einer Bildershow konn-

Familienfest im Abenteuerland
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Jubelkonfirmation in Bernstein a.Wald

Beim Wintersportverein konnte 
Vorsitzender Thomas Goppold 
zwei langjährige Mitglieder 
ehren. Julia Herold ist seit 25 
Jahren im Verein und Theobald 
Hellpoldt hält dem WSV seit 50 
Jahren die Treue. Die Jubilare 
kennen sich auch als Schülerin 
und Lehrer.
Auch Neuwahlen standen auf 
dem Programm. Hier die Ergeb-
nisse: 1. Vorsitzender Thomas 
Goppold, 2. Vorsitzender Han-
nes Bayer, Kassier Martin Oel-
schlegel, Schriftführer Jürgen 
Ammon, Technischer Leiter Jür-
gen Pastor, Spartenleiter Ski: 
Anne Oelschlegel, Anna und Ste-
fan Dietrich, Spartenleiter MTB: 
Christian Munzert. Neu sind die 
Jugendleiter Anna Dietrich und 
Christian Munzert.
Der Vorsitzende gab einen kur-
zen Rückblick seit der letzten 
Jahreshauptversammlung. 
Neben Herbstwanderung, 
Arbeitseinsätzen und Skirennen 
läuft das MTB Training für Kin-
der und Jugendliche hervorra-
gend. Durchschnittlich 25 Teil-
nehmer sind freitags um 17 Uhr 
mit Treffpunkt am SSV Sport-
heim. Das Hallentraining musste 
coronabedingt ausfallen.
Insgesamt hat der WSV 14 aus-
gebildete Übungsleiter und 594 
Mitglieder. Goppold dankte der 
Stadt für Unterstützung und 

Zuschüsse sowie der Bergwacht 
für den Sanidienst bei Veranstal-
tungen.
Jürgen Pastor ist für den Lift in 
Döbrastöcken verantwortlich 
und baute ein fahrbares Redner-
pult. Das Inlinetraining mit 
Carolin Ebert wird gut ange-
nommen und findet alle 14 Tage 
in geraden Wochen statt. Ski-
Spartenleiterin Anna Dietrich 
berichtete vom Techniktraining, 
der Trainingsfahrt ins Zillertal 
und einigen Skirennen. Dabei 
stand sie bei den Damen öfters 
auf dem Podest, auch ganz oben.
In diesem Jahr wird am 3. Juli 
die Scherdel-Frankenwaldtour 

stattfinden, bei der Familien-
Wald-Rallye am 24. Juli ist der 
WSV ebenso dabei wie beim 
Ferienprogramm (8. August) 
und den 24 h Frankenwald erle-
ben (3. September). Geplant ist 
am 1. September die Familien-
Rad-Tour, am 5. November die 
Herbstwanderung und eine 
Weihnachtsfeier für Kinder.
Nachgereicht werden die Urkun-
den für Petra Dornheim (50 Jah-
re Mitglied), Thomas und Volker 
Spörl (40 Jahre), Michael Hütt-
ner, Lucie Knarr sowie Fabian, 
Andrea und Peter Krügel (25).
Bürgermeister Reiner Feulner 
war erfreut über die Mitglieder-

Vorsitzender Thomas Goppold mit den Jubilaren Julia Herold und 

Theobald Hellpoldt sowie Bürgermeister Reiner Feulner.

entwicklung mit den verschiede-
nen Sparten. Er lobte den Eigen-
bau Rednerpult auf Rädern von 
Jürgen Pastor. Der WSV 
bekommt eine Wechselbrücke 
mit Stand am Ende des Hartplat-
zes beim SSV. Diese wurde von 
der Firma Geis durch Norbert 
Glotz gespendet. „Wir haben im 
Bauhof die Wechselbrücke auf-
bereitet (entrostet, lackiert etc.), 
weil wir so den WSV unterstüt-
zen können“ erwähnte Feulner 
und gab noch die Termine der 
großen Events in Schwarzen-
bach a.Wald bekannt.

Die Vorstandschaft von links: Vorsitzender Thomas Goppold, Kassier 

Martin Oelschlegel, Jugendleiter Christian Munzert, technischer Leiter 

Jürgen Pastor, Jugendleiterin Anna Dietrich und Schriftführer Jürgen 

Ammon.

50 Jahre nach der Konfirmation trafen sich drei Frauen und zwei Männer um am Festgottesdienst zu ihrer Goldenen Konfirmation teilzunehmen. Pfarrer Reinhard Schübel hielt 

in der Michaeliskirche die Predigt und wies darauf hin, dass Gott einen positiven Zuspruch für ein gesegnetes Leben gibt. Musikalisch wurde der Gottesdienst von Heike Degel-

mann an der Orgel und Pfarrer Schübel mit Gitarre untermalt. Auch die beiden silbernen Konfirmanden Verena Bauer und Daniel Staubitzer konnten das Abendmahl nach 25 

Jahren gemeinsam empfangen. Das linke Bild zeigt Goldene Konfirmation Bernstein a.Wald, von links: Sieglinde Schaller, Ewald Löhner, Karin Gebelein, Wolfgang Werner, 

Roselinde Schönweitz und Pfarrer Reinhard Schübel. Das rechte Bild die Silberne Konfirmation, von links: Daniel Staubitzer, Pfarrer Reinhard Schübel und Verena Bauer.

Wahlen und Ehrungen beim WSV
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Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

stücken zur besonderen musika-

lischen Ausgestaltung des vielfäl-

tigen und feierlichen Gottes-

dienstes bei.

heit und das Leben.” Auch der 

Posaunenchor Döbra, der den 

Festzug durchs Dorf angeführt 

hatte, trug mit modernen Spiel-

Liedes ausgerichtet, die dem 

Johannesevangelium entlehnt 

ist, wo Jesus von sich selber sagt 

“Ich bin der Weg und die Wahr-

zur Konfirmation und Jubiläums-

konfirmation in Döbra an. Pfarrer 

Dr. Hohenberger hatte seine Pre-

digt ganz auf die Aussage dieses 

“Waymaker Jesus” stimmte die 

Band von Konfi-Overflow mit 

Schlagzeug, Gitarrenbegleitung 

und Klavier im Festgottesdienst 

Jubelkonfirmation in Döbra

Goldene Konfirmanden: Hintere Reihe von links: Rainer Beckstein und Günter Köhler, Vordere Reihe von links:  

Irmtraud Hüller, Angela Hohenberger, Erika Freunek, Günter Saalfrank und Pfarrer Thomas Hohenberger. 

Grüne Konfirmanden von links:  Sebastian Ernst, Philipp Synderhauf, Nicol 

Buchmann, Jannik Saalfrank und Pfarrer Thomas Hohenberger. 

Die Diamantenen Konfirmanden hintere Reihe von links: Edwin Schmidt, Walter Hohenberger, Manfred Peetz, 

und Helmut Engel, vordere Reihe von links: Siglinde Peetz, Renate Hofmann, Renate Bodenschatz, Inge Schlee, 

Christa Sack und  Pfarrer Thomas Hohenberger

Die Gnadenkonfirmanden  hintere Reihe  von links:  Bernhard Polleit, Gott-

fried Seyfferth und Arthur Michel, vordere Reihe  von links: Amanda Söll, 

Ilse Friedrich, Gertraud Kampa und Pfarrer Thomas Hohenberger
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Aus Schwarzenbach a.Wald

SpVgg Döbra
Montag, 06.06. 16 Uhr 

Frauenmannschaft in Tröstau 

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Die Firma TTI Technische Texti-
lien International GmbH hat 
ihren Sitz in Schauenstein, aber 
einen Betrieb in Straßdorf. 
Geschäftsführer Sven Birkner 
(links) will die Bürgerstiftung 
unterstützen und übergab Bür-
germeister Reiner Feulner eine 
finanzielle Zuwendung im mitt-
leren vierstelligen Bereich. 
Über die Spende war Feulner 
erfreut und erwähnte, dass das 
Grundstockkapital der Stiftung 
erhalten bleibe und aus den 
Erträgen und kleineren Spenden 
Projekte unter anderem  im sozia-
len Bereich unterstützt werden. 
Der Firma TTI wünschte Feulner, 
dass sie sich weiterhin in Straß-
dorf wohl fühlen und Arbeits-
kräfte finden, die dringend 
gebraucht werden.

Spende für die Bürgerstiftung

09.06. 19.30 Uhr CSU OV Schwarzenbach a.Wald Stammtisch mit MdL Alexander König Gasthof Zegasttal, Gottsmannsgrün

09.06. 18.00 Uhr Wirtshaussingen 
Treffen ab 18 Uhr, Gemeinsames Singen ab 19 

Uhr, SSV Sportheim

11.06. 18.00 Uhr
Frankenwaldverein OG Schwarzenbach 

a.Wald
Jahreshauptversammlung Gasthaus Rank, Göhren

14.06. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Chorprobe

SSV-Sportheim

Neue Sängerinnen und Sänger jederzeit will-

kommen!

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Ab 17.06.2022 bis 01.07.2022 macht der REHA-Sport Pause. In 

dieser Zeit erfolgt auch die Hauptreinigung im Hallenbad in 

Schwarzenbach a.Wald.

Ab 06.07.2022 beginnt der REHA-Sport wie gewohnt.

Es sind auch wieder Plätze in den verschiedenen Gruppen frei. 

Infos unter Tel. 015209183471 (Frau Wegner).

REHA-Sport in Schwarzenbach a.Wald 
macht Pause
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2       klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information
Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do+Fr.  09.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00–12.00 Uhr  

 So. 10.00 – 12.00 Uhr

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer   petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 71

Ab Dienstag, den 07.06.2022, 7.00 Uhr beginnen die Straßenbauarbeiten für die 
Erneuerung der Staatsstraße 2195. Die Sanierungsstrecke beginnt an der Einmündung 
der St 2198 (Hölle) und geht bis nach Lichtenberg. In Lichtenberg geht die Sanierung 
über die gesamte Lichtenberger Straße – Lobensteiner Straße und endet am Marktplatz 
an der Einmündung der Poststraße

Zu Beginn der Bauarbeiten werden Vorarbeiten an den Entwässerungseinrichtungen 

vorgenommen. Diese Arbeiten werden in den ersten beiden Wochen punktuell stattfin-

den. Die Straße wird hierzu halbseitig gesperrt und der Verkehr mit einer Baustellenam-

pel geregelt. Für die Fräs- und Asphaltierungsarbeiten ist es zwingend erforderlich die 

Staatsstraße 2195 für den Gesamtverkehr vollzusperren. Die Vollsperrung beginnt am 

Montag den 20.06.2022 und wird voraussichtlich bis zum 02.07.2022 andauern.

Mit Beginn der Vollsperrung wird der Verkehr von Naila kommend ab Marxgrün über die 

St 2198 – Geroldsgrün – Stoffelsmühle – Nordhalben - St 2207 weiter nach Thüringen 

- L 1095 – Rodacherbrunn – Rennsteig bis nach Blankenstein umgeleitet.

Der Verkehr aus Richtung Blankenstein kommend wird Richtung Osten nach Rudol-

phstein zur Anschlussstelle Rudolphstein auf die A 9 geleitet. Der Anliegerverkehr in 

Lichtenberg wird soweit wie möglich aufrechterhalten. Lediglich an beiden Asphaltie-

rungstagen müssen die Fahrmöglichkeiten für die Anlieger direkt vor Ort abgestimmt 

werden. In der Fahrbahndecke haben sich aufgrund ihres Alters Risse, Spurrinnen und 

Unebenheiten gebildet, welche eine Sanierung unumgänglich machen. Die notwendi-

gen Arbeiten werden von der Firma Strabag aus Neudrossenfeld ausgeführt. Für die 

während der Bauzeit auftretenden unvermeidlichen Verkehrsbehinderungen bittet das 

Staatliche Bauamt Bayreuth um Verständnis.

Weitere Informationen unter www.bayerninfo.de

Staatliches Bauamt Bayreuth

 Staatsstraße 2195, Teilstrecke „Marxgrün - Lichtenberg“
Fahrbahnerneuerung in und südlich Lichtenberg

Die Bürgerversammlung für den Ortsteil Bobengrün gemäß Art. 18 der 

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern findet am

Dienstag, 14. Juni 2022 ,  19.00 Uhr

im ATS Sportheim in Bobengrün statt.

Alle Bürger sind herzlich zu dieser Versammlung eingeladen! Anträge zur Tagesordnung 

sind bis spätestens Montag, 13. Juni 2022, 12.00 Uhr, beim Markt Bad Steben, Bürger-

meister, Rathaus, Zimmer 10 einzureichen.

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung in Bobengrün

Der Bürgerbus Bad Steben -Lichtenberg
 fährt im Juni zu den regulären Fahrplanzeiten!
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

der Steinbacher Straße über 44 
Stellplätze verfügen – hinzu kom-
men 15 weitere Ausweichstellplät-
ze auf dem Parkplatz P2. Auch die 
neuen Parzellen sind mit jeweils 
60 Quadratmetern komfortabel 
bemessen und werden ebenfalls 
gepflastert und mit modernstem 
Standard ausgestattet – angefan-
gen bei den Strom- und Frischwas-
ser-Zapfsäulen bis hin zum kosten-
losen W-LAN. 
Der Geschäftsführer der Bayeri-
schen Staatsbad Bad Steben 
GmbH Ottmar Lang freut sich, 
dass man mit dem Ausbau zügig 
vorankommt: „Wir sind guter Din-
ge, dass wir unseren Wohnmobil-
gästen die neuen Parzellen noch in 
diesem Sommer zugänglich 
machen können.“ 

Außen bekommt die Fassade noch 
eine Holzverkleidung – in dersel-
ben Optik wie die Freibad-Gebäu-
de. Gut im Zeitplan liegt man auch 
mit dem Anlegen der einzelnen 
Parzellen. Die Rand- und Rabatt-
steine sind bereits gesetzt, die 
Pflasterarbeiten laufen auf Hoch-
touren. Abschließend stehen noch 
Asphaltierungsarbeiten, land-
schaftsgärtnerische Arbeiten und 
das Anlegen einer breiten Lärm-
schutz-Hecke zur Steinbacher 
Straße an – bepflanzt mit ökolo-
gisch wertvollen Vogelnähr-Ge-
hölzen. Zwischen den neuen Stell-
flächen werden großzügige 
Pflanzinseln angelegt – in deren 
Mitte jeweils ein großer Feldahorn 
gepflanzt wird. 
Nach Fertigstellung wird man an 

Zügig voran schreiten die Bau-
arbeiten zur Erweiterung des 
Wohnmobilstellplatzes an der 
Steinbacher Straße. Um den stetig 
wachsenden Übernachtungszah-
len Rechnung tragen zu können, 
entstehen in der direkten Verlän-
gerung des Parkplatzes P 3 am 
Freibad 20 weitere Stellflächen in 
derselben Bauweise wie auf der 
bereits vorhandenen Wohnmobil-
Spange. 
Schon von weitem gut sichtbar ist 
das neu errichtete Sanitärgebäu-
de, das mit Toiletten, Duschen, 
Waschmaschine, Wäschetrockner 
und einem Kassenautomat ausge-
stattet wird. Nach Fertigstellung 
des Daches und dem Verputzen 
der Außenwände hat man bereits 
mit dem Innenausbau begonnen. 

Erweiterungsbau des Wohnmobilstellplatzes schreitet zügig voran 

Wohnmobilstellplatz an der Therme
 wird auf 44 Parzellen erweitert 

So wie auf dieser gerenderten Computer-Grafik (links) wird die Erweiterung des Wohnmobil-Stellplatzes an der Therme aussehen: vorne links das neue Sanitärgebäude mit Holzfassade, 

links die Straße nach Steinbach. Insgesamt entstehen 20 neue Wohnmobil-Stellplätze und weitere 14 zusätzliche Pkw-Stellplätze (vorne). 

Kurdirektor Ottmar Lang stellt die Erweiterung vor. 

nen im April in Oberwiesenthal 
mit dem Deutschen Meistertitel 
im Skilanglauf über 30 Kilometer 
in der klassischen Technik 
gekrönt. Zuvor meisterte er die 
Deutsche (und zugleich Bayeri-
sche) Meisterschaft der Senioren 
in Warmensteinach/Fichtelgebir-
ge. Auch hob der Ehrenamtsbe-
auftragte hervor, dass der über 
60-jährige Sportler seine Ausla-
gen und Fahrtkosten, die sich 
übers Jahr auf mehrere Tausend 
Euro summieren, alle aus der 
eigenen Tasche ohne Zuschüsse 
bestreite. Als Dank  für seine Leis-
tungen und den Einsatz  über-
reichte er Diezel einen Gutschein 
für Sportausrüstung. 

auftragter Hansjürgen Horn 
betonte in seiner Laudatio, dass 
Thomas Diezel für den Sport 
lebe, bereits seit Jahrzehnten für 
den TSV Carlsgrün an den Start 
gehe und den Verein in weitem 
Umkreis bekannt gemacht habe. 
„Du hast dazu beigetragen, dass 
man Carlsgrün als Sportlerdorf 
kennt.“ Der Sportler sei  die trei-
bende Kraft und Sponsor des 
Rollski Run Carlsgrün gewesen 
sei, vor Corona „ein Spektakel“ in 
Carlsgrün. In dieser Sportart, 
aber vor allem auch im Skilang-
lauf, habe Diezel in den zurück-
liegenden Jahren unzählige 
Erfolge verbuchen können und 
die Leistungen beim letzten Ren-

Der Ausnahmesportler aus den 
Reihen des TSV Carlgrün-Fran-
kenwald, Thomas Diezel hat im 
vergangenen Winter den Deut-
schen Meistertitel im Skilanglauf 
gewonnen. Mit durchwegs guten 
Wettkampf-Ergebnissen feierte 
Thomas Diezel vom TSV Carls-
grün eine starke zweite Winter-
hälfte. Trotz oft mangelnden win-
terlichen Verhältnissen auf den 
heimischen Loipen im Franken-
wald und folglich schwieriger 
Trainingsgestaltung auf Schnee, 
präsentierte sich der Carlsgrüner 
Dauerbrenner in kontinuierlicher 
Form. Für den riesigen Erfolg 
zeichnete die Vorstandschaft den 
Sportler nun aus. Ehrenamtsbe-

TSV Carlsgrün: Thomas Diezel für herausragende Leistungen ausgezeichnet 

Unser Foto zeigt (von links) zweiter Vorsitzender Felix Baier, erster Vor-

sitzender Dirk Diezel, Thomas Diezel, Ehrenamtsbeauftragter Hansjür-

gen Horn und dritter Vorsitzender Tobias Metzner. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der TSV Bad Steben veranstaltet wieder
 sein traditionelles Sonnwendfest mit Sonnwendfeuer.
•Am Samstag den 18.6.2022, ab 18.00 Uhr 

•Auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben 
•Ab 19.00 Uhr „Live-Musik“ 
Kulinarische Schmankerl und Deftiges vom Grill : 
•Schaschlik, •Lachs-und Fischbrötchen, •Steaks u. Bratwürste
•Bier vom Fass, Weine, alkoholfreie Getränke
•Barbetrieb „Happy Hour“(von 21.00-22.00 Uhr, 
reduzierte Preise)
•......und natürlich großes Sonnwendfeuer
Der TSV Bad Steben mit seinem Team
 freut sich auf zahlreiche Besucher  und 
einen geselligen Sommerabend.

Sonnwendfest beim TSV Bad Steben

Jahreshauptversammlung und  Ausflugsfahrt 2022
Der VdK Ortsverband Bad Steben lädt seine Mitglieder am Sams-

tag, den 04. Juni um  14. 30 Uhr in das Hotel „Promenade“ zur Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen herzlich ein. 
Willi Engelhardt, Vorsitzender

Jahreshauptversammlung beim 
VdK Ortsverband  Bad Steben

Der Reha Sport Verein  e. V. lädt am 14. Juni 2022 um 16.00 Uhr, zur 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstands ins Hotel 
„Promenade“ in Bad Steben ein.  

Jahreshauptversammlung beim
 Reha Sport Verein Bad Steben

Am Freitag, den 10.06.2022  findet um 20.00 Uhr im Sportheim eine 
Mitgliederversammlung statt.  Die Tagesordnung kann aus den Aus-
hängen, unter anderem am Sportheim, entnommen werden. Die 
Vorstandschaft würde sich über eine rege Beteiligung sehr freuen.

Mitgliederversammlung
 beim ATSV Bad Steben

Erste Hilfe-Kurs beim TSV

Am 9.  April fand in der Turnhalle des TSV Carlsgrün ein Erste Hilfe Kurs für die Übungsleiter der TSV 
sowie Feuerwehrleute aus Obersteben und Carlsgrün unter der Leitung von Ausbilder Andreas Walter, 
bekannter unter dem Namen Wallo für einige als Auffrischung und andere das erstes mal den Erste Hilfe 
Kurs  Anlegen von Verbänden, Notruf , was mach ich bei Vergiftung, Verbrennungen, Verbrühungen 
Einsatz eines Übungsdefibrillator Stabile Seitenlage Herzdruckmassage, um einige der Übungspunkte 
zu nennen, die die Teilnehmer gelehrt bekommen haben. 

dienst musikalisch.  Leider 

erkrankte Konfirmand Ale-

xander Findeiß kurzfristig, 

sodass seine Konfirmation am 

28. August 2022 nachgeholt 

wird.

chen Glauben bestätigt. Der 

Projektchor unter der Leitung 

von Margarethe Stöcker und 

der Posaunenchor unter Lei-

tung von Klaus Jahn berei-

cherten den festlichen Gottes-

In der Bobengrüner Pauluskir-

che haben drei Mädchen und 

ein Junge vor Pfarrer Bastian 

Frank und den Gottesdienst-

besuchern das Taufverspre-

chen ihrer Paten zum christli-

Grüne Konfirmation in Bobengrün

Das Bild zeigt die jungen Christen (von rechts) Jonas Burjakow, Emma Singer, Helena Wages, Käthe Horn mit 
Pfarrer Bastian Frank.

An Christi Himmelfahrt ist erstmalig in diesem Jahr Haus-Jackpot 
der Spielbank Bad Steben gefallen. Eine Dame aus dem Landkreis 
Hof konnte einen stolzen Gewinn von über 16.600 Euro  in Empfang 
nehmen. Der Jackpot wurde sofort wieder mit 10.000 Euro  neu 
gestartet.

Spielbank Bad Steben: 
Haus-Jackpot geknackt

Die Ausflugsfahrt am 11. Juni  Abfahrt 8.00 Uhr Bahnhof Bad Ste-
ben, geht nach Bayreuth, Opernhaus mit Führung, Mittagessen, 
Schloss Fantasie, Eckersdorf , eventuell Felsengarten in Sanspa-
reil, und Abends Einkehr in Sellanger. Die Fahrtkosten übernimmt 
der VdK Ortsverband. Anmeldung bei Rosita Schulze Lichtenberger 
Str. 4a Tel. 09288/3319525. 

VdK-Ausflugsfahrt nach Bayreuth
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durften sich die Schüler auf die 
Stühle des Bürgermeisters und 
der Gemeinderäte setzen. Herr 
Horn erzählte viele interessante 
Dinge über Bad Steben und 
beantwortete die Fragen der 
Schüler. Anschließend führte er 
die Klasse 4a durch das Rathaus. 
Es war ein schöner und informati-
ver Tag für alle Kinder. (Geschrie-
ben von den Schülern der Klasse 
4a). 

„Gemeinde und Rathaus“ ist ein 
Thema im Fach HSU der 4. Jahr-
gangsstufe. Daher planten die 
Schüler der Alexander-von-Hum-
boldt-Grundschule einen Besuch 
im Rathaus von Bad Steben. Im 
Vorfeld hatten die Schüler Fragen 
gesammelt, die sie dem Bürger-
meister Bert Horn stellen woll-
ten. Im Rathaus wurden sie vom 
Bürgermeister empfangen und in 
den Sitzungssaal geführt. Dort 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Das Bild zeigt die jubelnden Spieler der „Frösche“ in der neuen Meistertrikots nach dem letzten Saisonspiel.

erfahrenen Spielern, die ihre 
Karriere in der „Ersten“ beendet 
haben: Peter Singer, Dany 
Schmidt, André Reiss, Dany 
Horn und Stefan Preißinger. Sie 
sind die Stützen der Mann-
schaft, geben jungen Spielern 
den nötigen Halt und ihre Erfah-
renen als langjährige Kreisliga-
spieler weiter. Stefan Preißinger 
war neben Maximilian Stöckl 
und Sebastian Brügel auch der 
treffsicherste Torschütze. Diese 
trugen sich am Sonntag auch 
beim von über 150 Fans umju-
belten Sieg gegen den TSV 
Köditz II in die Torschützenliste 
ein. 

Sonntag zuvor, als man vor 200 
Zuschauern den Nachbarrivalen 
Lippertsgrün in einem packen-
den Spiel auf dessen Platz deut-
lich mit 3:0 Toren besiegt. Über-
haupt war die gesamte Spielsai-
son eine spannende Angelegen-
heit, an der vier Mannschaften 
um den Titelgewinn mitmisch-
ten. Beteiligt waren noch bis Sai-
sonende die SV Meierhof/Sorg 
und die SpVgg Döbra, die mit 
einem 2:1 Sieg den „Fröschen“ 
die einzige Niederlage beibrach-
ten. Zudem gab es nur noch vier 
Remis. Die dritte „Frö-
sche“-Mannschaft ist eine ver-
schworene Gemeinschaft von 

Riesenjubel bei den Fußballern 
und Fans der SV05 Froschbach-
tal über den Meistertitel der drit-
ten Mannschaft. Der überra-
schende Titelgewinn wurde in 
der A-Klasse Frankenwald am 
Sonntag auf der TSV-Sportanla-
ge in Bad Steben mit einem deut-
lichen 7:1 Sieg gegen den TSV 
Köditz II perfekt gemacht. Damit 
war das Team mit den 55 Punk-
ten gleichauf mit dem ärgsten 
Konkurrenten TSV Lipperts-
grün/Marlesreuth. Der direkte 
Vergleich fiel aber mit 3:0 und 
2:2 zugunsten der Frösche aus. 
Die Entscheidung über den Titel-
gewinn fiel praktisch bereits am 

SV05 Froschbachtal

Jubel über den Meistertitel

Besuch im Rathaus Bad Steben

Goldene Konfirmation in Bobengrün am Sonntag, 19.06.2022 

um 9.45 Uhr in der St. Pauluskirche: 

Baderschneider Christine geb. Sommermann, Oberkotzau

Burjakow Margit geb. Wild, Bobengrün

Zausig Karoline geb. Sommermann, Feucht/Mosbach

 Goldenen Konfirmation in Bad Steben  am Sonntag, 19.06.2022 

um 9.30 Uhr in der Lutherkirche: 

Gebelein Heinrich, Obersteben

Lorenz Karl-Heinz, Thierbach

Munzert Karl, Parkstein

Raps Jürgen, Hof

Sell Peter, Carlsgrün

Singer Gerhard, Bayreuth

Spörl Friedrich, Bad Steben

Bendorf-Schneider Anke geb. Bendorf, Lichtenberg

Colangelo Felia geb. Wiesel, Naila

Geilke Renate geb. Singer, Naila

Petersen Jutta geb. Einsiedel, Rügge

Pfingst Jutta geb. Sell, Thierbach

Stumpf Karin geb. Stumpf, Bad Steben

Thuy Beate geb. Wölfel, Traunstein

Diamantene Konfirmation in Bad Steben am  19.06.2022, 

um 9.30 Uhr in der Lutherkirche

Diezel Manfred, Bad Steben

Franz Conrad, Bad Steben

Griesbach Gerhard, Schafhof

Horn Siegfried, Silberstein

Munzert Günther, Münchberg

Raab Herbert, Hamburg

Roßner Helmut, Bobengrün

Schaller Richard, Ettlingen

Gemeinhardt Ursula geb. Klopf, Döhlau

Grünert Rosemarie geb. Wölfel, Thierbach

Hagen Ursula geb. Ernst, Bad Steben

Heinzel Inge geb. Spörl, Bad Steben

Köhler Maria geb. Schödel, Bad Steben

Persicke Heide geb. Spörl, Nürnberg

Sell Carmen geb. Vogel, Marxgrün

Witzgall Brigitte geb. Siegel, Marxgrün

Jubelkonfirmation in Bad Steben
 und Bobengrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 0 170 / 580 23 81
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub vom 13.06. bis 17.06.22
Im Bedarfsfall können Sie sich an Dr. Goller u. Stöcker in Geroldsgrün und an alle geöff-
neten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Eberlein, Dr. Gajovic und U. Voit, Schwarzenbach
Am 20.06.22 haben wir wieder geöffnet

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66
Die Praxis ist geschlossen vom 07.06.2022 bis 10.06.2022
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün
alle geöffneten Praxen in der Umgebung
Am Montag, den 13.06.2022 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub. 03.06. - 15.06.2022
Vertretung: Dr. Konopik, Bad Steben (0 92 88 / 14 00) , Selbitz (0 92 80 / 9 84 92 20)

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Dienstag, 07.06.2022
Abholung der Restmülltonne   im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün 
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 13.06.2022

Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 03.06.2022
• Freitag, 24.06.2022

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

34 Wir im Frankenwald



Bürozeiten:

Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Freitag 09.00-11.00 Uhr

Erreichbar unter der Nummer: 09288/961-29 

Montag bis Mittwoch: von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Erreichbar unter der Nummer: 0151/10295783 

Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Hallo liebe Schülerinnen und Schüler,

in diesem Jahr gibt es wieder für Kinder und Teens im Alter von 6 – 16 Jahren den 

Ferienpass.

Der Ferienpass ist – wie in der Vergangenheit – wieder ein reines Bon-Heft mit verbillig-

ten oder kostenlosen Eintrittsmöglichkeiten.

Der Ferienpass kostet 5,00 € und ist bei der Gemeinde Geroldsgrün, Zi.-Nr. EG 01, Tel. 

09288/961-12 verbindlich zu bestellen.

Ihr könnt den Ferienpass bis (theoretisch) 12. September 2022 – selbstverständlich 

auch telefonisch - bestellen.

Die Ausgabe erfolgt voraussichtlich ab 11. Juli 2022. 

Eure Gemeindeverwaltung

Ferienpass 2022

Die Nachbarschaftshilfe Geroldsgrün hat zu diesem wichtigen Thema eine Informa-

tionsveranstaltung für Senioren und deren Angehörige geplant.

Durchgeführt wird die Veranstaltung von der Kriminalpolizei Hof.

Wann? Am Donnerstag, den 09.06.2022

Von18.00Uhr bis ca.19.30Uhr

Wo?Im Sportheim Geroldsreuth

Sollten Sie keine Mitfahrgelegenheit organisieren können, wenden Sie sich bitte, bis 

spätestens Freitag 03.06.2022, an uns unter unserer Handynummer.

 Sicher im Alter leben: 
...Der „Enkeltrick“… eine reale Gefahr???...

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt

Das Rathaus ist am 

17.06.2022
ganztägig 

g e s c h l o s s e n

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung.

Rathaus geschlossen

Die Gemeinde Geroldsgrün gratuliert den 
Konfirmanden und Konfirmandinnen herzlich
 und wünscht einen unvergesslichen schönen Tag.

Stefan Münch
1. Bürgermeister

Zur Feier der Diamantenen Konfirmation in Langenbach 
haben sich folgende Personen angemeldet:

Hagen Hans, Bad Steben

Horn Irmgard geb. Weiß, Thierbach

Die Feier findet am Pfingstmontag, 06.06.2022 um 9.45 Uhr 

in der St. Lukaskirche statt.

Diamantene Konfirmation in Langenbach

Zur Feier der Goldenen Konfirmation in Langenbach 

haben sich folgende Personen angemeldet:

Färber Norbert, Langenbach

Gebelein Karlheinz, Langenbach

Diezel Doris geb. Lang, Langenbach

Schilling Elke geb. Wich, Bad Steben

Weiß Jutta geb. Trautmann, Langenbach

Die Feier findet am Pfingstmontag, 06.06.2022 um 9.45 Uhr

 in der St. Lukaskirche statt.

Goldene Konfirmation in Langenbach

Wir gratulieren den frisch gebackenen Eltern 
Tino und Martina Völkel zu Ihrer Tochter Mira.

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, Theodor-Schmidt-Str. 

17, 95448 Bayreuth; 

Anzeigen: Agentur Pilz, 

Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, 

Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, 95032 Hof

Gesamtauflage: 16 000;  Titelfoto: Pfingsttagung in Bobengrün

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag,10. Juni 

2022. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 

09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          Alle Angaben ohne Gewähr
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. macht am Sams-
tag, 11. Juni 2022,  einen Tagesausflug in die Fränkische Schweiz. 
Ziele: Terrassengärten in Hollfeld mit Garten- und Stadtführung; 
Sanspareil mit Möglichkeit zur Besichtigung Lustschlösschen der 
Markgräfin Wilhelmine, Felsenlabyrinth, Ruinentheater, Burg 
Zwernitz oder Kaffeepause. 
Es ist für Jeden etwas dabei. Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men. Unkostenbeitrag 28.- €. Kinder bis 16 frei.  Treffpunkt am 
11.Juni um 08.15 Uhr an der alten Post in Geroldsgrün. 

Anmeldung bitte bis  4. Juni 2022 beim 1. Vorstand: 09288 / 92225. 

OGV Geroldsgrün:
  Tagesausflug am 11. Juni

Open-Air-Liederabend – Texte und Musik mit Fabian Riemen 
Natur – Landschaft – Romantik - von japanischer Philosophie über 
Goethe in die Jetztzeit
Freitag 24.06.2022 – Beginn 20.00 Uhr – Freigelände 
Bürgerscheune Geroldsgrün, Keyßerstr. 46
Veranstalter: Ökologische Bildungsstätte Oberfranken - Mitwitz
Eintritt: 15.-€, Info: facebook/frankenwaldwiese
Organisation: Agentur und Naturschutzbüro Blachnik
Decke, Sitzkissen oder Campingstuhl mitbringenMaximal 50 Per-
sonen - Anmeldung erforderlich
Anmeldung: info@agentur-blachnik.de

Erlebniswelt Frankenwaldwiese: 
 Kultur-Highlight

Wann: Samstag, 18.  Juni 2022
Wo: Sportgelände TSV Dürrenwaid
Silberstein, 95179 Geroldsgrün
Startzeit: 16.30 Uhr Uhr
Strecken: Kinder Run ca. 3,5km
Volkslauf:  7km / 11km
Anmeldung: Am Veranstaltungstag
Startgebühr: Erwachsene: 7 Euro, Jugendliche: 3 Euro
Umkleide/Duschen: Am Sportheim Silberstein zur Verfügung
Wertungen: Stärkste Gruppen, Älteste und Jüngste Teilnehmer
Ab 8.30 Uhr: 3. Crazy Runners  Frankenwaldtrial
Short Trail 15k, Long Trail 30k, Ultra Trail 50k
Anmeldung www.crazyrunners-frankenwaldtrail.de
Haftung: Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung

Änderungen vorbehalten
Fragen / Infos: Alexander Marquardt Reiner Wicht
Alex-Marquardt@freenet.de reiner.wicht@web.de
www.tsv-duerrenwaid.de –
 www.crazyrunners-frankenwaldtrail.de

 TSV Dürrenwaid: 
13. Hahnenkammlauf 2022

07.06. 19.00 SPD Ortsverein Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Wanderheim Steinbach

09.06. 19.00 MSC Geroldsgrün Versammlung Bergfreundehütte, Hirschberglein

10.06. 19.00 Gesangverein „Eintracht Langenbach“  Jahreshauptversammlung Alte Schule, Langenbach

11.06. 8.15
Obst- u. Gartenbauverein Geroldsgrün 
e.V. 

Tagesausflug in die Fränkische Schweiz Treffpunkt: Alte Post

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Evangelische  Kindertagesstätte Geroldsgrün

Gartenpflanzaktion
In der Evang. Kindertagesstätte 
Geroldsgrün waren viele fleißige 
kleine Hände am Werk! Nach 
dem Aufbau eines von der VR 
Bank gespendeten Hochbeetes 
halfen die Kinder tatkräftig beim 
Befüllen. Sie sammelten Äste und 
Laub für die unterste Schicht. Für 
die zweite Schicht wurde Kom-
posterde in kleine Schubkarren 
geschaufelt und zum Hochbeet 
gefahren. Die großen Säcke mit 
Erde trugen einige starke „Män-
ner“ heran.  Gemeinsam wurden 
anschließend Möhren, Radies-
chen und Salat ausgesät. Einige 
Kinder gingen zum Blumenladen 
und kauften Kohlrabipflanzen.
So kann hoffentlich bald das erste 
Gemüse geerntet werden!
Am Gartenzaun entlang entstand 
eine Bienen- und Schmetterlings-
wiese, wo die Kinder Wildblumen 
als Nahrung für die Insekten aus-
säten. In bereits vorhandene 
Hochbeete pflanzten wir ver-
schiedene Kräuter und Erdbee-
ren. Jeden Tag helfen die Kinder 
begeistert beim Gießen und 
haben sogar schon kleine Pflänz-
chen entdeckt!

Wer an das Glück glaubt, 
der hat Glück!!

Friedrich Hebbel 1813 - 1863

Spruch der Woche

Die Gemeinde Geroldsgrün sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für den 

gemeindlichen Bauhof  (m/w/d)

Die ausführliche Stellenbeschreibung inden Sie unter: www.geroldsgruen.de
  

   Ihre Bewerbung richten Sie bite schritlich bis zum 26.06.2022 an die
 Gemeinde Geroldsgrün, z. Hd. Herrn Hohberger, Keyßerstr. 25, 

95179 Geroldsgrün oder per Mail an: daniel.hohberger@geroldsgruen.de.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Herzlichen Dank an alle Mithelfer
Mit ein paar Eindrücken zum Wandermarathon möchte 

sich die Gemeinde Geroldsgrün bei allen Mithelfern aus 

Vereinen, Sponsoren sowie ehrenamtlichen/freiwilligen 

Helfern ganz herzlich bedanken. Durch eine hervorragende 

Streckenführung, welche mit zahlreichen Attraktionen 

gespickt war, konnte sich Geroldsgrün mit seinen Außen-

orten  meisterhaft präsentieren – herzlichen Dank!

Frankenwaldmarathon 2022
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Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch 08.00-12.30 Uhr

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0
Notruf  112
HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 
Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 
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Redaktion allgemeiner Teil: 
Nicole Roesmer , E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH, 
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Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof
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Titelfoto: Pfingsttagung in Bobengrün

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Renate Haas (Rothleiten)

zum 70. Geburtstag am 06.06.2022

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Die Gemeindeverwaltung bleibt am 

am Freitag, 17.06.2022

ganztags für den Publikumsverkehr geschlossen. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und um Verständnis.

Berg, 31.05.2022

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

Am Wiesenfest-Samstag, 2. Juli 2022, findet unser Wiesenfest-Konzert im Berger 

Winkel mit Aischzeit statt. Wir erwarten – bei hoffentlich bestem Wetter – viele Gäste 

auf dem Wiesenfestplatz und bitten um die Unterstützung durch freiwillige Helfer! Flei-

ßige Hände werden gebraucht für den Aufbau der Bierzeltgarnituren am Samstagmor-

gen ab 7 Uhr, ebenso wie für die Reinigung der Garnituren. 

Wir bitten alle, die den Aufbau für unser Wiesenfest-Konzert unterstützen möchten, 

sich bis 15.06.2022 in der Hauptverwaltung im Rathaus zu melden.

 

Außerdem benötigen wir für diesen Abend noch zwei Bollerwagen zum Ausleihen. Auch 

hier bitten wir um Rückmeldung in unserer Hauptverwaltung, wenn ein solcher Boller-

wagen zur Verfügung gestellt werden kann. 

Herzlichen Dank für alle Unterstützung und Ihren Beitrag

 für einen gelungenen Konzertabend!

Helfer für Wiesenfest-Konzert gesucht!

In den letzten Jahren war der Wiesenfestbier-Verkauf so erfolgreich, dass die einge-

braute Menge leider nicht für alle Abnehmer gereicht hat bzw. beim Konzertabend im 

letzten Jahr keine einzige Flasche Wiesenfestbier mehr zur Verfügung stand. Das hat 

zum Teil für große Enttäuschung gesorgt und soll heuer auf jeden Fall vermieden wer-

den! Beim Sommerkonzert mit Aischzeit am Samstag, 2. Juli, gibt es das leckere Mei-

nel-Wiesenfestbier, das die Brauerei wieder extra für die Veranstaltung in der Gemein-

de Berg eingebraut hat, in sehr ausreichender Menge, sodass alle Gäste an dem Abend 

den exklusiven Gerstensaft genießen können.

 Die restlichen Kästen stehen am nächsten 
Tag zum Verkauf. Am Sonntag, 3. Juli, von 10 
bis 12 Uhr kann das Wiesenfestbier auf dem 
Festplatz im Schlegelweg in Berg erworben 
werden. Vorbestellungen können leider nicht 
entgegengenommen werden. Das Bier kann 

nur verkauft werden, solange der Vorrat 

reicht. Wir freuen uns auf den Genuss des 

beliebten Wiesenfestbieres am Samstag-

abend und auf viele Wiesenfestbier-Fans 

beim Verkauf am Sonntag, 3. Juli!

Wiesenfestbier-Verkauf am 3. Juli 
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22BE500103 – Yoga-Walking – mehr Energie im Alltag
Yoga-Walking ist ein dynamisches Übungsprogramm mit dem Sie 
etwas für Ihren Körper und für Ihre Stimmung tun. Die Effektivität 
der verschiedenen Gangarten beruht auf der ausgewogenen Kom-
bination von Atem- und Schrittrhythmus, einfachen Yogaübungen in 
der freien Natur und beruhigenden Meditationen. Yoga-Walking 
bringt mit jeden Schritt und jedem Atemzug mehr Vitalität. 

Beginn: Dienstag, 21. Juni   2022

Dauer: 3 x dienstags von 09.00 – 10.30 Uhr
Ort: Yogaschule Berg, Hofer Str. 9
Leitung: Jutta Weber, Dipl. Yogalehrerin
Gebühr: 29,00 Euro

Anmeldeschluss: 14. Juni  2022

Bitte mitbringen: feste Laufschuhe und bequeme Kleidung.
Bei schlechtem Wetter: Hartha Yoga in der Yogaschule Berg

Anmeldung:

Tanja Kinze, Gemeinde Berg, Kirchplatz 2, 95180 Berg 
Tel.Nr. 09293/943-0,
Fax Nr. 09293/943-22, email: t.kinze@berg-ofr.de

VHS Berger Winkel

Spiele: 

F-Junioren Kreis Hof (Gr.02)

Samstag 04.06. um 11.00 Uhr in Presseck

TSV Presseck - JSG Saaletal/Hirschberg 

AH-Mannschaft

Jeden Montag ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Jeden Montag ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Fußball! auch bei uns ...... Frauensache 

Wir suchen noch Spielerinnen, die Lust haben, bei uns 
Fußball zu Spielen. Frauen und Mädchen die Spaß am 
Fußballspielen haben und nach einer Niederlage nicht 
gleich den Kopf in den Sand stecken. Anfänger sind bei 
uns herzlich willkommen. 
Meldet Euch einfach bei: Trainer Marco Hager 
Mobil.: 0170 3073319

FC Saaletal Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am Pfingstsonntag, 05. Juni,  hat das Wanderheim in 
Rothleiten ab 13.00 Uhr wieder geöffnet.
Auf euren Besuch zu Kaffee und Kuchen, oder einer 
Brotzeit freut sich die Ortsgruppe Berg des Frankenwaldvereins.

Wanderheim geöffnet

Einladung zum Hallenfest der  Feuerwehr Berg 
am 11.06.2022

Um 15.00 Uhr:  Große Schauübung 
an der Firma MSE in Berg
Ab 16.00 Uhr: Festbetrieb im Gerätehaus der Feuerwehr Berg

Die Freiwillige Feuerwehr Berg freut sich auf viele Gäste. 

Hallenfest der Feuerwehr

Nach zwei Jahren Pause gab es 

heuer wieder eine Bierverkos-

tung des Anfang Mai eingebrau-

ten Wiesenfestbieres in der 

Hofer Familienbrauerei Meinel-

Bräu mit Mitgliedern des 

Gemeinderates und Bürgermeis-

terin Patricia Rubner. Die Gäste 

probierten den „allerersten“ 

Schluck des noch jungen noch 

unfiltrierten Gerstensaftes, der 

auch mit noch leichter Süße bes-

tens schmeckte. Braumeisterin 

Gisi Meinel-Hansen hatte für 

jeden ein Glas Wiesenfestbier 

aus dem großen Lagertank 

frisch gezapft und gleich vor Ort 

hieß es „Prosit“ mit dem Berger 

Wiesenfestbier, naturtrüb und 

in sattem Gelb. „Zum Fest ist der 

Gerstensaft dann klar“, versi-

cherte die Fachfrau, die über die 

100 Prozent Verwendung von 

Braugerste aus Oberfranken 

informierte. „Knapp einem 

Monate ist das Bier im Felsenkel-

ler bei null Grad gereift und 

weist nun eine gute Bekömm-

lichkeit auf.“ Das Wiesenfestbier 

hat einen Alkoholgehalt von 5,5 

Prozent: „Nur 0,3 Prozent mehr 

wie beim klassischen Pils“, 

erklärte Gisi Meinel-Hansen. Bei 

der Kostprobe handelte es sich 

um Zwickelbier. „Wenn der 

Gerstensaft abgefüllt wird, dann 

natürlich filtriert und ohne 

Hefe“, fügte Gisi Meinel-Hansen 

an und dankte für die wiederhol-

te Zusammenarbeit, die von bei-

den Seiten nur Lob erhält. Bür-

germeisterin Patricia Rubner 

stellte gemeinsam mit den „Bier-

verkostern“ fest, dass es wieder 

ganz hervorragend schmeckt. 

„Wir haben schließlich Profis 

mit dem Einbrauen unseres Fest-

bieres für unser diesjähriges 

Sommerkonzert beauftragt“, 

betonte Rubner und auch, dass 

die Vorfreude auf das Sommer-

konzert im Berger Winkel am 

eigentlichen Wiesenfestsams-

tag, den 2. Juli mit der Verkos-

tung „gewaltig steige“. Noch 

braucht der Gerstensaft aber 

etwas Zeit für die nötige Reife, 

um dann beim Verkauf die 

gewohnt beste Geschmacksqua-

lität bieten zu können. Bürger-

meisterin Rubner erinnert, dass 

der Schul- und Kulturausschuss 

intensiv über die Durchführung 

eines Wiesenfestes diskutiert 

habe und man sich nach dem 

Bierprobe in der Brauerei Meinel-Bräu in Hof

Das Festbier schmeckt! 

heuer allerdings nicht geben 

wird, und diese Entscheidung 

habe man schweren Herzens 

getroffen, ist die seit 2015 im 

Vorfeld des Wiesenfestes statt-

findende Bierverkaufsfahrt. 

Bürgermeisterin Patricia Rubner 

erinnert an die zahlreichen Stra-

ßenbaustellen in verschiedenen 

Ortsteilen und die Schwierigkeit 

des Be- und Durchfahrens. „Wir 

wollen niemand benachteiligen 

und versichern zugleich, dass 

am Konzertabend ausreichend 

des süffigen Gerstensaftes, dem 

exklusiv gebrautem Berger Wie-

senfestbier, zur Verfügung ste-

hen wird und dies in Flaschen 

mit dem besonderen Wiesen-

festetikett.“ 

Erfolg vom Vorjahr für ein weite-

res Sommerkonzert entschieden 

habe, da zur Planungszeit noch 

eine unsichere Lage in Sachen 

Corona bestand. „Mit dem Som-

merkonzert werde aber eine tol-

le Alternativveranstaltung gebo-

ten“, versichert Rubner und 

ergänzt, dass die Band Aischzeit 

spielen und für Stimmung und 

gute Unterhaltung sorgen wer-

de. „Auch wird heuer der Festbe-

trieb ausgeweitet und ein Ange-

bot für jung und alt geboten“, 

erläuterte die Bürgermeisterin 

und listet auf, dass es ein Barzelt 

mit leckeren Cocktails geben 

werde, Bratwürste und Steaks 

vom Grill, wie auch weitere kuli-

narische Schmankerl. Was es 

Zapfig war’s im Felsenkeller bei der Bierprobe. Unser Bild zeigt (von links) 
die Gemeinderäte Mareike Herrmann, Armin Vogel, zweiter Bürgermeis-
ter Hans-Jürgen Kießling, Bürgermeisterin Patricia Rubner, Brauerei-
meisterin Gisi Meinel-Hansen, Gemeinderat Florian Müller.

Eine Brotzeit gab’s zum süffigen Gerstensaft unterm Kastanienbaum. 
Unser Bild zeigt (von links) die Gemeinderäte Hans-Jürgen Kießling, 
Mareike Herrmann, Armin Vogel, Florian Müller, Braumeisterin Gisi Mei-
nel-Hansen und Bürgermeisterin Patricia Rubner.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Viele ließen sich das angepriesene Angebot nicht entgehen – Seidla, Bratwürste und Hüpfburg für die 
Kinder und – das internationale Sportereignis „Ladies-Tour 2022“ mit der ersten Etappe durchs Hofer 
Land und auch durch Eisenbühl durch den Berger Winkel. 15 Profi-Damenradteams sowie 2 Amateur-
teams sind bei der größten Radrennveranstaltung für Damen in Deutschland dabei. Der etwa 100 Kilome-
ter lange Rundkurs, davon 90 durch den Landkreis, führte von Bad Steben und Lichtenberg kommend 
über die Panoramastraße nach Eisenbühl. Ab 14 Uhr bot die Dorfgemeinschaft Bewirtung an und Live-
Übertragung des Rennens auf großem Bildschirm bevor die schnellen Damen „in echt“ bei der Bergwer-
tung beobachtet werden konnten. Und dann gab es noch die bis dahin geheimnisumwitterte Überra-
schung. Lediglich der „Künstler-Name“ war im Vorfeld bekannt - „Inge, der Eisenbrüller“. Dann trat er auf 
und die Eisenbühler erkannten schnell Ingram Butter, der für manch Schabernack zu haben ist. Ohne Fra-
ge „Inge, der Eisenbrüller“ war ein echter Hingucker und brüllte die Ladies den Berg in Eisenbühl nach 
oben, rannte neben den Radfahrerinnen her, motivierte. Manch Lächeln war in den angestrengten 
Gesichtern zu entdecken. Dank der Eisenbühler Dorfgemeinschaft und vieler begeisterter Zuschauer war 
die Durchfahrt ein echtes Event und dies bei perfektem Wetter mit zahllosen Fans am Straßenrand, die 
tüchtig Stimmung machten und anfeuerten. Bürgermeisterin Patricia Rubner dankte den Mitarbeiter von 
Gemeinde und Kommunalunternehmen, den Feuerwehren im Berger Winkel, Polizei und allen fleißigen 
Helfer, die den Nachmittag zu einem besonderen Erlebnis gemacht haben.

Ladies-Tour in Eisenbühl
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03.06. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

03.06. 20.00 Uhr SPD Ortsverein Region Berg Monatsversammlung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

06.06. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst Silberne Konfirmation St.Jakobuskirche Berg

07.06. 17.30 - 19.30 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

10.06. 19.00 Uhr BRK Bereitschaft Berg Monatsabend  

11.06. ab 15.00 Uhr Feuerwehr Berg Hallenfest Feuerwehrhaus Berg

12.06. 08.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Wanderung Nordeck-Weg HR7 Wanderparkplatz Berg

13.06.  Feuerwehr Tiefengrün Schlappentag Am Anger, Tiefengrün

13.06. 18.00 Uhr FFW Gottsmannsgrün Schlappentag Feuerwehr Gerätehaus

13.06. 18.30 Uhr Die Bug’er Schlappentag Dorfgemeinschaftshaus Bug

13.06. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Mehrzweckgebäude Berg

14.06. 09.00 – 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

14.06. 17.30 - 19.30 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

14.06. 20.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatssitzung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

16.06. - 

20.06.
 Die Bug´er Kärwa Dorfgemeinschaftshaus Bug

18.06. 14.00 Uhr VDK Ortsverband Berg Sommerfest Kleintierzüchterheim Berg, Rothleitener Weg

Veranstaltungen in Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

kung Herpichs Bratwürste vom 

Rost.

Am Sonntag ab 10.30 Uhr wird 

erstmals ein Weißwurstfrühstück 

serviert, bevor es ab 12 Uhr auch 

Bratwürste und Steaks gibt. 

Ab 14 Uhr kann man sich dann 

Kaffee und Kuchen schmecken 

lassen.

Die Brucker Ortsvereine und 

Dorfgemeinschaft freut sich auf 

zahlreiche Besucher.

Am Samstag, 18. Juni,  beginnt 

die Kärwa in Bruck mit einem 

Muckturnier im beheizten Fest-

zelt am alten Feuerwehrhaus. 

Start ist um 19.30 Uhr, die Teil-

nahmegebühr beträgt 5 Euro  

wobei jeder Teilnehmer einen 

Preis erhält. In Bruck gilt Wenz 

vor Mucken und in den drei Run-

den mit jeweils drei Bobbeln wer-

den wechselnde Partner zuge-

lost. In den Pausen gibts zur Stär-

Brucker feiern Kärwa 

Am Sonntag Cantate (15.05.2022) fand in der St.-Jakobus-Kirche 

die Goldene Konfirmation statt. Es nahmen Bernd Raithel,  Rainer 

Schimmel, Rüdiger Schwalbe, Erika Jordan, Silvia Jakob Dagmar 

Schaller, Ruth Rauh, Renate Galli, Karin März, Angela 

Siermann, Sonja Gebhardt, Nociline Ziegler, Doris Knieling, Monika 

Frenzlein und Dagmar Wunderlich teil.  

Foto: Schwarzenbach Fotografie

Goldene Konfirmation in Berg

Berger Karateka bestehen Gürtelprüfung

ten Karateabteilung vom ATSV 

Oberkotzau, die an diesem Tag 

zusammen mit den Bergern ihre 

Prüfungen unter den Augen von 

Dirk Mandelkow erfolgreich 

ablegten.

Wer Interesse am Karatesport 

hat, darf gerne zu den Trainings-

zeiten: montags von 17.30 bis 

19.00 und mittwochs von 18.00 

bis 19.30 in die Berger Turnhalle 

zum Schnuppern kommen. Es 

genügt leichte Sportkleidung. 

Mila Gebhardt, Eileen Gebhardt 

und Sophie Fankhänel die Prü-

fung zum 8. Kyu ( Gelbgurt) ab.

Trainer und an dem Tag auch 

Prüfer, Dirk Mandelkow sowie 

Abteilungsleiter Markus Rödel 

bescheinigten allen zehn Prüflin-

gen hervorragende Leistungen 

und waren zurecht stolz auf ihre 

Schützlinge.

Besonders freute sich die Berger 

Karateabteilung über den Besuch 

von acht Karateka der befreunde-

Am 18.05.2022 haben zehn Ber-

ger Karateka die Prüfung zum 

nächsten Gürtel ( Kyugrad ) 

abgelegt und mit Bravour bestan-

den.

Nach einer Vorbereitungszeit von 

mehreren Wochen legten:

Samy Neudel, Fabian Schiposch, 

Felix Spörl, Sophie Krauß, Aria-

na-Ilinca Taroveanu, Mihnea-

Theodor Taroveanu und Leni 

Weitermann die Prüfung zum 

weißen Gürtel ( 9. Kyu ) sowie 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Den ehemaligen Gasthof Vogel 
im Berger Ortsteil Rudolphstein 
gibt es nicht mehr, dafür nun 
einen „Werner-Vogel-Platz“ an 
gleicher Stelle. Mit der Einwei-
hung feierten die Rudolphstei-
ner mit Gästen aus nah und fern 
ihren neuen Aufenthaltsplatz in 
der Ortsmitte, der nun mehr Auf-
enthaltsqualität für die Dorfge-
meinschaft, aber auch für Aus-
flügler bietet. Bürgermeisterin 
Patricia Rubner dankte für die 
Idee, dem Wunsch der Rudol-
phsteiner zur Widmung des Plat-
zes. „Es ist eine Erinnerung an 
Werner Vogel, einem tüchtigen 
und angesehenen Unternehmer 
im Berger Winkel, einem Förde-
rer der Rudolphsteiner Vereine“, 
betonte Rubner und ergänzte, 
dass durch die Platzwidmung 
dieser auch in der Radfahrer-
App hinterlegt sei. „So erfahren 
die Radfahrer, dass es hier einen 
Trinkwasserspender wie auch 
einen Pavillon als Unterstell-
möglichkeit gibt.“ Bei aller Freu-
de über den neuen Platz 
schwingt auch etwas Wehmut 
mit. „Der Gasthof war ein histo-
risches, traditionsreiches 
Gebäude, das mit vielen schönen 
Erinnerungen verbunden war“, 
erinnerte Rubner und betont 
zugleich, dass es eine reale 
Alternative gebraucht habe, 
Kauf und der Abriss die richtige 
Entscheidung waren. Dies konn-
te die Gemeinde Berg im Rah-
men der Nordostbayernoffensi-
ve mit 90 Prozent Zuschuss täti-
gen, erhielt diesen auch für die 
Neugestaltung. Die Pläne stam-
men von der Rudolphsteiner 
Dorfgemeinschaft, die sich auch 
eine E-Bike-Ladestation und den 
Trinkwasserspender wünschte, 
beruhend auf Erfahrungen. „Der 
Saaleradweg führt hier vorbei 
und bescherte des Öfteren durs-
tige Radler an der Haustür.“ In 
der Mitte des Platzes entstand 
eine Aufenthaltsfläche, die eine 
durch Gemeinderat Michael 
Grosch spendierte Feuerschale 
erhielt und außen herum Sitz-
bänke, die den Blick ins Thürin-
gische Land schweifen lassen. 
Auch hierfür gab es Sponsoren: 
die Hofer Firma Pack Tec und 
das Holzwerk Heinrich Ströhla, 
Schwarzenbach am Wald. Land-
schaftsarchitektin Susanne 
Augsten aus Naila erläutert die 
Bepflanzung mit drei Bäumen 
von Linden und Ahorn, blühen-
den Stauden rund um den Pavil-

lon, einer großzügigen Blühflä-
che mit Kamille, Mohn, Kornblu-
men und Thymian. „Das Konzept 
ist offen und die Blühfläche wird 
sich im Jahreslauf verändern.“ 
Augsten erklärt, dass der Unter-
grund steinig und felsig sei, mit 
Mutterboden nur schwer zu 
arbeiten war und deshalb die 
Bepflanzung getestet werden 
müsse. Pfarrer Harald Losch 
sprach Gottes Segen zu, legte 
diesem Psalm 117 zugrunde. Mit 
dem Einweihungsfest blickte der 
Obst- und Gartenbauverein 
Rudolphstein zugleich auf sein 
70-jähriges Bestehen, gegründet 
am 8. März 1952 im Gasthaus 
Kellermann durch eine Frau und 
23 Männer. Als Vorsitzender 
agierte damals Karl Schnabel, 
seit vergangenem Jahr steht Inge 
Mohr an der Spitze des Vereins. 
„Damals war fast jeder Haushalt 
im OGV vertreten, doch jetzt 
wird es immer schwieriger Mit-
glieder zu gewinnen und Junge 
schon gar nicht“, bilanzierte die 
Vorsitzende und ermutigte dem 
Verein beizutreten und mitzuge-
stalten. „Unser letztes Grün-
dungsmitglied Edwin Wurzba-
cher ist im vergangenen Jahr im 
hohen Alter von 100 Jahren ver-
storben“, erinnerte die Vorsit-
zende. Gemeinsam mit dem Vor-
sitzenden des Kreisverband Hof 
für Gartenbau und Landespflege 
Hilmar Bogler überreichte die 
Vorsitzende Ehrungen an lang-
jährige, verdiente Mitglieder, 
die Ehrennadel, Urkunde und 
Blumen erhielten. Gerhard 
Langheinrich hält seit 40 Jahren 
dem Verein die Treue, Heinrich 
Pößnecker seit 50 Jahren. Bogler 
dankte für die Treue und den 
Akteuren für ihr ehrenamtliches 
Tun. „Jede Gemeinde mit einem 
funktionierenden Obst- und 
Gartenbauverein kann sich 
glücklich schätzen“, betonte der 
Kreisvorsitzende und erhielt 
Bestätigung durch die Bürger-
meisterin. „Unseren Obst- und 
Gartenbauvereine kommt in 
unserer Gemeinde die besonde-
re Funktion der Pflege der Orts-
kerne zu“, erläuterte Rubner und 
auch, dass bedingt durch die Flä-
chengemeinde die Bauhofmit-
arbeiter nicht alle Grünflächen 
pflegen können. „Wir sind auf 
das Mitwirken der Vereine ange-
wiesen, nur so können die Orts-
mitten gepflegt und lebendig 
gestaltet werden und sein.“ 

Werner-Vogel-Platz ist eingeweiht
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Das Open-Air im Innenhof der 
neuen Besitzer Bettina und Mar-
tin Hofmann vom Gasthaus Hof-
mann im Berger Ortsteil Bruck 
mit dem Duo „Mittendrin“ darf 
und muss als Erfolg bezeichnet 
werden. Auch wenn die Tempe-
raturen hätten etwas wärmer 
sein können, es kamen viele klei-
ne und große Gäste, um den 
Gitarrenklängen von Michael 
Munzert aus Edlendorf und 
Christina Hofmann aus der 
Schnaid, der hinteren Schnaid, 
zu lauschen – und exquisit zu 
speisen. Statt traditioneller 
Bratwürste und Steaks kredenz-
ten die Gastgeber Couscous-Sa-
lat mit Tomatensugo und Minz-
jogurt, Kochkäse auf Bauern-
brot, Zwiebelfleisch im Biersud, 
Sour Creme, Bacon und Brot 
sowie Mousse von weißer Scho-
kolade und frischgebackene 
Waffeln mit verschiedenen Top-
ping und ließen mit der Auswahl 
wohl keine kulinarischen Wün-
sche offen. Die Speisen wurden 
aus dem Fenster der früheren 
Küche des Gasthauses gereicht. 
Auch die Getränkeauswahl war 

Innenhofkonzert bei Familie Hofmann

Feier mit der Band Mittendrin

mann gebracht, die Tische liebe-
voll dekoriert, die Bedienungen 
emsig und die Speisen überaus 
lecker. Die Helferschar gut zu 
erkennen an blauen Shirts mit 
der Aufschrift „Dorfparty“ 
erfüllte die Wünsche der Gäste 
im Handumdrehen. Michael 
Munzert von „Mittendrin“ dank-
te für den Mut der jungen Neu-
besitzer und die Gäste aus nah 
und noch mehr aus fern, dank-
ten mit ihrem zahlreichen Kom-
men. 

vielfältig. Das Gesamtkonzept, 
Ambiente, Musik und Kulinarik 
luden zum Verweilen ein, ob im 
Innenhof, Terrasse oder im Gar-
ten und die musikalische Aus-
wahl mit Songs und Hits der 
letzten vier Jahrzehnte mit „ehr-
lichen“ Gitarrenspiel und 
Gesang erfreute, ließ die Füße 
wippen, ließ mitsingen. Martin 
Hofmann dankte seiner Helfer-
schar, ohne deren Einsatz der 
Event hätte nicht stattfinden 
können. Alles war auf Vorder-

Karatekurs in der Jakobus-Kita

Am Dienstag, 17.05.2022 hatten die Vorschulkinder der Jakobus-Kita Berg die Möglichkeit zu sehen, was 
man bei Karate lernen kann. Dirk Mandelkow zeigte den Kindern, wie man Nein sagt, erst leise, dann 
bestimmend! Auch die vielen anderen Übungen waren sehr gut zur Stärkung des Selbstbewusstseins.
Das Kita-Team bedankte sich dafür, dass sie das lernen durften. 

Kauffrau/Kaufmann für Büro-
management gilt als anerkannter 
Ausbildungsberuf der Industrie- 
und Handelskammer (IHK), der 
im Rahmen einer dualen Ausbil-
dung in Betrieb und Berufsschu-
le erlernt werden kann. Die „klei-
ne Schwester“ dieser Ausbil-
dung, das IHK-Zertifikat zum 
Lehrgang „Übungsfirma Büro-
management (IHK)“, haben 
Tizian Krauß, Cedric Lutz, Phi-
lipp Limata, Peter Spörl sowie 
Ronja Reiprich, Veronika Kolbe 
und Lena-Marie Pastor von der 
Freien Montessori-Volksschule 
in Berg nun in der Tasche. Und 
das ganz nebenbei zum eigentli-
chen Stundenplan. Das besonde-
re Angebot hatten Lehrerin Mal-
ika Winterling und Schulleiter 
Stephan Ludl, die in einem 
deutschlandweit einzigartigen 
Konzept einen IHK-Abschluss mit 
der Übungsfirmenarbeit kombi-
nierten. Der Abschluss ist seit 
dem Schuljahr 2017/18 mög-
lich. Die „Montis“ kennen sich 
aus mit Buchführung, Zeitma-
nagement, dem Preis-Leistungs-
Vergleich, der Beschaffungspla-
nung, können Geschäftsprozesse 
als Organigramme darstellen; 
dazu haben sie gelernt, kompe-

tent zu telefonieren, Bestellun-
gen abzuwickeln oder auch 
Geschäftsreisen zu planen - die 
normalen Abläufe in einer Firma 
eben. Mit dem Schuljahr 
2014/15 nahm die als Nordwind 
GmbH getaufte Übungsfirma das 
erste Mal ihre Arbeit auf und fort-
an können jedes Jahr die Teilneh-
mer ihre Zertifikate stolz ent-
gegenzunehmen. Die Leiterin 
des Referates Prüfungswesen 
Weiterbildung der IHK in Bay-
reuth, Alexandra Prüfer, über-
wachte den Abschlusszertifikats-
test und überreichte diese nun.
 Die erlernte kaufmännische Vor-
bildung der Schüler in der 
Übungsfirma erleichtert sicher-
lich den Einstieg in die Ausbil-
dung. In 550 Unterrichtsstun-
den, über vier Jahre verteilt, 
durchliefen die Mitglieder der 
Übungsfirma verschiedene 
Abteilungen. „Eben ganz wie in 
einer echten Firma auch“, erklärt 
die betreuende Lehrkraft Malika 
Winterling, die sich über den 
Erfolg der Prüflinge freut. „Das 
IHK-Diplom können die Schüler 
später ihrer Bewerbung beilegen 
und steigern so ihre Chancen auf 
eine noch erfolgreichere 
Zukunft.“ 

Montessori Schule Berg

Erfolgreiche 
Abschlüsse

Die erfolgreichen Prüflinge in der vorderen Reihe (von links) von der IHK 
Alexandra Prüfer, Tizian Krauß, Cedric Lutz, Philipp Limata und Peter 
Spörl sowie dahinter (von links) Lehrkraft Malika Winterling, Ronja Rei-
prich, Veronika Kolbe und Lena-Marie Pastor. 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 

wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Eheju-

biläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung 

der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte sen-

den Sie diesen unterschrieben zurück.

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:  Kristan von Waldenfels, Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-Str. 17, 

95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Hof Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto: Pfingsttagung in Bobengrün

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 22.06.2022, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 21.06.2022 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Mittwoch, 08.06.2022 Leerung der  Restmülltonne

Dienstag, 14.06.2022 Leerung der  Biotonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 03.06.2022 Leerung der Bio- & Papiertonne

Samstag, 11.06.2022 Leerung der  Restmülltonne
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Ab Dienstag, den 07.06.2022, 7.00 Uhr beginnen die Straßenbauarbeiten für die 
Erneuerung der Staatsstraße 2195. Die Sanierungsstrecke beginnt an der Einmündung 
der St 2198 (Hölle) und geht bis nach Lichtenberg. In Lichtenberg geht die Sanierung 
über die gesamte Lichtenberger Straße – Lobensteiner Straße und endet am Marktplatz 
an der Einmündung der Poststraße

Zu Beginn der Bauarbeiten werden Vorarbeiten an den Entwässerungseinrichtungen 
vorgenommen. Diese Arbeiten werden in den ersten beiden Wochen punktuell stattfin-
den. Die Straße wird hierzu halbseitig gesperrt und der Verkehr mit einer Baustellenam-
pel geregelt. Für die Fräs- und Asphaltierungsarbeiten ist es zwingend erforderlich die 
Staatsstraße 2195 für den Gesamtverkehr vollzusperren. Die Vollsperrung beginnt am 
Montag den 20.06.2022 und wird voraussichtlich bis zum 02.07.2022 andauern.

Mit Beginn der Vollsperrung wird der Verkehr von Naila kommend ab Marxgrün über die 
St 2198 – Geroldsgrün – Stoffelsmühle – Nordhalben - St 2207 weiter nach Thüringen 

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

 Staatsstraße 2195, Teilstrecke „Marxgrün - Lichtenberg“ Fahrbahnerneuerung in und südlich Lichtenberg

Aus Lichtenberg

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 33
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.              08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Vorübergehend geschlossen!
Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Schatzkiste mit Überraschungen. 
„Es ist megacool, dass so viele 
gekommen sind, ein erstes gro-
ßes Treffen nach so langer Zeit“, 
freute sich Kita-Leiterin Sabine 
Eckardt und ergänzte, dass die 
große Teilnehmerzahl zugleich 
die Identifikation mit dem Kon-
zept der Kita – hinaus in die Natur 
bei jedem Wetter, widerspiegelte. 

den Kindern für die Eichhörn-
chen im Wald versteckt werden 
konnte. Zudem hatte der Dino-
Drache Eier versteckt, die nach 
dem Finden aufgeklopft werden 
konnten und wunderschöne Stei-
ne als Überraschung enthielten. 
Die letzte Station – eine Schatzsu-
che anhand einer Schatzkarte 
und natürlich wartete eine 

die Bälle nicht herunter fielen. 
Beim Seilziehen konnten sowohl 
„starke“ Kinder wie auch Eltern 
und Kindern antreten. Am belieb-
testen war die Kombination 
jeweils Papa mit dem Kind. In der 
Waldhütte war Entspannungszeit 
für die Burgkrümel. Leiterin Sabi-
ne Eckardt las Geschichten vor 
und verteilte dann Nüsse, die von 

viant von süß und deftig startete 
der Vormittag mit dem gemeinsa-
men Picknick und bot zugleich 
Zeit und Raum, um sich kennen-
zulernen und ins Gespräch zu 
kommen. Dann standen Statio-
nen für die Kinder auf dem Pro-
gramm. Auf dem „Hartplatz“ kam 
das Schwungtuch zum Einsatz 
und Balance war gefordert, dass 

Endlich wieder gemeinsam in 
großer Runde zusammensitzen, 
feiern, genießen. Die Natur-Kita 
„Krümelburg“ in Lichtenberg hat-
te zum 1. Waldpicknick eingela-
den und wie der Name schon 
erahnen lässt, im Wald, genauer 
gesagt auf dem Waldplatz der 
Kita. Mit Picknickdecke, Cam-
pingstuhl und jede Menge Pro-

Die Krümelburg lud zum Waldpicknick

- L 1095 – Rodacherbrunn – Rennsteig bis nach Blankenstein 
umgeleitet.
Der Verkehr aus Richtung Blankenstein kommend wird Richtung 
Osten nach Rudolphstein zur Anschlussstelle Rudolphstein auf 
die A 9 geleitet. Der Anliegerverkehr in Lichtenberg wird soweit 
wie möglich aufrechterhalten. Lediglich an beiden Asphaltie-
rungstagen müssen die Fahrmöglichkeiten für die Anlieger direkt 
vor Ort abgestimmt werden. In der Fahrbahndecke haben sich aufgrund ihres Alters Ris-
se, Spurrinnen und Unebenheiten gebildet, welche eine Sanierung unumgänglich 
machen. Die notwendigen Arbeiten werden von der Firma Strabag aus Neudrossenfeld 
ausgeführt. Für die während der Bauzeit auftretenden unvermeidlichen Verkehrsbehin-
derungen bittet das Staatliche Bauamt Bayreuth um Verständnis.
Weitere Informationen unter www.bayerninfo.de

Staatliches Bauamt Bayreuth
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Nach 13 Jahren gemeinsame Zeit gaben sich Sabine Popp und Andreas Polig, die beide 

in Lichtenberg zu Hause sind, im Sitzungssaal des Lichtenberger Rathaus vor Bürger-

meister Kristan von Waldenfels das Jawort und gehen fortan auch offiziell gemeinsam 

durchs Leben. Den kirchlichen Segen erteilte in der Lichtenberger Johanneskirche 

Pfarrer Markus Hansen, bevor die große Hochzeitsfeier in der Burgscheune begann. Als 

Trauzeugen standen dem strahlenden Paar Kathrin Reichel, Petra Murr, Jan Reichel 

und Matthias Polig zur Seite. Unser Bild zeigt das Paar mit den Trauzeugen und Bürger-

meister Kristan von Waldenfels.

Aus Lichtenberg

Alex Neumüller und Denise Friedrich, beide in thüringischen Harra zu Hause, gaben sich  

im Sitzungssaal des Lichtenberger Rathauses vor Bürgermeister Kristan von Walden-

fels das Jawort für ein gemeinsames Leben zu zweit. Alex Neumüller agiert nach den 

plötzlichen und unerwarteten Tod von Bürgermeister Peter Keller Mitte April als amtie-

render Bürgermeister der 4.000 Einwohner zählenden Gemeinde Rosenthal am Renn-

steig in Thüringen. Neuwahlen sind für September terminiert. „Wir kennen uns sehr 

gut“, erklärt Alex Neumüller auf Nachfrage. Hinter dem „uns“ steht der CSU-Bürger-

meister Kristan von Waldenfels und CDU-Bürgermeisterstellvertreter Alex Neumüller. 

Den Bräutigam verbindet aber noch etwas mit Lichtenberg. „Mein Ur-Uropa Josef 

Neumüller aus der Oberpfalz wurde als Beamter ans Finanzamt nach Lichtenberg ver-

setzt, wohnte aber in Blankenstein. Meine Frau arbeitet als Erzieherin in der Villa Son-

nenhügel in Leupoldsgrün, sodass wir beide Verbindungen nach Franken haben“, 

ergänzt der Betriebswirt und erzählt schmunzelnd, dass er drei Stunden vor dem Trau-

termin noch zu einem Feuerwehreinsatz ausgerückt sei. „Ich bin aktiver Brandschützer 

in meiner Heimatgemeinde Harra, Jugendwart und Vorsitzender des Feuerwehrver-

eins.“  Gemeinsam streben die beiden Bürgermeister eine Zusammenarbeit zwischen 

den Kommunen Lichtenberg in Franken und Rosenthal am Rennsteig in Thüringen an. 

„Die Hochzeit in Lichtenberg ein klitzekleines Mosaik.“ Unser Bild zeigt das Brautpaar 

mit Trauzeugen und Bürgermeister Kristan von Waldenfels.

Zwei Hochzeiten in Lichtenberg
BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 60 

Hallo und Grüß Gott,  

zunächst einmal ein herzliches Dan-
keschön allen, die die Neu-Eröffnung 
des Burgturms zu einem solchen Er-
folg gemacht haben! Es war ein toller 
Abend - nicht zuletzt wegen der Mu-
sik von „Peter und Petra“ und den ab-
solut leckeren Bratwürsten der Metz-
gerei Günther.  

Dann möchte ich Sie gleich auf die nächste große Neu-Eröff-
nung aufmerksam machen: Am 30. Juni wird die Seebühne am 
Badesee eingeweiht. Und mit ihr das ganze Gelände dort. Es 
wurde ja nach dem Abriss des Freizeitzentrums komplett neu 
gestaltet. Übrigens wäre das alles nicht ohne die 90%-ige 
Förderung durch die Förderoffensive Nordost-Bayern möglich 
gewesen. Ein Programm, das unter anderen unser Landrat Dr. 
Bär in München durchgesetzt hat. 

Um 19.00 Uhr geht es los. Und zwar mit einem Konzert der 
Hofer Symphoniker. Die einzelnen Stücke haben die Sympho-
niker zusammen mit mir ausgesucht. Sie sollen gerade auch 
Menschen gefallen, die sonst nicht so viel mit klassischer Mu-
sik zu tun haben. Es gibt zu trinken und kleine Happen zu es-
sen. Die Eintritts-Karten sind kostenlos. Man kann sie ab so-
fort im Lichtenberger Rathaus oder bei den Symphonikern in 
Hof holen. Ich bin mir sicher: Wenn das Wetter mitspielt, wird 
das ein wunderbarer Abend. Mitfinanziert wird die Veranstal-
tung durch die Hermann und Bertl Müller-Stiftung und den 
Bezirk Oberfranken. 

Und nun noch vermischte Nachrichten:  
• Die Nailaer Straße wird saniert. Und zwar vom Marteau-

Platz über den Höllberg bis runter nach Hölle. Dafür muss 
sie voraussichtlich ab 7. Juni halbseitig und von 20. 6. bis 2. 
7. voll gesperrt sein. Anwohner haben Zugang bis auf zwei 
Tage, an denen asphaltiert wird. 

• Die neue Stadtchronik und das Ortsfamilienbuch, sowie wei-
tere Bücher unseres Stadtarchivars Georg Schade, können 
ab sofort im Rathaus gekauft werden. Es lohnt sich! 

• Herzliche Einladung an alle Eltern mit Kindern von 0 bis 6 
Jahren zum Kita-Einstieg im Gemeindehaus. Jeden Mitt-
woch von 10.00 bis 12.00 Uhr werden ukrainische mit deut-
schen Jungs und Mädchen zusammengebracht. Danke an 
die VHS Hofer Land für dieses tolle Projekt. 

Das war‘s für heute! Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de
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Aus Lichtenberg

Nach dem ersten „Wunschkonzert“ im Haus Marteau geht  das 

Open-Space Team jetzt in die zweite Runde. Alle von 12 bis 27 sind 

wieder herzlich eingeladen - egal, ob ihr bei der ersten Runde mit 

dabei wart oder nicht. Das Treffen findet  am Dienstag, 21. Juni, um 

18.00 Uhr im Gemeindehaus statt. Toll wäre, wenn ihr irgendwas 

zum Essen mitbringt. Denn: Nach der Arbeit kommt das Vergnügen!

Zweites Open Space-Treffen 

Am 31.07.2022 ist eine Wande-
rung in Regnitzlosau geplant.
Auch kurze Abendwanderungen 
könnte er sich gut vorstellen, ein-
fach zusammen die schöne Natur 
zu erwandern und den Zusam-
menhalt fördern.
Es können auch Wandermedail-
len angestrebt werden wie zum 
Beispiel  200 Kilometer gelaufen 
bekommt man die Bronzemedail-
le. 

Der Frankenwaldverein hat aktu-
ell  126 Mitglieder.

führerin Angelika Neumann über 
die Ehrung 15 Jahre Schriftführe-
rin zu sein. Sie bekam ebenfalls 
eine Urkunde und Geldgeschenk 
für ihre Leistung. 

Termine
Der neue Obmann Günter Wehr-
mann lud zur Sternwanderung 
am Sonntag, den 23.05.2022 
ganz herzlich ein. Abfahrt 9.30 
Uhr am Henry- Mateau- Platz.
Es werden dort vor der Veranstal-
tung Kurzwanderungen angebo-
ten.

Mit einer  Urkunde und Gutschein 
wurde Detlef Horn von Günter 
Wehrmann zum  Ehrenobmann 
ernannt. Seine Gattin bekam 
einen Blumenstrauß.
Auch der Kulturwart Dietrich 
John wurde für 70-jährige Zuge-
hörigkeit geehrt. John war auch 
schon Kassier und Schriftführer. 
Mit Urkunde und Gutschein wur-
de ihm gedankt. Eine Auszeich-
nung erging auch an Wanderwart 
Werner Neumann. 
Völlig überrascht war die Schrift-

Wegewart ist  Peter Michael, Kul-
turwart: Helmut Welte. 
Als Beisitzer fungieren  Sönke 
Hüttner, Bettina Albig, Frank 
Unglaub, Klaus Peter Seyer , Hel-
mut Wehrmann und  Margitt Pip-
pig.
Der neu gewählte Obmann Gün-
ter Wehrmann bedankte sich bei 
allen Anwesenden ganz herzlich.
Er versucht das Amt gewissenhaft 
auszuführen mit Unterstützung 
der Vorstandschaft damit der 
Verein weiterhin bestehe. 

Es war seine letzte Jahreshaupt-
versammlung, zu der Detlef Horn 
neben  1. Bürgermeister Kristan 
von Waldenfels auch 3. Bürger-
meisterin Bettina Albig begrüßen 
durfte. Nach 29 Jahren stellte er 
sein Amt zur Verfügung. 
„Es hat mir immer viel Freude 
bereitet und ich bedanke mich bei 
allen Mitgliedern für die Unter-
stützung und besonders die mei-
ner Frau Eva“, sagte er.
Einstimmig wurde zunächst die 
Erhöhung des Mitgliedsbeitrags 
von 12 auf 23 Euro beschlossen. 
Dann folgte der Bericht des 
Wegewarts Peter Michael. Im 
letzten Jahr hatte er einige Wege, 
wie den Galgenbergweg oder  
Muschwitzgrundweg und andere 
abgelaufen, die insgesamt  eine 
Länge von 41 Kilometer haben. 
Alle diese Wege seien wieder 
instand zu setzen, sagte Horn. 
Dazu gehören Mähen, Äste besei-
tigen, neue Schilder anbringen 
oder erneuern.
Wanderwart Werner Neumann 
berichtete von den Familienwan-
derungen, die Günter Wehrmann 
mit seinem Team hervorragend 
geplant und durchgeführt hat. 
„Es waren Wanderungen nach 
Bad Steben über die Mordlau , 
nach Wurzbach in Thüringen, 
Osterwanderung Sellanger , Sel-
bitz und zurück.“ Auch er stand 
für eine erneute Amtszeit nicht 
mehr zur Verfügung. 
Kassiererin Kerstin Hüttner legte 
einen einwandfreien Kassenbe-
richt vor, der von Andreas Albig 
und Rosi Michael geprüft wurde. 
Es folgte die einstimmige Entlas-
tung der Kassierein und der 
gesamten Vorstandschaft.
Der Kulturwart Dietrich John 
bezeichnet die Wanderungen als 
„alles ist Kultur“. Als Leiter der 
VHS-Hof kooperierte er mit dem 
Frankenwaldverein. Er zeigte 
sich  bisschen enttäuscht über den 
geringen Besuch der Veranstal-
tungen.

Neuwahlen
Bei den Neuwahlen wurde Gün-
ter Wehrmann zum 1. Obmann : 
gewählt, sein Stellvertreter ist 
Günter Rödel. Das Amt der 
Schriftführerin übernimmt  Ange-
lika Neumann, Wanderwart ist  
Rödel. Zur Kassierin wurde wie-
der Kerstin Hüttner gewählt, Kas-
senprüfer sind Andreas Albig und 
Rosi Michael. 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  beim Frankenwaldverein Lichtenberg

Günter Wehrmann zum  neuen Obmann gewählt

25 Jahre: Eva Bartz und Frank Unglaub

40 Jahre: Sigrid Munzert und Elfriede Wagner

50 Jahre : Wilfried Haas, Günter Wajaroff, Helga Bayreuther ,

Rita Heller

Ehrungen

Die neu gewählte Vorstandschaft von links : Margitt Pippig, Bettina Albig, 

Angelika Neumann, 2. Reihe: Günter Rödel,Rosi Michael, Günter Wehr-

mann,Kristan von  Waldenfels, 3. Reihe: Andreas Albig, Helmut Wehr-

mann, Peter Michael, Helmut Welte 

Das zweite Bild zeigt die Geehrten von links: Dietrich John (70 Jahre), 

Deltef Horn (29 Jahre), Angelika Neumann (15 Jahre), Bürgermeister 

Kristan von Waldenfels. 2. Reihe: Werner Neumann (15 Jahre), 

2. Obmann Günter Rödel  und  Obmann Günter Wehrmann 

Für langjährige Zugehörigkeit zum  FWV: Elfriede Wagner, Eva Bartz, Hel-

ga Bayreuther, Sigrid Munzert. 2. Reihe : Kristan von Waldenfels, Frank 

Unglaub, Detlef Horn. 
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Aus Issigau

Gemeinhardt dankte den Ver-
einsmitgliedern für die Vereins-
treue während der Corona-Pan-
demie und zollte den Übungslei-
tern für Engagement hohe 
Anerkennung. „Ihr habt die Mit-
glieder bei Laune gehalten und 
dies auch mit Online-Angebo-
ten.“ Auch dankte der Bürger-
meister für die finanzielle Unter-
stützung bei der Geräteausstat-
tung des Spielplatzes oberhalb 
der Mehrzweckhalle. „Dieser 
wird gut und gerne angenom-
men, die Kinder fühlen sich 
wohl.“

nen. Turnwartin Ramona Greim 
berichtete von zirka 90 Mitglie-
dern, die jede Woche aktiv seien 
und dies im Alter von einem bis 
77 Jahre und dankte den Übungs-
leitern, die Woche für Woche die 
Übungsstunden anbieten. Dem 
Dank schloss sich auch die Vorsit-
zende an und weitete diesen auf 
alle Helfer und Unterstützer des 
Vereins aus. Kassier Albrecht 
Kraus konnte über einen positi-
ven Kassenbestand informieren, 
bestätigt von den Kassenprüfern 
Siegfried Stark und Stefan Lud-
wig. Bürgermeister Dieter 

Im Mittelpunkt der Jahreshaupt-
versammlung des Turnvereins 
1897 Issigau im Gasthaus „Zum 
Hirschsprung“ in Eichenstein 
stand nicht nur der Jahresrück-
blick, sondern auch die stattliche 
Anzahl von 21 Ehrungen mit 
Überreichung von Urkunden und 
Anstecknadeln. Der Rückblick 
fiel aufgrund der zahlreichen 
Einschränkungen im Übungsbe-
trieb wie auch durch den Ausfall 
der Veranstaltungen kürzer aus. 
Die einzelnen Übungsleiter mit 
Alexandra Reuther (Eltern-Kind-
Turnen), Lisa Thüroff (Bambini 
und Sportentdecker), Gabi Dick 
(Fit mit Gabi und Nordic-Wal-
king), Elsbeth Frank (Damen-
gymnastik), Ramona Greim 
(Steppaerobic) und Andrea Wil-
fert (Einrad) berichteten wie der 
Übungsbetrieb, unter den sich 
stetig ändernden Vorgaben der 
Corona-Pandemie gestaltet wer-
den konnte, zum Teil auch 
Online, später in Kleingruppen, 
dann mit Testen. Die Jugendlei-
tung Lisa und Juliane Thüroff 
erinnerten an Fasching feiern 
online, Osterrallye durchs Dorf, 
Kinderferientüte, Saisonab-
schluss mit Fußball-Dart auf dem 
VfL-Gelände und Halloweentur-

Jahreshauptversammlung beim Turnverein Issigau

Verein ehrt 21 langjährige
 treue Mitglieder

Ehre wem Ehre gebührt. Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeister Dieter Gemeinhardt, Marianne Gemein-
hardt, Philippa Kauper, Lisa Thüroff, Albrecht Kraus und Alexandra Reuther. 

Brigitte Gotsch, Reinhard Wäsch (beide 65 Jahre), Anett Richter 
und Frank Richter (beide 50 Jahre und zugleich Ernennung zum 
Ehrenmitglied), Brigitte Fichna und Jürgen Frank (beide 45 Jahre), 
Albrecht Kraus (40 Jahre), Marion Kraus, Tobias Kraus, Monika 
Spörl und Alexandra Vogel (alle 35 Jahre), Marianne und Dieter 
Gemeinhardt, Gabi Vogel (alle 30 Jahre), Marianne Franz, Cornelia 
Wurzbacher, Verena Linz, Jan Hüttner, Lisa Thüroff, Philippa Kau-
per und Alexandra Reuther (alle 25 Jahre). 
Termine 2022: Freitag, den 22. Juli ab 14 Uhr Saisonabschluss 
mit dem Spielmobil des Kreisjugendrings unter dem Motto „Spielen 
und Picknick“ auf dem vereinseigenen Platz Richtung Eichenstein, 
Wochenende, 23. und 24. Juli Dorffest, Montag, den 31. Oktober, 
Halloween-Fitnessstunde und Freitag, den 25. November, Advents-
feier in der Mehrzweckhalle.

 Ehrungen: 

Aufgrund der wiederholten und insbesondere im Juli letzten Jahres 
sehr starken Hochwasserschäden im Gemeindegebiet, hat sich der 
Gemeinderat dazu entschlossen die Bürger bzw. Hauseigentümer 
bei der Gefahrenabwehr im Bereich von Überschwemmungen zu 
unterstützen. 
Es ist vorgesehen, im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkei-
ten, präventive Hochwasserschutzmaßnahmen der betroffenen Bür-
ger bzw. Hauseigentümer, mit max. 5.000 EUR im Jahr zu unterstüt-
zen. Einzelmaßnahmen können mit max. 50% gefördert werden. Eine 
Schadensregulierung ist nicht möglich.
Für das Jahr 2022 können noch bis 30.06.2022 konkrete Anträge an 
die Gemeinde gestellt werden. Die vorgeschlagenen Maßnahmen 
werden dann mit dem Antragsteller, der Gemeinde und ggf. eines 
Fachberaters erörtert. Der Gemeinderat entscheidet dann im Ein-
zelfall über die finanzielle Beteiligung an den Maßnahmen.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Gemeinhardt 09293 
301 oder Herr Jäger 09288 9737 10 gerne zur Verfügung.

Issigau, 31.05.2022

Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Hochwasserschutz der Gemeinde Issigau

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Endlich wieder gemeinsam unterwegs. Am Feiertag Christi Himmel-
fahrt machte sich der Turnverein 1897 Issigau zur gemeinsamen 
Wanderung in heimischen Gefilde auf. Treffpunkt: Schwarzenbach 
a.Wald, um dort den Skulpturenweg zu laufen. Auf dem Rundwan-
derweg von fünf Kilometern konnten Klein und Groß 28 geschnitzte 
und gesägte, teils lebensgroße Figuren mit Infotafeln bestaunen. 
Berufe und Erwerbszweige der früheren Jahre zeigen Holzfäller, 
Hausweber, Jäger, Bergmann, Holzfraala und Schanzenbinder. Zur 
Schwarzenbacher Geschichte gehört Hans von Reitzenstein und 
die Sage erzählt vom Hämann, der den Bewohnern am Döbraberg 
Angst und Schrecken einflößte. Waldgeister in Bäume geschnitzt 
und einheimische Tiere vom Wildschwein über Eule bis zum Wald-
kautz und dem Eichhörnchen zogen links und rechts des Weges die 
Aufmerksamkeit auf sich. Den Abschluss der Wanderung mit 45 
kleinen und großen Teilnehmern bildete die Einkehr im Biergarten 
des Landgasthof Döbraberg. 

Wandern am Feiertag
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Aus Issigau

Mit einem Festgottesdienst in der Issigauer Simon-Judas-Kirche 

feierten mit Pfarrer Herbert Klug sowie den Gottesdienstbesuchern 

aus dem Konfirmationsjahrgang 1957 Gertrud Votteler, geborene 

Raith, Max Egelkraut und Günter Kinze ihre Eiserne Konfirmation 

und aus dem Konfirmationsjahrgang 1962 Anita Koch, geborene 

Köppel, Bernd Hetzel und Harald Wollenschläger ihre Diamantene 

Konfirmation. 

Jubelkonfirmation in Issigau 

Der Stammtisch „Traktorfreunde 

Reitzenstein“ feiert am Wochen-

ende, 18. und 19. Juni, sein 20-

jähriges Jubiläum und bietet an 

beiden Tagen Rahmenprogramm 

mit Kinderbelustigung von Tom-

bola über Hüpf- und Strohburg 

bis hin zum Ponyreiten. Im Rah-

men des 20. Oldtimertraktoren-

treffen wird am Samstag auch 

zum Trettraktorentreffen für 

Kinder mit Hindernisparcours 

und Prämierung der schönsten 

„Gefährte“ eingeladen. Wer kei-

nen eigenen Trettraktor hat, 

kann aber mit eigens zur Verfü-

gung gestellten „Leihtrettrakto-

ren“ den Hindernisparcours 

meistern. Für die „Großen“ gibt’s 

Gaudispiele für Zweierteams. 

„Es warten attraktive Preise auf 

die Sieger“, werben die Veran-

stalter. Start des Festsamstages 

ist um 15 Uhr und die Festlich-

keiten finden im und rund um 

den Gutshof der Familie von 

Reitzenstein im Issigauer Orts-

teil Reitzenstein statt, bieten 

Spannung, Spaß und Aktion für 

kleine und große Festbesucher. 

Neben den Aktionen für die klei-

nen Traktoristen erwartet diese 

auch ein „Gastgeschenk“. Nicht 

zu vergessen die große Tombola 

mit vielen Preisen. Mittelpunkt 

des Festbetriebes ist die große 

Halle, die zugleich an beiden 

Festtagen Schutz vor Wind und 

Wetter bietet. Nur für den Fall 

der Fälle, denn die Veranstalter 

gehen von Sonnenschein und 

warmen Temperaturen aus, 

wollten es nur erwähnt haben. 

Samstagabend spielt die Band 

Pina Colada XS auf, sorgt für 

20 Jahre Traktorfreunde Reitzenstein

Jubiläum und Traktortreffen

per sicherlich auch einen Platz 

als Beifahrer finden. „Aber um 

eine Mitfahrgelegenheit muss 

sich jeder selbst kümmern“, lau-

tet der Hinweis der Veranstalter, 

wissend, dass die Traktoristen 

den Bitten offen gegenüberste-

hen. Vor und nach der Ausfahrt 

können bei einem Bummel durch 

die Reihen der Dieselrössern die 

„Steckbriefe“ gelesen werden, 

die Aufschluss über Alter des 

Gefährts wie dessen Besonder-

heiten geben und auch den 

Namen des Besitzers preis geben. 

Ganz klar, auch am Sonntag wird 

es keine Langeweile für die klei-

neren Festbesucher geben, denn 

ein weiteres Mal steht Tollen und 

Toben auf Hüpf- und Strohburg 

wie auch Pony reiten auf dem 

Programm und zudem Kinder-

schminken durch Mitglieder der 

BRK-Bereitschaft Berg. Auf das 

Kommen von Fans und Interes-

sierten wie auch nur einfach nur 

Neugierige freuen sich die Trak-

torenfreunde Reitzenstein. 

gute Unterhaltung und Stim-

mung. Und wer musikalisch ger-

ne auch länger feiert, der kann 

dies ab 24 Uhr mit DJ Flo Da Mito 

tun. Kulinarisch steht am Sams-

tag das „Schaschlik“ im Mittel-

punkt, mit der Anmerkung 

„solange der Vorrat reicht“. 

Zudem gibt es Steaks und Brat-

würste vom Grill, Fisch- und 

Lachssemmeln, belegte Laugen-

stangen, Kaffee und Kuchen für 

den süßen Geschmack und 

natürlich Getränke mit Bier vom 

Fass nebst allerlei Alkoholfreies - 

und abends öffnet die Bar. Das 

kulinarische Angebot gilt auch 

für den Sonntag, außer Schasch-

lik. Am zweiten Festtag steht die 

große Oldtimertraktorenaus-

fahrt um 13 Uhr im Mittelpunkt. 

Doch gestartet wird bereits ab 9 

Uhr mit einem Weißwurstfrüh-

stück und zugleich werden die 

ersten Schlepper erwartet. 

Höhepunkt des Tages dann die 

große Ausfahrt, bei der kleine 

und große Fans der alten Schlep-
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die Geschäftsführerin der Ferien-

region Selbitztal-Döbraberg 

Nadine Hofmann.“ Etwa zwei 

Dutzend Tafeln, an Mauern oder 

künstlerischen Stelen, über Lich-

tenberg hinweg verteilt, Einhorn-

Wegweiser und Willkommens-

Tafeln sind entstanden. Auf den 

Tafeln wird die wechselvolle 

Geschichte anhand von Einzel-

schicksalen lebendig erzählt, von 

den Rittern über den Besuch des 

Forschers Alexander von Hum-

boldt und das Wiesenfest bis hin 

zur Flucht über die innerdeut-

sche Grenze. 

 Der Rundweg erhielt eine Bezu-

schussung von rund 65.000 Euro 

aus dem EU-Leader-Programm, 

zudem von der Waldenfels-Stif-

tung, der Stadt Lichtenberg und 

der Sparkasse Hochfranken. Zu 

den Ehrengästen zählten Regie-

rungspräsidentin Heidrun Piwer-

netz und Landrat Oliver Bär, bei-

de voll des Lobes über die Ent-

wicklung. „Auch jetzt wird 

Geschichte mit den gelungenen 

Projekt geschrieben“, betonte 

Piwernetz. Landrat Bär sprach 

von Lichtenberg als einen Ort, 

der Historie und Zukunft verein, 

dankte Bürgermeister und Stadt-

rat für den Mut Projekte nicht nur 

zu planen, sondern auch zu reali-

sieren. 

Lichtenberg – Viele Jahre war 

die Tür zum Burgturm auf dem 

Waldenfelsplatz aus Sicherheits-

gründen verschlossen.  Bürger-

meister Kristan von Waldenfels 

(CSU) und Stellvertreter Matthi-

as Quehl (CSU) nahmen sich des 

Themas an.   Beim Festakt mit 

Klängen von der Musikkapelle 

Nordhalben eingeläutet, erfolgte 

nicht nur die Wiedereröffnung 

des Turmes mit einer Höhe von 

25 Metern auf dem 1936 sieben 

hohen Mauerstumpf des frühe-

ren, aus dem Mittelalter stam-

menden Bergfrieds erbaut. Auch 

der historische Rundweg durch 

das mittelalterliche Lichtenberg 

wurde endlich eingeweiht. Bür-

germeister Kristan von Walden-

fels freute sich mit einer Vielzahl 

an Gästen über die neuen Touris-

tenattraktion von Besteigung des 

Burgturms und die historisch-

touristische Beschilderung.  „Der 

Blick in die Geschichte Lichten-

bergs beginnt mit dem Eintritt in 

den Burgturm und startet im 13. 

Jahrhundert“, so von Waldenfels 

und ergänzt, dass sich diese auf 

dem Weg nach oben bis ins 20. 

Jahrhundert fortsetzt. „Oben 

angekommen kann man sich 

beim Blick vom Turm wie die Rit-

ter im 14. Jahrhundert fühlen“, 

meint von Waldenfels schmun-

Gutscheine für ein Essen in einem 

Lichtenberger Restaurant. Bür-

germeister Kristan von Walden-

fels erinnert, dass auf den 

Geschichtstafeln gezielt „Einzel-

schicksale“ Einblick in die 

Geschichte mit ihren Höhen und 

Tiefen geben, das Projekt von 

2014 bis 2021 mit Leader-Förde-

rung und der Lokalen Aktions-

gruppe Landkreis Hof unterstützt 

worden sei. „Es gab viele Partner, 

darunter auch ein P-Seminar des 

Hochfranken-Gymnasiums Naila 

mit Lehrkraft Barbara Ernst und 

Burgturmfenstern ist Designerin 

Amelie Wendland, in Hof zu Hau-

se und gebürtig aus Lichtenberg 

stammend. Die Geschichtstafeln 

im wie auch die Willkommensta-

fel am Burgturm sind in ihrer 

Gestaltung der historischen 

Beschilderung angepasst. Hinter 

der historischen Beschilderung 

steht zudem ein Arbeitskreis, der 

sich aus Rudolf von Waldenfels, 

Klaus-Peter Seyer, Christoph Kla-

sen und Matthias Quehl zusam-

mensetzt. Sie erhielten als Dank 

für ihr ehrenamtliches Wirken 

zelnd und erklärt, dass auf Tafeln 

zwischen den acht Fenstern die 

unterschiedlichen Blicke erklärt, 

die Erhebungen und Täler, aber 

auch die markanten Gebäude 

benannt werden. „Die Texte zur 

Geschichte hat gleich der histori-

schen Beschilderung rund um 

und in unserem Lichtenberg 

Journalistin Elfriede Schneider 

recherchiert, niedergeschrieben 

und spannend und packend dar-

gestellt“, berichtet von Walden-

fels. Urheberin der Zeichnungen 

auf den Tafeln zwischen den 

Der Burgturm ist wieder eröffnet
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Kulturgäste gesucht: Sechs  Kulturpatinnen
 im Landkreis Hof geschult

Die katholische Jugend Naila/

Selbitz/Bad Steben lädt nach 

zweijähriger Coronapause wie-

der  Kinder und Jugendliche zwi-

schen neun  und 15 Jahren zum 

traditionellen Zeltlager ein. Vom 

Sonntag den 31. Juli bis zum 

Samstag, den 6. August geht es in 

ein idyllisches Frankenwaldtal 

bei Steinwiesen.  Das erfahrene 

Betreuerteam bietet ein abwechs-

lungsreiches Programm mit 

Sport, Spiel und Spaß (mit Lager-

feuer, Tagesspiel, Basteln) oder 

auch einfach Relaxen am Bach. 

Aber natürlich kommt auch die 

Verpflegung nicht zu kurz. Dafür 

sorgt das bewährte Küchenteam 

um Sabine Schubert und Vroni 

Fischer. DieVergabe der Teilneh-

merplätze erfolgt nach der Rei-

henfolge der Anmeldungen. Wei-

tere Informationen gibt es von 

Gemeindereferentin Lisa-Maria 

Eberhardt (Tel. 09281 706716) 

oder im Internet unter 

www.jugend-naila.de.

Hof“ durch das Demografie-

Kompetenzzentrum Oberfran-

ken (DemKo), einem Projekt der 

Regionalinitiative Oberfranken 

Offensiv. Ziel des DemKo ist der 

Aufbau eines generationenüber-

greifenden Kulturnetzwerks in 

ganz Oberfranken.

Die Kulturpatinnen freuen sich 

auf ihre Kulturbegleitungen. 

Gerne können sich interessierte 

Personen ab 60 Jahren bei der 

Seniorenkoordination des Land-

kreis Hof - Abteilung Kreisent-

wicklung (Lisa-Maria Moritz, 

09281/57424, lisa-maria.moritz 

@landkreis-hof.de) informieren.

Kulturpatin das vorstellen. Der 

Landkreis Hof hat in Kooperation 

mit dem Curatorium Altern 

gestalten sechs Kulturpatinnen 

geschult. Die Kulturpatinnen 

nahmen an fünf Modulen zu den 

Themen Grund- und Notfallwis-

sen, Unfallverhütungsvorschrif-

ten, dem Krankheitsbild 

Demenz, Verhalten im öffentli-

chen Raum, Organisation von 

Kulturbesuchen, dem regionalen 

Angebot von demenzsensiblen 

Veranstaltungen und rechtlicher 

Aspekte teil. 

Finanziert wird das Projekt „Kul-

turpaten und -gäste im Landkreis 

Hof –  Im Projekt Kulturpaten im 

Landkreis Hof steht die kulturel-

le Teilhabe im Vordergrund. Das 

Projekt gibt älteren Menschen, 

Hochbetagten und Menschen 

mit Demenz die Gelegenheit, so 

lange wie möglich kulturelle Ver-

anstaltungen besuchen zu kön-

nen. Kultur ist hier ein weit 

gefasster Begriff. Das kann das 

Fußballspiel am Wochenende, 

der Spaziergang um den See, 

aber genauso der Besuch in 

einem Museum oder einer Kunst-

ausstellung sein. So wie sich der 

Kulturgast und der zugehöriger 

Kulturpate oder die zugehörige 

Sommerzeltlager im Frankenwald

Besichtigung der Kompostanlage Solg am 01.07.2022

„Dem Abfall auf der Spur“

Hof – Im Rahmen der Veranstal-

tungsreihe „Dem Abfall auf der 

Spur!“ werden Entsorgungs- und 

Verwertungsanlagen besichtigt, 

bei denen die in Stadt und Land-

kreis Hof gesammelten Abfälle 

und Wertstoffe entsorgt oder ver-

wertet werden. Initiatoren sind 

der Abfallzweckverband Hof und 

die VHS Hofer Land.

Am Freitag, 1. Juli,   um 14 Uhr 

steht der Kompostring Hof e.V. 

mit einer Besichtigung der Kom-

postanlage in Solg bei Münch-

berg auf dem Programm.

Bei der circa zweistündigen Ver-

anstaltung erhalten die Bürgerin-

nen und Bürger Informationen 

zum Prozess der Grüngutkompo-

stierung und welche Maschinen 

hierbei zum Einsatz kommen. 

Darüber hinaus wird die Anwen-

dung der entstehenden Kompost-

erde thematisiert.

 Für die Teilnahme ist eine Anmel-

dung unter Tel. 09281/7259-95 

oder info@azv-hof.de zwingend 

notwendig. 

Eigene Anfahrt ist erforderlich. 

Weitere Informationen und 

Anmeldemodalitäten finden sich 

unter: www.azv-hof.de/privat/

aktuelles

Sitzbank mutwillig beschädigt
Naila –  Am Dienstagabend wurde in der Albin-Klöber-Straße gegen 

18.45 Uhr vorsätzlich die dortige Sitzbank gegenüber der Bushalte-

stelle beschädigt. Der angerichtete Schaden wird auf circa  200  

Euro geschätzt. Wer hat den Vorfall beobachtet? Die Polizei Naila 

bittet unter der Telefonnummer 09282/97904-0 um Hinweise.

Fahrzeug angefahren und geflüchtet
Naila –  Ein 37-jähriger Besitzer eines schwarzen BMW stellte an 

seinem Fahrzeug einen frischen Unfallschaden im Bereich der vor-

deren Stoßstange fest. Dieser Schaden ist am 19.05.2022 in der 

Zeit von 09.00 bis 10.30 Uhr entstanden, als der Geschädigte sei-

nen Pkw in Naila auf dem Parkplatz am Bahnhof abgestellt hatte. 

Der beträgt circa 2.000 Euro. Wer hat den Unfall beobachtet? Hin-

weise an die Polizeiinspektion Naila unter 09282/97904-0. 

Hausecke durch Fahrzeug beschädigt
Naila –  Zu einer Verkehrsunfallflucht der etwas ungewöhnlichen Art 

kam es in der Zeit von 19.05. 12.00 Uhr bis 20.05.2022 08.15 Uhr. 

Ein unbekannter Fahrer, der vermutlich mit einem Lkw unterwegs 

war, beschädigte beim Vorbeifahren die Hausecke des 67-jährigen 

Hausbesitzers in Marlesreuth. Wer hat den Unfall beobachtet? Hin-

weise an die Polizei Naila unter 09282/997904-0.

Aus dem Polizeibericht

Wir sind ein familiengeführtes Maschinenbauunter-
nehmen im Bereich der Verpackungstechnik.  

Unsere Kunden sind Getränkehersteller  
im deutschsprachigen Raum. 

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort  

 

Elektroniker für Automasierungstechnik  
(m/w/d) 

 

Elektrokonstrukteur (m/w/d) 
 

Mechatroniker (m/w/d) 
 

Metallbaumeister / Industriemeister (m/w/d) 
 

Industriemechaniker (m/w/d) 
 

Auszubildenden zum Industriemechaniker  
(m/w/d) ab September 2022 

 

Auszubildenden zum Mechatroniker (m/w/d) 
ab September 2022 

 
 

Bie senden Sie Ihre Bewerbung an  
PackTec Maschinenbau GmbH  

Herrn Manfred Schiposch  
Leopoldstraße 64, 95030 Hof  

oder per E-Mail an bewerbung@packtec.de  
Mehr Infos finden Sie auf www.packtec.de 
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 05.06., 9.30 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl
11.00 Uhr Taufgottesdienst
Mo., 06.06., 9.30 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl
zur Silbernen Konfirmation, Mi., 08.06. 20 Uhr Blaues Kreuz 
Ortsgruppe Berg im DGH Bug

Katholische Kirchengemeinde Berg
Sa.04.06., Samstag der 7. Osterwoche
Marien: 15 Uhr: Beichtgelenheit 
So.05.06., Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes
Marien 8.30 Uhr: Eucharistiefeier, 10 Uhr Pfarrgottesdienst,    
18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
Konrad10.30 Uhr: Eucharistiefeier, 12.15 Uhr:  Eucharistie-
feier in polnischer Sprache; K.reuth: 9 Uhr: Eucharistiefeier
Mo.06.06.Pfingstmontag
Marien 8.30, 10 Uhr, 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
Konrad10.30  Uhr: Eucharistiefeier 

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 So., 05.06.,  Gottesdienst in der Jakobuskirche
(während der Pfingstferien ist kein Kindergottesdienst)
Pfingstmontag kein Gottesdienst – die Gemeinde ist herzlich 
nach Bobengrün zur Pfingsttagung eingeladen!

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 03.06., 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Jakobuskirche

Die Steinbacher Johanneskirche ist  wieder täglich von 8 bis 
19 Uhr  zum persönlichen Gebet geöffnet.

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Dienstag bis Freitag 
von 9 – 12 Uhr /Freitagnachmittag 16 – 18 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
Pfingstsonntag, 05.06.,9.45 Uhr: Festgottesdienst
Pfingstmontag, 06.06., 9.45 Uhr: Jubelkonfirmation

Adventgemeinde Langenbach 
 Sa., 04.06.  09.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt : Stefan Rebensburg

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
 Sa, 04.06., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche
Pfingstsonntag, 05.06., 9.30 Uhr: Festgottesdienst
10.45 Uhr: Kindergottesdienst, 10.45  Uhr: Führung
in der alten Wehrkirche St. Walburga
Pfingstmontag, 06.06., 9.30 Uhr: Festgottesdienst mit 
Abendmahl, Mi., 08.06., 19.30 Uhr: Themen-Dankstelle
Martin-Luther-Haus
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 03.06., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.05.06., 9   Uhr:  Heilige Messe
Do.09.06., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.10.06., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
Pfingstsonntag, 05.06. und Pfingstmontag, 06.06. KEIN 
Gottesdienst, Herzliche Einladung zur Pfingsttagung 
Bobengrün!, Mi., 08.06., 19.30 Uhr: Stunde der Landeskirchl. 
Gemeinschaft in der alten Blusenfabrik

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 3.06., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila
Sa., 4.06., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 5.06. Pfingstsonntag, 10 Uhr : Gottesdienst (kein Streaming)
Stadtkirche Naila
Mo., 6.06. Pfingstmontag, 10 Uhr : Gottesdienst (kein Streaming)
Stadtkirche Naila
Mi., 8.06., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  So., 5.06. Pfingstsonntag, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Pfarrer 
Klug, Christuskirche
Mo., 6.06. Pfingstmontag, 10.15 Uhr : kein Gottesdienst
Mi., 8.06., 19.45 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus

Die Christuskirche ist täglich von 9 bis 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 5.06. Pfingstsonntag, 9 Uhr : Gottesdienst in Culmitz
    
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
 So, 5.6.Pfingstsonntag, 9 Uhr: Gottesdienst in der Simon und 
Judaskirche
So, 6.6.Pfingstmontag: kein Gottesdienst in Marlesreuth – 
gemeinsame Abfahrt zur Pfingst-Tagung nach Bobengrün TP 9.00 
Uhr
Mi, 8.6.15 Uhr:  Plaudercafè im Gemeindehaus, 15 Uhr:  Krabbel-
gruppe
Fr, 10.6.19 Uhr:  Jugendkreis

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So, 5.6., 10 Uhr: Gottesdienst Martin-Luther-Kirche 
Mo, 6.6., 10 Uhr: Schlussveranstaltung Pfingsttagung
Pfingsttagungsgelände
Mi, 8.6., 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis, Gemeindehaus 

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  Fr.03.06., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
So.05.06., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hoch-
amt 
Mo.06.06., 10.30 Uhr: Festamt  

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Mo. 6.06.19 Uhr: Gottesdienst mit Kinderprogramm 
Fr. 10.06.19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 12. 06., 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr. 7 unter den bekannten Coronabedingungen.

Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/) Radio m: ww.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
 Am Sonntag, den 05.06.2022 treffen sich alle gemeinsam um 
09.30 Uhr im Königreichssal in Naila zum Vortrag „Wie wir „allen 
Gutes tun““

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
So.,5.6.,9.00 Uhr: Pfingstgottesdienst, nachmittags Einla-
dung zur Pfingsttagung Bobengrün 
Mo.,6.6., 10.00 Uhr: Einladung zur Pfingsttagung Bobengrün
Mi.,8.6.,19.4 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbraberg-
gemeinden, in Schwarzenbach)
Do,9.5.,19.00 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,5.6.,9 Uhr: Pfingstgottesdienst, nachmittags Einladung 
zur Pfingsttagung Bobengrün 
Mo.,6.6., 10.00 Uhr: Einladung zur Pfingsttagung Bobengrün
Mi.,8.6.,19.4 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbraberg-
gemeinden)
Do,9.5.,19.00 Uhr: Jugendgruppe im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 05.06.,  7 Uhr:  Hl. Messe mit den Wallfahrern von Nord-
halben 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
Mo., 06.06., 14.30 Uhr: Andacht Rückkehr der Wallfahrer von 
Nordhalben 

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
  Sa. 04.06 - Mo. 06.06. Pfingsttagung in Bobengrün
So. 05.06. kein Gottesdienst wegen Pfingsttagung

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 05.06., 9.30 Uhr:  Pfingst-Gottesdienst 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 Sonntag, 12. 06., 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr. 7 unter den bekannten Coronabedingungen.

 Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste 
in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V., YouTube: Benjamin e.V.

Internet: benjamin-ev.eu

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthalle am 
Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 03.06. 19 Uhr: Jugendtreff im Laden
Pfingstsonntag, 05.06 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 
Hansen 
Pfingstmontag, 06.06. 9.30 Uhr Gottesdienst am Feuerwehr-
haus in Kemlas mit anschließendem Weißwurstfrühstück mit 
Pfarrer Hansen und Pfarrer Klug und den Posaunenchören 

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
Pfingstsonntag, 05. 06., Simon-Judas-Kirche, 9 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfarrer Herbert Klug.
Pfingstmontag, 06. 06., Feuerwehrhaus Kemlas, 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Pfarrer Markus Hansen und Pfarrer Herbert 
Klug (Kein Gottesdienst in der Simon-Judas-Kirche!).

... fotografiert von WIR-Leserin Gerda Kübrich

Die Kirche in Schauenstein ...
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3. Indiaca Bayernpokal in Wieseth

Geroldsgrüner erreichen
 den dritten Platz

Geroldsgrün  – Vor kurzem  

haben fünf  Indiaca Spieler der 

Evangelischen Jugend Gerolds-

grün beim 3. Indiaca Bayern-

pokal in Wieseth/Bechhofen teil-

genommen.

Die Sportler belegten am Ende 

des Turniers den dritten  Platz.

In der Gruppenphase konnten 

sich die Geroldsgrüner teils gut 

gegen ihre Gegner durchsetzen, 

wobei es hier schon das ein oder 

andere spannende und knappe 

Duell gab. Vier Siege in der Vor-

runde waren ausreichend, um ins 

Halbfinale einziehen zu können. 

Hier mussten sie sich erneut 

gegen die erste Mannschaft aus 

Emskirchen beweisen. Leider hat 

es aber letztlich nicht ganz für 

den Sieg gereicht und sie mussten 

sich geschlagen geben.

Beim Spiel um Platz 3 gegen das 

Team aus Naila konnte Gerolds-

grün aber nochmal überzeugen 

und am Ende, nach insgesamt 

acht  anstrengenden Partien, den 

3. Platz des Turniers sichern.

Das Indiaca Training findet jede 

Woche (außerhalb der Schulfe-

rien) am Mittwoch, von 18 bis 20 

Uhr, in der Schulturnhalle in 

Geroldsgrün statt.

Wer Interesse hat, darf gerne 

vorbeikommen und rein-

schnuppern. Neue Teilnehmer 

sind immer gerne gesehen.

Liros spendet für die Damen der SG Döbra / Konradsreuth 

Ein neuer Trikotsatz

Berg/Konradsreuth – Die Damenmannschaft der SG Döbra / Konradsreuth darf sich über einen Satz 

neuer Trikots freuen. Als Trikotsponsor agierte die Firma Liros GmbH aus Berg, die der Mannschaft 

zugleich eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison wünschte. Das Bild zeigt Trainer und Mannschaft 

zusammen mit Liros Produktmanager Flightsport Frank Gottesmann.

Hof – Der 72. Sudetendeutsche Tag findet über Pfingsten vom 3. bis 

6. Juni 2022 in der Freiheitshalle Hof und der Euregio Egrensis unter 

dem Motto „Dialog überwindet Grenzen“ statt. Am Pfingstsams-

tag, 4.6.22 werden ab 14.30 Uhr themenbezogene Veranstaltungen 

und Workshops und um 19 Uhr der große Volkstumsabend angebo-

ten, u.a. als Zeichen für Frieden und Solidarität mit dem tapferen 

ukrainischen Volk gegen das Kriegsverbrechen Putins. Am Pfingst-

sonntag, 5.6.22 findet nach 9 Uhr-Gottesdiensten die Hauptkund-

gebung u.a. mit Ministerpräsident Dr. Markus Söder, Sudetenspre-

cher Dr. h.c. Bernd Posselt und internationalen Grußbotschaften 

statt. Ab 13 Uhr läuft das „Böhmische Dorffest“ mit vielen Veran-

staltungen und Informationen in der Freiheitshalle Hof über die Büh-

ne. Am Pfingstmontag, 6.6.22 um 9Uhr Friedens- und Versöh-

nungs-Wallfahrt nach Maria Kulm (CR: Clum SvatèMari). Es erfolgt 

kostenloser Bustransfer ab Freiheitshalle Hof, danach um 10 Uhr 

Hl. Messe in Maria Kulm. Die gesamte Bevölkerung ist dazu herzlich 

eingeladen. Nähere Informationen erhalten sie unter www.sude-

ten.de, E-Mail: info@sudetendeutscher-tag.de, Tel: 089-480003-

70 und bei SL-Bezirksvizeobm. Adolf Markus, Tel: 09282-8076 

(AB).

Sudetendeutscher Tag 
von 3. bis 6. Juni in Hof

Bus- und Flugreisen „in christlicher Atmosphäre“ bietet Pfarrer 

Martin Kühn (Forchheim) in Zusammenarbeit mit CVJM und Kir-

chengemeinden für jedermann an. Restplätze: 9.-16. Juni Schott-

land-best of – 29.8.-8.9. Balkan: 10 Länder in 11 Tagen – 2.5.11. 

Oberlausitz-Zittauer Gebirge Infos/Anmeldung: 

Pfarrer.Martin.Kuehn@web.de - Telefon 09191-7941433.

Reise-Restplätze: 
Schottland, Balkan, Lausitz

Blankenstein –  Der monatliche  Selbsthilfestammtisch der Tinnitus-

Selbsthilfe findet am Samstag 11. Juni, ab 11 Uhr  am  Wanderstütz-

punkt Blankenstein, Rosenthal/Rennsteig statt. Thema: Tinnitus - 

was das Leben damit leichter macht. Es pfeift, es rauscht, es raubt 

Ruhe und Schlaf. Mit über drei Millionen Betroffenen, darunter 

immer mehr Jüngeren, ist Tinnitus schon fast zur Volkskrankheit 

geworden. Doch was tun, wenn der Ton, den sonst niemand hört, 

auch nach Tagen und Wochen immer noch da ist? Vom Hader-

mannsgrüner Logopäden und Tinnitus-Berater (DTL) Peter Vucic, 

selbst seit 20 Jahren betroffen, können die Besucher am Samstag, 

den 11. Juni ab 11 Uhr im Blankensteiner Wanderstützpunkt alles 

Wichtige zum Thema Tinnitus und Hören erfahren - Fragerunde und 

Austausch inbegriffen. Info: www.tinnitus-selbsthilfe-schleiz.de; 

Kontakt: Peter Vucic, Tel. 0160-5510860. Hinweis: Das Juli-Treffen 

wird vom gewohnten zweiten Samstag im Monat auf den 23.7. ver-

legt, da sich die Selbsthilfegruppe am 9. Juli beim Betroffenen-Se-

minar der Deutschen Tinnitusliga e.V. in Kulmbach auf den neu-

esten Stand der Tinnitus-Behandlung bringen lässt. 

Monatsstammtisch 
der Tinnitus-Selbsthilfe

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht
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03.– 05.06.  Bergfreunde Hirschberglein Bergfest Hirschhügel Hirschberglein

04.06., 
05.06.,  
06.06.

13.00 Uhr & 
15.00 Uhr

Friedrich-Wilhelm-Stollen
Führungen im Besucherbergwerk – Führun-

gen um 11.00 Uhr sind nach Rückfrage mög-

lich (Tel. 09288 216)

Friedrich-Wilhelm-Stollen Lichtenberg

05.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

07.06.  Siedlervereinigung Froschgrün 
Treffen der Frauengruppe fällt wegen 

Terminüberschneidung aus
 

07.06.
19 – 20.30 
Uhr

Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Spaßbaden in den Ferien für alle drei Gruppen Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

08.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Live-Multimedia-Show von Nina und Thomas 

W. Mücke über „Norwegen“ 
Vortragssaal im Kurhaus  Bad Steben

08.06. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 
578 30 427

09.06. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Gesangskonzert mit Prof. Charlotte Lehmann

Konzertsaal Haus Marteau, Eintritt: 10 Euro 
(FFP2 Maskenpflicht), Kartenreservierung: 
0921 604-1608  oder info@haus-marteau.de. 

10.06. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna & Flora Aquarianerheim in Froschgrün

12.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

13.06. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Kontrabass-Konzert mit Prof. Michail Pavlos 

Semsis

Konzertsaal Haus Marteau, Eintritt: 10 Euro 
(FFP2 Maskenpflicht), Kartenreservierung: 
0921 604-1608  oder info@haus-marteau.de

15.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Die sanfte Heilweise der Bachblüten“ mit 

Heike Lorenz 
Vortragssaal im Kurhaus  Bad Steben

17.06. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Klavierkonzert mit Prof. Arbo Valdma

Konzertsaal Haus Marteau, Eintritt: 10 Euro 
(FFP2 Maskenpflicht), Kartenreservierung: 
0921 604-1608  oder info@haus-marteau.de

17.06. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Haus Marteau auf Reisen mit Michael Pavlos-

Semsis

Christuskirche Oberkotzau, Friedhofstraße 4, 
Karten unter 09286/8398, 8 Euro sowie an der 
Abendkasse in der Christuskirche: 10 Euro

19.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

21.06. 18.00  Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend – Gäste herzlich willkommen 

21.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Wie zähme 

ich meinen inneren Schweinehund?“ Ref.: 

Elke Sachs, Naila 

Vortragssaal im Kurhaus  Bad Steben

22.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Una Noche Argentina“ Konzert mit Malena 

Grandoni  Ensemble 
Großer Kurhaussaal Bad Steben

26.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

26.06. 17.00 Uhr Villa Novalis, Hirschberg
1. Sommerserenade: Zum 250. Geburtsjahr 

von Novalis

Reservierungen bei post@villa-novalis.de 
oder 036644-390190 oder 017643201332

30.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Politisches Kabarett mit Musik mit Heinz Kle-

ver: „Wird’s wieder so wie’s niemals war?“ 
Großer Kurhaussaal Bad Steben

06.07. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 
578 30 427

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. + Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region
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 Qi Gong Wandern
Samstag, 28. Mai 2022, 14-16 Uhr. 

Leiterin: Stephanie Klier; Gebühr 15 €

Genießen Sie zwei gesundheitsfördernde harmonische Bewe-

gungsformen in der freien Natur unter fachmännischer Anleitung. 

Wer sich gern bewusst bewegen möchte, aber nicht unbedingt Pow-

er-Fitness anstrebt, ist hier richtig. Bitte mitbringen: bequeme Klei-

dung; Treffpunkt: Infostand Schützenstraße 

 Rücken FIT 
20. Juni 2022, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Leiter: Uwe Degel-

mann; Gebühr 25 €

Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 

sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.

Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung

Rücken FIT 
20. Juni 2022, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Leiter: Uwe Degel-

mann; Gebühr 25 €

Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 

sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.

Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung

YOLA – Yogalates am Abend – auch online
20. Juni 2022, 5 x Montag von 18-19 Uhr. Leiterin: Gisela Eckardt; 

Gebühr 25 €

Bewegung für Körper und Geist - Eine Verbindung von sanfter Ath-

letik und meditativen Yoga-Techniken gehören zu den Trainingsein-

heiten. Beide Formen ergänzen und bereichern sich. Effektive Mög-

lichkeiten seinen Körper in Form zu bringen ohne sich zu überfor-

dern. Die Stunde endet mit einer kleinen Entspannungseinheit. 

Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung.

Rückengymnastik am Vormittag – auch online
22. Juni 2022, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Ein Training zur Stärkung der Rumpf- und Rückenmuskulatur, Schu-

lung von Koordination und Gleichgewicht, Kennenlernen verschie-

dener Entspannungstechniken, Vorbeugung von Haltungs- und 

Rückenproblemen sowie Training von rückenfreundlichem Verhal-

ten im Alltag. 

Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung

Energy Dance – auch online 
22. Juni 2022, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Leiterin: G. 

Eckardt; Gebühr 25 €

Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-

dynamischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-

cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 

kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.

Mitbringen: Sportbekleidung, Handtuch, Getränk

Yoga – auch online 
22. Juni 2022, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Leiterin: G. 

Eckardt; Gebühr 30 €

Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine 

alte indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahlrei-

che Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt wer-

den. Es gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile besit-

zen, u.a. Verbesserung der Körperhaltung, Atmung und Verdauung 

oder mehr Energie und Flexibilität.

Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Matte

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, Markt-

platz 17, Schwarzenbach a.Wald. Anmeldung bei Christine Ritt-

weg, Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de. 

Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Bad Steben – Der studierte 
Opern- und Chansonsänger 
Thomas W. Mücke und Frau 
Nina stellen mit ihren in bril-
lantester 6 x 6 Bildqualität und 
einzigartiger Synthese von 
Wort, Gesang und Musik insze-
nierten Mittelformat-Diavor-
trägen seit 25 Jahren deutsch-
landweit ein Institution dar.
Sind Sie schon einmal in einem 
Land gewesen, wo man noch so 
richtig die Natur atmen hört? 
Wo man nicht nur berauscht ist 
vom Rauschen der riesigen 
Wasserfälle, sondern auch von 
den längsten und tiefsten Fjor-
den der Welt, von einer Glet-
schertour über das Blaueis, von 
einer Schiffsreise mit der Hur-

tigroute über den Polarkreis, 
auf die Lofoten (diese soll übri-
gens die schönste Schiffsreise 
der Welt sein), von einer Wan-
derung auf den höchsten Berg 
Norwegens, dem Galdhöppi-
gen, oder etwa von einem Flug 
mit dem Hubschrauber, ange-
seilt bei offener Tür, über das 
ewige Eis. 
Aber natürlich wird man auch 
unten quasi mit Schönheit und 
Kultur überschüttet – ob in 
Oslo mit den vielen Parks und 
noch mehr Museen, ob in Ber-
gen, dem ehemaligen nördli-
chen Zentrum der Hanse oder 
etwa Trondheim mit der impo-
santen Krönungskirche Nida-
ros. Weiter lade ich Sie auch zu 

einer richtigen Walsafari ein, 
wo die Pottwale ganz dicht an 
Ihnen vorbei schwimmen 
wird……
Sollten Sie schon einmal in 
Norwegen gewesen sein, ist es 
doch ein Grund mehr, 
Ihre Erinnerungen mittels 
einer außergewöhnlichen Dia-
Ton-Show mit fantastischer 
Überblendtechnik und traum-
hafter Musik wieder aufzufri-
schen.  Dies alles können Sie am 
Mittwoch 8. Juni 2022, um 
19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad 
Steben von Nina und Thomas 
W. Mücke erleben. Die Ein-
trittskarten hierfür gibt es zu 9 
Euro (ohne Gastkarte 10 Euro) 
an der Abendkasse. 

Am Mittwoch, 8. Juni,  im Kurhaus in Bad Steben:

Multimedia-Show Norwegen

Neuhauser Straße 8, 95152 Selbitz

Tel.Nr. 09280/9849-2011

Du bist ein Teamplayer?
Wir suchen Dich!

WIKUTEC GmbHBesuch uns unter www.wikutec.com
bewerbung@wikutec.com

Dein Team.Deine Produkte.

… zur Erweiterung unseres Teams in Vollzeit oder 
in Teilzeit ab 30 Wochenstunden als

Disponent/-in m/w/d

Du bist

 sicher in der Auftragssachbearbeitung

 erfahren im Umgang mit ERP-Systemen

 qualitätsbewusst und technisch interessiert

 teamfähig, praxisorientiert und selbstständig

Wir bieten

 einen zukunftsfähigen Arbeitsplatz

 leistungsgerechte Entlohnung

 eine betriebliche Altersversorgung

 regelmäßige Schulungen
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Vier abwechslungsreiche Ausbildungsberufe – ein at-
traktiver Arbeitgeber: Als erfolgreicher Logistikdienst-
leister bieten wir – Geis Bischoff Logistics – attraktive 
Ausbildungsmöglichkeiten in Naila. Zum Beispiel das 
Duale Studium Betriebswirtschaftslehre in Kooperation 
mit der Hochschule Hof.

Wie das Studium abläuft, erklärt Absolvent Daniel Ditt-
mar: „Das Besondere ist, dass man gleichzeitig eine 
Ausbildung zum Kaufmann für Spedition und Logistik-
dienstleistung und ein BWL-Studium absolviert“, sagt 
der 23-Jährige. 

KONTAKT
Geis Bischoff Logistics GmbH

Am Kalkofen 4
95119 Naila

Ansprechpartner 
Frau Constanze Spindler

info.karriere@geis-group.de

Nutze deine Chance und werde Teil unseres  
Teams bei Geis Bischoff Logistics in Naila!

Hier erhältst du Einblicke  
in die Welt der Geis Gruppe

STARTE DEINE KARRIERE IN DER ZUKUNFTSBRANCHE LOGISTIK!

HERVORRAGENDE PERSPEKTIVEN

Seit seinem Abschluss im September 2021 übernimmt 
Daniel Dittmar verantwortungsvolle Aufgaben bei Geis 
Bischoff. „Mein Job im Projektmanagement ist sehr ab-
wechslungsreich“, sagt er. „Ich arbeite unter anderem 
daran, Prozesse zu optimieren – wie beispielsweise 
unsere Nahverkehrstouren. Dabei spreche ich mit den 
Kollegen und ihren Teams, um Verbesserungsmöglich-
keiten zu entdecken und efizientere Prozesse umzuset-
zen.“

Zusätzlich zum spannenden Job schätzt Daniel Dittmar 
die Weiterbildungsmöglichkeiten, die die Geis Gruppe 
bietet: „Das Angebot an Seminaren ist riesig, ich habe 
schon an mehreren teilgenommen. Dabei wird nicht nur 
Wissen vermittelt, sondern man lernt auch Kollegen von 
anderen Standorten kennen und kann sich austauschen. 
Das Duale Studium mit Geis Bischoff als Praxispartner 
war für mich deinitiv die richtige Entscheidung!“

„Schon nach zweieinhalb Jahren 
hatte ich meinen Ausbildungsab-
schluss in der Tasche und habe 
nur eineinhalb Jahre später auch 
mein Studium gemeistert. Das 
ganze Studium war sehr praxis-
orientiert, was mir sehr liegt.“


